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Ausgabe Schwarzenbach a.Wald

Titelfoto: Saisoneröffnung am Trekking-

platz Döbraberg – vom 1. April bis Ende 

Oktober den grandiosen Ausblick genießen

Lange Nacht der Sinne am 29. März in 

der Therme Bad Steben: DJ Chris Mü 

gibt sein Debüt am Sole-Außenbecken

ANZEIGE

Jetzt 
kostenlos 

vormerken!

Persönliche Beratung direkt vor Ort!

Marktplatz 7    09282-984560

Ihr Telekom Partner vor Ort
MOBILFUNK   DSL   GLASFASER   MAGENTA TV
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„Lange Nacht der 
Sinne“ mit DJ Chris 
Mü am 29. März 

Leserfotos der Woche

Sonnenstunden und Frühlingsduft

Die ersten warmen Sonnenstunden – die Vorfreude auf Unternehmungen in der Natur wächst. Viele Vereine verlegen ihr Training und ihre Freizeitaktivitäten nach 

draußen.   Wenn dann am Wochenende mit der Sommerzeit die Tage wieder länger und bald auch wärmer werden, steht stimmungsvollen Abenden im Freien 

nichts mehr im Weg. Angelika Müller hat bei ihrem Morgenspaziergang am Frankenwaldsee die Stimmung festgehalten. Und dabei vielleicht schon ans Schwim-

men gedacht? Den Frühling mit ihrer Kamera eingefangen hat auch Angelika Meister, die einen Hochstand in der Nachmittagssonne im Eselswald fotografiert 

hat. Und Frühlingsgenuss hat sich Renate Munzert (Foto unten) mit der Bärlauchernte in die Küche geholt.  

 Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt, und Ihr Bild wird vielleicht im Interkom-

munalen Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, Ihren Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu.

   IfL Frankenwald 
startet in die 
Sommerlaufsaison
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Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

WIR IM FANKENALD
Interkommunales Amtsblat der Städte und Gemeinden: 

Naila, Schwarzenbach a.Wald, Geroldsgrün, 
Bad Stehen, Lichtenberg, Issigau, Berg 

Ihr Medienberater für Anzeigen und Prospewerbung 

Marc Aurel Henrici 
Medienberater 

Telefon: 0 92 81 / 816-281 
E-Mail: 

marcaurel.henrici@hcs-medienwerk.de

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie haben WIR nicht erhalten?

Gerne kümmern wir uns.

Kontaktieren Sie uns unter  

Tel. 09281 – 1802042

Unser Kundenservice ist erreichbar:  
Montag – Freitag von 07.00 bis 17.00 Uhr und  
Samstag                 von 07.00 bis 12.00 Uhr

Wir haben unseren Service für Sie verbessert!

Ab sofort steht Ihnen unser automatisiertes  
Reklamationstool rund um die Uhr, 24 Stunden am Tag, 

7 Tage in der Woche zur Verfügung!
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Schwarzenbach a.Wald –  

Gäste aus nah und fern schwär-

men von dem grandiosen Aus-

blick, wenn sie am Trekking-

platz Döbraberg ihre Zelte für 

eine Nacht aufgeschlagen 

haben. Ab dem 1. April beginnt 

die Trekkingsaison und endet 

Ende Oktober. Bei schönem 

Wetter werden noch ein paar 

Tage hinzugefügt. Der Platz am 

Döbraberg ist gut ausgebucht, 

vor allem an den Wochenenden. 

Selbst Campbetreuer Randolf 

Hartmann vom Schwarzenba-

cher Frankenwaldverein hat 

schon mit seiner Frau und 

Freunden dort übernachtet. Er 

und sein Team schauen sich seit 

der Eröffnung im Jahr 2020 

jeden Tag einmal um, ob mit den 

vier Zeltplätzen alles in Ord-

nung ist. Die Stadt Schwarzen-

bach a. Wald ist der Betreiber 

des Platzes, und Bürgermeister 

Reiner Feulner sieht das erfolg-

reiche Projekt als Ergebnis eines 

guten Miteinanders. Dazu gehö-

ren auch die Bayerischen 

Staatsforsten und der Franken-

waldtourismus.

Mittlerweile gibt es acht Trek-

kingplätze. Durch das Wander-

wegenetz des Frankenwaldver-

eins können die Trekkingplätze 

miteinander verbunden werden, 

zum Beispiel  Rehwiese 

(Geroldsgrün), Döbraberg 

(Schwarzenbach a. Wald) und 

Kobach (Presseck).

Weitere Informationen und 

Buchungen gibt es unter 

www.frankenwald-tourismus. 

de/trekking.

Trekkingplatz Döbraberg ist ab 1. April wieder geöffnet: 

Saisoneröffnung 
am Trekkingplatz

Kronacher Str. 7

95119 Naila

Tel.: 0 92 82 / 98 41 455

Fax: 0 92 82 / 98 41 456
info@metzgerei-schmidt.com

www.metzgerei-schmidt.com

Speisekarte (von 11 bis 13 Uhr) 
Dienstag, 01.04.2025: 

Käsespätzle mit Salat   8,80 €

Mittwoch, 02.04.2025: 

Hackbraten mit Kartoffeln und Kohlrabigemüse  9,00 €

Donnerstag, 03.04.2025: 

Senfbraten mit Kloß und Salat  9,50 €

Freitag, 04.04.2025: 

Kabeljaufielt mit Dillrahmsoße und Kartoffeln  9,50 €

Wurstangebot:

Paprikawurst  100 gr. 1,55 €

Lachsschinken  100 gr. 2,30 €

Edelsalami im Wabennetz   100 gr. 2,19 € 

Wiener  100 gr. 1,30 €

Öffnungszeiten: Di – Mi 7 – 13 Uhr • Do – Fr 7 – 18 Uhr Sa 7 – 12:30 Uhr • Mo geschl.

SAISONERÖFFNUNGSAISONERÖFFNUNG
Wir braten ab 

02.04.2025 wieder

JEDEN Mittwoch und 

Freitag von 15:30 bis 18:30 Uhr

frische Bratwürste, Steaks und Currywurst

vom Holzkohlegrill in Bad Steben bei der 

ehemaligen Metzgerei Unglaub.

Ihr zuverlässiger Partner  
für moderne Haustechnik

FRANK & TÖCHTER HAUSTECHNIK UG
Albert-Einstein-Straße 1 95028 Hof
Tel. 0172/2007974 www.frankundtoechter.com

Heizungsinstallation und  
Badneugestaltung zu  
Top-Konditionen:

30% auf Heizungstausch
20% auf Badsanierungen

500 m2 Ausstellungsfläche

Top-EröffnungsangeboteTop-Eröffnungsangebote
Alles für Ihren Traumgarten

Terrassen Steinwelt&

am 4.+5. Aprilam 4.+5. April
von 09:00 – 17:00 Uhrvon 09:00 – 17:00 Uhr

NeueröffungNeueröffung

Venanz Fischer Bausto� e GmbH & Co. KG  Zur Pfalz 30  96317 Kronach-Friesen

www.venanz-fischer.de venanz.fischer

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83

Wochenangebot
vom

31.03. – 05.04.2025

Haxen vom Strohschwein, 
frisch oder gepökelt  100 g 0,79 €

Fleischwurst 100 g 1,19 €

Delikatess-Leberwurst 100 g 1,49 €

Pfefferschinkenwurst 100 g 1,69 €

Bayerischer Wurstsalat  100 g 0,79 €

Almzeit Alpenkäse „Grüner Pfeffer“  100 g 1,99 € 

Ab Donnerstag, 03.04.25: 
Bauchscheiben gewürzt 100 g 0,99 €

10 Jahre Strohschwein – am Donnerstag, 03.04. gibt’s von 9 –17 Uhr Burger und Bier vor unserem 
Geschäft in Dörnthal.

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10,– € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof sowie in den 
angrenzenden Gemeinden in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am Mittwoch,  Donnerstag und 
Freitag. Bestellungen sind möglich per Tel., Mail, Whatsapp, Messenger und natürlich komfortabel 
über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Strohschweine: Langheinrich Thomas, Scharten; Ritter Klaus, Schwingen

Rinder: Schaller Markus, Lipperts; Opitz Kerstin, Hadermannsgrün

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und 
www.facebook.com/Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · E-Mail: post@metzgerei-strobel.de

2015 – 2025
10 Jahre

Das Original
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Notruf Polizei Tel. 110

Notruf Feuerwehr Tel.112

Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112

Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117

Notruf Augenärzte Tel. 116117

Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677

Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

28.03.  Klick-Apotheke, Selbitz

29.03.  Kur-Apotheke, Bad Steben

30.03. Löwen Apotheke,  Hof

31.03. Stadt-Apotheke, Helmbrechts

01.04. Spindel-Apotheke, Hof

02.04.  Klick-Apotheke, Selbitz

03.04. Leopold-Apotheke,  Hof

04.04. Leopold-Apotheke,  Hof

Da immer wieder Abweichungen vom hier  abgedruckten 

Apotheken-Notdienstplan  möglich sind, rufen Sie bitte 

den  Notdienst unter  https://www.blak.de/notdienst/

oeffentliche-notdienstsuche/

umkreissuche auf, wählen  Sie  22833  

(Handy) , 0800 00 22833  oder  scannen Sie  

den  abgedruckten  QR-Code. 

BKK Faber-Castell & Partner Geroldsgrün

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und vier-

ten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr für Sie 

da. Nächste Sprechstunde am  Dienstag, 08. April

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•29./30.03.    Dr.  Nadja-Katharina Schinabeck-Kühne

                         Gartenstr. 9, 95213 Münchberg

                         Tel.Nr.: 09251 / 6331

Praxiszeiten: 10.00 - 12.00 Uhr

                                            18.00 - 19.00 Uhr

Tonbandansage für den Notdienst:  0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst: 

 Rufbereitschaft jeweils ab 19 Uhr bis zum Folgetag 7 Uhr:

Fr.,28.03.     Dr. Stefanie Leidl, Wunsiedel, Tel. 09232/8353

Sa.,29.03.:   Dr. Gregor Tilch, Röslau, Tel. 01739800487 

So.,30.03.:   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                     0173/5774450 

Mo.,31.03.:   Gemeinschaftspraxis Falk, Dr. Broschk und 

                     Stefan Tel. 0171 7742244

Di.,01.04.:   Dr. Holger Linke, Naila, Tel. 

                    Tel. 09282/963222

Mi.,02.04.:   Kleintierpraxis Ludwigsmühle, Selb, 

                     0173/5774450 

Do.,03.04.:  Dr. Norbert Deuerling, Rehau, 

                     Tel. 09283/899171 

Fr.,04.04.:    Kleintierzentrum Münchberg 

                     09251/8798800  

Tierärztlicher Notdienst im Internet: 

www.tbvoberfranken.de      Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Führungen mit Waldspaziergang 

 jeden ersten Dienstag im Monat: 

Issigau: 10 Uhr, Naila: 13 Uhr      

01.04. - 06.05. – 03.06. – 01.07. – 05.08.          

sowie jeder erste Samstag im Monat  um 10 Uhr. 

Issigau: : 05.04. – 07.06. – 02.08. 

Naila:  03.05. – 05.07.  

Persönliche Beratung und Baumauswahltermine nach telefonischer 

Terminabsprache. Infos unter www.wnf-frankenwald.de,   

Tel.: 09293/9460244, E-Mail: info@wnf-frankenwald.de

 Führungen auf dem 
Wald- und  Naturfriedhof 
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  Titelfoto: Trekkingplatz Döbraberg ist ab 1. April wieder geöffnet 

tartet Osternest-Projekt in

 Lichtenberg

Naila – Das Forschungsprojekt Schwammbox untersucht die Wirk-

samkeit vonSchwammflurmaßnahmen in Selbitz – und braucht tat-

kräftige Unterstützung! Helfen Sie mit wenigen Minuten Zeitauf-

wand, Bodenfeuchte und Wasserstände an Iswa, Dietscha und in 

Wachholderbusch mit einer App zu messen – ganz einfach und ohne 

Vorkenntnisse. Ihre Messungen helfen, die Maßnahmen zu bewerten 

und zu verbessern. In der Infoveranstaltung wird gezeigt, wie es geht 

und Fragen werden beantwortet: Sie findet am  Montag, 7. April, von 

13.30 bis  15.00 Uhr, am Hochfranken-Gymnasium Naila, Raum 

G_O1.480 statt. Mehr Infos auf schwammbox.de

Infoveranstaltung am Hochfranken 
Gymnasium: Mitforschen leicht gemacht 

Am Sonntag, 30. März, beginnt die Sommerzeit. Die Uhren werden 

in der Nacht von Samstag auf Sonntag von 2 auf 3 Uhr vorgestellt. Die 

Sommerzeit 2025 endet am Sonntag, 26. Oktober.

Die Sommerzeit beginnt

Mo., 31. März

 Münchberg,

 TV-Vereinsturnhalle, Dr. Martin 

Luther Str. 20, 

15.00 bis 20.00 Uhr

Do., 10. April 

Regnitzlosau, Grundschule, 

Schulstr. 11, 16.00 bis 20.00 Uhr

Mo., 14. April 

Hof, BRK-Kreisverband, Ernst-

Reuter-Str. 66 b, 

14.00 bis 19.00 Uhr

Um Wartezeiten zu verkürzen 

und einen reibungslosen Ablauf 

zu gewährleisten, ist für die Blut-

spendetermine eine Terminre-

servierung nötig. Diese kann 

über die Internetseite www. blut-

spendedienst.com/blutspende-

termine erfolgen oder telefo-

nisch unter der kostenlosen 

Spenderhotline 0800 11 949 11.

Blutspendetermine

Sanitätshaus

Hof - Selb - Naila

Filiale Naila: 

09282 - 57 84

Ihr PartnerIhr Partner
für Lebens- für Lebens- 
qualitätqualität

Seit 40 Jahren in NailaSeit 40 Jahren in Naila www.sperschneider-hof.de

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: ÄrzteTeam Naila, Praxis Richter/Kothmann, Selbitz

P R A X I S U R L A U B

von Mo. 07.04. bis einschließlich Do. 17.04.2025

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 
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Spielbank-Geburtstag: Hochfränkischer Reiseführer als Geschenk

99 Highlights für Entdecker

Bad Steben – Beim 24. Spiel-
bankgeburtstag gab es für alle 
Gäste neben dem Getränkegut-
schein noch ein besonderes 
Geschenk: Exemplare der 
beliebten hochfränkischen Rei-
seführer „99 Highlights für Ent-
decker“. Wo liegt eigentlich Litt-
le Berlin? Wie kommt Enten-
hausen nach Hochfranken? Wo 
spielt der Teufel Karten, und wie 
passen Fußball und Golf zusam-
men? 
Antworten auf diese und viele 
weitere Fragen sind in dem Buch 
auf 206 Seiten zu finden.
Sozusagen als „Frühlingsak-
tion“ verschenkt die Wirt-
schaftsregion Hochfranken e.V. 
Exemplare des beliebten hoch-
fränkischen Reiseführers. 
„Spielbankdirektor Udo Braun-
ersreuther hat die Reiseführer 
als Erster geordert und gleich in 
der stattlichen Anzahl von 330 
Büchern“, erzählt die 
Geschäftsführerin der Wirt-
schaftsregion Hochfranken, 
Susanne Lang, und versichert, 
dass sich alle Leserinnen und 
Leser auf spannende Geschich-
ten und überraschende Tipps 
freuen können. „Ich bin mir 
sicher, dass diese Lust machen, 
auf Entdeckungstouren zu 
gehen – vom Frankenwald bis 
ins Fichtelgebirge.“

Sie erzählt, dass der derzeitige 
Praktikant der FOS/BOS Hof, 
Justus Fichtner, als Hauptver-
antwortlicher rund um den Rei-
seführer dafür sorgt, dass dieser 
bei besonderen Anlässen ange-
boten werden kann. Nach der 
Spielbank geht’s weiter mit dem 
Angebot beim Osterferienpro-
gramm der Stadt Hof, in der 
Internationalen Begegnungs-
stätte Haus Marteau, an der 

Hochschule Hof, im Autohaus 
Müller Hof und der Handwer-
kermesse in Selb. Gäste, die am 
Sonntag die Wirtschaft am 
Untreusee besuchen, können 
neben kulinarischen Genüssen 
auch die 99 Highlights genie-
ßen. Unter dem Motto „Die 
Wirtschaftsregion Hochfranken 
e.V. schenkt euch den Frühling“ 
lädt die Aktion dazu ein, die 
Region neu zu entdecken. 

Im Bild die Geschäftsführerin der Wirtschaftsregion Hochfranken, Susanne 

Lang mit Spielbankdirektor Udo Braunersreuther.  

GOLDAMMERWEG 28 · 95119 NAILA · TEL. 09282 / 9822-0

KOMM
INS
TEAM

www.brett-einsiedel.de/jobs 

ONLINE
BEWERBUNG

Dein 

Ausbildungsplatz 

für 2025 zum 

Steuerfach-
angestellten
(m/w/d)

in der Steuerkanzlei

ganz in Deiner Nähe.

Alle Details unter
www.dornig.de/jobs



Bistro – Restaurant Albarella
Froschgrüner Straße 9 • 95119 Naila  

Tel. 09282-962852 • Handy: 0170/2071340

Liebe Gäste und Freunde,Am Sonntag; 30. März, ist unser 

letzter Tag….Wir danken für Eure Treue und Freundschaft 

in den vergangenen 15 Jahren! Unser Nachfolger, die Familie 

Erkuran aus Selbitz, wird in Kürze die Albarella übernehmen.

Wir hoffen, dass Ihr auch weiterhin gerne in die Albarella 

kommt. DANKE  DANKE DANKE - Mehmet und Monika

BISTRO -RESTAURANT

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666
Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

Verk. Partnerbaum

(Grabstätte)

Waldfriedhof Naila,
Nutzungsrecht bis 11/2059

für VB 2400 Euro.
Tel.: 0176 219 220 88

Wohnungsauflösungen – Entrümpelungen
vom Dachboden bis zum Keller

➤ ohneVorarbeiten durch Sie !!
Kostengünstig mitWertverrechnung

HMS Prell - Inh.: Stephan Prell
Kirchstraße 14 – 95131 Schwarzenbach aWald

Tel.: 09289/2680053 – mobil: 0151/15521030 – Homepage: www.hmsprell.info

Vielleicht haben Sie das richtige Zuhause?
Liebe Eigentümer in der Region, für eine glückliche 
Familie mit Kindern suche ich ein Haus mit Garten, 

in dem die Kleinen aufwachsen und spielen können. 
Ob Bungalow, Einfamilienhaus oder Zweifamilien-

haus - alles ist willkommen! Kleinere Renovierungs-
arbeiten sind kein Hindernis und der Einzug kann
flexibel gestaltet werden. Ich freue mich darauf, 

von Ihnen zu hören! Ihre Jessica Wagner

Telefon 01590 18 39 384

j.wagner@garant-immo.de

www.garant-immo.deMehr als ein Makler.

Suche Hilfe

im Haushalt

und für

leichte Besorgungen.

0175 9764652

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

Tel.: 03431/615652 
Mobil: 0170/5077265

Ich komme zu Ihnen vor Ort. 
04741 Roßwein, Mesweg 1

Kundendienst, Verkauf und Beratung  
von Nähmaschinen in Geroldsgrün, Kreis Hof

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete

Dorfwirtshaus Dorfwirtshaus 

HildnerHildner 
www.dorfwirtshaus-hildner.de 

Neuengrün, Tel. 09262/8433

Jeden Sonntag  
reichhaltiger Mittagstisch 

STOCKFISCHSTOCKFISCH
Wir bitten um rechtzeitige Reservierung.

• Geländer

• Treppen
• CNC-Dr./Fräsen
• Tel.: 09289-6696

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -

Mit uns können Sie 

losBRETTern!
Kantholz, Bretter, Latten, oder präziser 

Lohnschnitt – alles auch gehobelt!

Verlässlich und regional.

Handwerk mit Tradition

seit 1765!

95189 Joditz    Von-Stein-Straße 13

09295/915900   info@saegewerk-krauss.de
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Unlimited
Rope Solutions

Wir bieten Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz, intensive und professionelle 

Einarbeitung, leistungsgerechte Vergütung und viele Bonusleistungen (Anwesenheits-

prämie, Jahressonderzahlung, Fahrtkostenzuschuss und Tankgutschein)! 

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an  bewerbung@liros.com
Mit technischem Verständnis und schneller Auffassungsgabe freuen wir uns auf Sie 
auch als Quereinsteiger!

LIROS ist der Spezialist für technische Faserseile. 

Wir suchen  Sie  (m/w/d) als

LIROS GmbH
Frau Silvia Wolfrum • Sieggrubenstr. 7 • 95180 Berg • Tel. 0 92 93 / 80 02 022

Die ausführlichen Stellenbeschreibungen finden Sie hier:

Flechtere i

Mitarbeiter
Produkt ion

• Möbel & Innenausbau

• Verglasungen aller Art

•  Austausch kaputter 

Scheiben

• Fenster & Haustüren

• Treppensanierung

•  Reparaturen aller Art

•  Zimmertüren 

96346 Wallenfels
Stumpfmühle 3
Tel. 0 92 62 / 97 49 31
Fax 0 92 62 / 97 49 51
www.metallbau-koestner.de
andre.koestner@
metallbau-koestner.de

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
Metallbauer/Schlosser (m/w/d)

Fachrichtung Konstruktionstechnik

Industriemechaniker (m/w/d)
Bewerbung bitte an:

ec
kti

ha ik

en E
o ser

nstech

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

M&M Haushaltsauflösung 

Tel: 0951/30188691 

Mobil: 01736114625 

E-Mail:  

mm-haushalt@magenta.de 

•Entrümpeln •Entsorgen 

•Endreinigung •Räumung von 

Messie Objekten 

•Hausmeisterservice 

•Gartenarbeiten •Umzüge  

•weitere Leistungen auf Anfrage 

_________________________ 

Kostenlose Anfahrt, 

Besichtigung und 

Preisvorschlag 

Saubere Arbeit zum kleinen 

Preis! 

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH
Škoda Partner Hof
Fuhrmannstraße 25
95030 Hof

Kennen Sie

uns schon?

Daniel Frank
Mitverkaufender Verkaufsleiter
T 09281 70716-71
daniel.frank@motor-nuetzel.de

» Wir sind Ihre Ansprechpartner rund um Škoda 
Neuwagen bei Motor-Nützel in Hof. Für alle Fragen 
rund um das Auto stehen wir Ihnen jederzeit persön-
lich mit Rat und Tat zur Seite. Sie haben Lust auf 
eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? Wir 
bringen es Ihnen gerne zu Hause vorbei. 
Rufen Sie an, schreiben Sie uns oder kommen Sie 
vorbei. 
Wir freuen uns auf unser Kennenlernen bei Motor-
Nützel in Hof.

Peter Dittmar
Verkäufer
T 09281 70716-33
peter.dittmar@motor-nuetzel.de

Pascal Papadopoulos
Verkäufer
T 09281 70716-73
pascal.papadopoulos@motor-nuetzel.de

Vanessa Wolski
Verkaufsassistentin
T 09281 70716-74
vanessa.wolski@motor-nuetzel.de

Bad Steben

2 Zimmer Wohnung
Küche, Bad, 42 m²

ruhig, zentral, auch

teilmöbliert zu vermieten

Tel. 0171/1424614

Stockischtermine 2025

Sa. 29.03. 8:00 – 10:30 Uhr 

Selbitz, Obere Austr. 10

Do. 03.04. 8:00 – 12:00 Uhr  

Wochenmarkt Naila 

Do. 10.04. 13:00 – 18:00 Uhr   

Selbitz, Obere Austr. 10 Finale

Solange Vorrat reicht!

Verkauf nach Absprache  

in Selbitz unter 0170/5404025

Bad Steben • Badstraße 5

sucht ab sofort

Mitarbeiter (m/w/d) auf 538€ oder in Teilzeit

Bewerbungen unter Telefon: 09288/550365
oder E-Mail: wanderparadies.bad-steben1@t-online.de

Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit.

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643
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Bad Steben –   Bei der ersten 
„Langen Nacht der Sinne“ in 
diesem Jahr – am Samstag, 29. 
März – steht erstmals DJ Chris 
Mü an den Turn-Tables am Sole-
Außenbecken. Der vom Hofer 
Saaleauenfest bekannte Sound-
Jockey sorgt mit einem sanften 
Mix aus House und lässigen 
Beats für chillige Party-Stim-
mung.
Chris Mü gehört zu den ange-
sagtesten DJs in der regionalen 
Party-Szene. Sein Sound steht 
für coole Remixes der Partyhits 
aus den 80-th to 20-th. Der 
Hofer DJ begeistert seit über 16 
Jahren mit abwechslungsrei-
chen und energiegeladenen 
Sets, die Jung und Alt gleicher-
maßen begeistern. Unter dem 
Motto „Shut up and Dance“ 
sorgt er insbesondere in den 

Hofer Clubs wie dem Base, der 
P-Club-Lounge oder dem Bier-
salon Trompeter für unvergess-
liche Nächte. Gleiches gilt für 
die Filmtage-, Eisdisco- und die 
X-Mas- bzw. Reunion-Partys. 
Durch regelmäßiges Streamen 
seiner Sets erreicht er digital 
eine breite Fan-Community.
Die Wasserwelten, das Sauna-
land und der Wellness-Dome 
haben an diesem Abend bis 24 
Uhr geöffnet. Auch diesmal dür-
fen sich die Gäste auf spektaku-
läre Lichterspiele und eine 
Cocktailbar am Sole-Außenbe-
cken freuen. Mit einem Drink in 
der Hand können sich die Bade-
gäste genüsslich in den 36 Grad 
heißen Sprudel-Liegen zurück-
lehnen. Passend dazu wartet die 
Thermen-Gastronomie mit 
leckeren Kreationen auf, wäh-

„Lange Nacht der Sinne“ am 29. März in der Therme Bad Steben

DJ Chris Mü gibt sein Debüt 
am Sole-Außenbecken

rend die Saunameister zu 
„Chill-Out“-Aufgüssen und 
„Sinnesreisen“ einladen. Es gel-
ten die regulären Eintrittsprei-
se. Beginn ist um 18 Uhr. Die 
Therme hat bis 24 Uhr geöffnet.

Die Veranstaltungsreihe „Lange 

Nacht der Sinne“ findet am 

Samstag, 26. April, Samstag, 27. 

September, und Samstag, 25. 

Oktober, ihre Fortsetzung. 

WOLFGANGFEILNER
L A C K I E R T E C H N I K H E L M B R E C H T S

DIE ZEIT

IST REIFen
Neue Sommerreifen für mehr Fahrspaß.
Jetzt bei uns Angebot einholen und vergleichen.

Max-Planck-Straße 22

95233 Helmbrechts

Tel. 09252/35 03 75

lackiererei.feilner@t-online.de

www.lackiertechnik-feilner.de

hudetz.
training&therapie

700qm modernste Geräte in Zedtwitz. Dein Training für Deine 

Gesundheit mit intensiver Einstiegsphase und langfristigem 

Betreuungskonzept durch Therapeuten und Sportwissenschaftler.

Anders und weit mehr als nur ein „Fitnessstudio“

100 % Kompetenz für 
Deine Gesundheit

Tag der offenen Tür

Sa. 05.04. & So. 06.04.25
10.00 bis 16.00 Uhr

Kornbergstr. 15 in Zedtwitz

Mach´s für Dich. Und komm vorbei. Wir freuen uns!

Einladung zur
Jahreshauptversammlung

mit Neuwahlen
am Freitag, 11. April 2025, um 18.30 Uhr

im Sportheim Lippertsgrün

Alle Mitglieder werden hierzu herzlich eingeladen.

Turn- und Sportverein 1902 e.V.
Lippertsgrün
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lität (Beweglichkeit und Flexi-
bilität) stehen aktuell auf dem 
Programm. In Planung sind 
‚Movers Club Kids’ für die Klei-
nen ab drei Jahren, um Bewe-
gungsabläufe zu festigen und 
Koordination zu schulen, sowie 
‚Movers Club Mama’ in Zusam-
menarbeit mit einer Hebamme“, 
erläutert Teresa Zill und 
ergänzt, dass dieser Kurs vor-
mittags mit dem Baby stattfin-
den wird. „Rückbildungsgym-
nastik soll Beckenboden und 
Bauchmuskeln wieder stärken, 
und da ich selbst noch nicht 
entbunden habe, wird mir eine 
Hebamme mit ihrem Wissen 
und ihren Erfahrungen zur Seite 
stehen.“ 
 1. Bürgermeister Frank Stumpf 
gratulierte mit einem Früh-
lingsgruß und freute sich, dass 
ein Leerstand in der Innenstadt 
der Vergangenheit angehört. 
„Das neue Leben mit gesund-
heitlichem Aspekt mitten in der 
Stadt, auf dem Marktplatz, ist 
eine Bereicherung.“

konnten. „Im vorderen Bereich 
finden die Kurse statt. Es gibt 
eine Umkleide, und im hinteren 
Teil ist Platz für Personal Trai-
ning“, erläutert Zill, die als Per-
sonal Trainer Maximilian Stöckl 
aus Bad Steben bereits für sei-
nen ersten Marathon fit 
gemacht hat. 
Gruppenkurse, Personal Trai-
ning, Ernährung und Work-
shops stehen auf dem Pro-
gramm, die mit Kurskarten 
gebucht werden können. „Alles 
läuft digital“, erklärt Zill und 
fügt hinzu, dass die Kurse in den 
Abendstunden stattfinden, 
sodass jeder nach der Arbeit das 
Angebot nutzen kann. „Eine 
Einheit bedeutet eine Stunde“, 
unterstreicht die Fitnesstraine-
rin und betont, dass Sportschu-
he, ein Getränk, ein Handtuch 
und vor allem Motivation mit-
zubringen sind. „HIIT (Inter-
vall-Training für Kraftaufbau 
und Ausdauer), Bodyweight 
(Kraft-Training mit dem eige-
nen Körpergewicht) und Mobi-

Naila – Wo früher in heimeliger 
Atmosphäre hausgebackene 
Kuchen und dampfender Kaffee 
serviert wurden, wird jetzt bei 
Gruppenkursen und Personal 
Training für Flexibilität, Bewe-
gung und Stabilität geschwitzt. 
Teresa Zill hat in den ehemali-
gen Räumen des „Café Memo-
ries“ am Marktplatz 3 in Naila 
ihren „Movers Club“ eröffnet. 
Die 29-Jährige ist Fitnesstrai-
nerin. „Mein Herz schlägt für 
Sport, Bewegung und Fitness“, 
unterstreicht Teresa Zill, die 
Betriebswirtschaft in Hof stu-
diert hat. „Aber das war nicht 
meins. Nach meinem eigenen 
Bandscheibenvorfall habe ich 
meine Leidenschaft für Fitness 
neu entdeckt, die Trainerlizenz 
erworben und die Ausbildung 
zur Ernährungsberaterin absol-
viert“, erklärt die 29-Jährige, die 
seit fünf Jahren in Naila zu Hau-
se ist und sich wohl fühlt. Teresa 
Zill gab bisher Fitnesskurse 
beim Verein SV05 Froschbach-
tal in Thierbach und beim ATS 

Neues Leben mit dem „Movers Club“  im ehemaligen Café Memories:

Teresa Zill bringt Fitness auf den Nailaer Marktplatz 

erklärt, dass die Räume ange-
mietet wurden und nach räum-
licher Veränderung sowie Farb-
gestaltung eröffnet werden 

Bobengrün. Doch das war zu 
wenig. „In den neuen Räumen 
kann ich nun vielfältige Kurse 
anbieten“, freut sich Zill und 

1. Bürgermeister Frank Stumpf gratulierte Theresa Zill zur Neueröffnung 
ihres „Movers Club“ auf dem Marktplatz. 

Freitag, 28.3., 20.00 Uhr, Herren I-Bezirksliga:

TSV Bad Steben - SV Berg

Freitag, 28.3., 20:15 Uhr, Herren VI-Bezirksklasse D:

SV Berg VIII - TSV Bad Steben VI 

Samstag, 29.3., 16.00 Uhr, Herren IV-Bezirksklasse C:

CVJM Naila III - TSV Bad Steben IV 

Samstag, 29.3., 19.00 Uhr, Herren VI-Bezirksklasse D:

TSV Bad Steben VI - CVJM Naila IV 

Tischtennis - TSV Bad Steben

Mühle und freitags in Marxgrün. 
Wer Interesse hat, mitzulaufen, 
kann einfach ganz unverbind-
lich vorbeikommen und das 
Ganze ausprobieren. Ein Ein-
stieg ist zu jeder Zeit in der Sai-
son möglich. Mehr Infos unter 
www.ifl-frankenwald.de.

oder ambitionierter Hobbyläu-
fer. Auch für Nordic Walker und 
Walker gibt es verschiedene 
Gruppen.  Die IfL trifft sich wäh-
rend der Sommerlaufsaison 
jeweils – ganz neu - mittwochs 
in Naila am Bahnhof (GleisEins), 
montags an der Thierbacher 

Naila –  Der Frühling ist da und 
damit beginnt für die IfL Fran-
kenwald die Sommerlaufsaison. 
Am Montag, 31. März, um 18.30 
Uhr starten die Sommerlauf-
treffs mit dem Lauftreff am 
Wanderparkplatz Thierbacher 
Mühle. Die Läufer der IfL freuen 
sich immer über neue Gesichter: 
Wer also Lust hat, mitzulaufen, 
ist jederzeit herzlich willkom-
men. Gelaufen wird immer eine 
Stunde lang in verschiedenen 
Gruppen mit unterschiedlichen 
Geschwindigkeiten, die alle von 
erfahrenen Vorläufern geführt 
werden. So findet bei den Lauf-
treffs der IfL Frankenwald jeder 
die passende Gruppe für sein 
Leistungsniveau – egal ob 
Anfänger, Wiedereinsteiger 

IfL Frankenwald startet am 31. März
 in die Sommerlaufsaison

W W W . N A T U R - K R A E U T E R - K L A N G . D E

M I G R Ä N E T H E R A P I E
W I R B E L S Ä U L E N -  U N D

G E L E N K -  T H E R A P I E
G A N Z H E I T L I C H E

F R A U E N H E I L K U N D E
K R Ä U T E R H E I L K U N D E

K I E F E R G E L E N K S B A L A N C E
A T L A S K O R R E K T U R  

O H R A K U P U N K T U R
S C H R Ö P F E N

A R O M A T H E R A P I E
B A C H B L Ü T E N ,  S C H Ü S S L E R

F U S S R E F L E X M A S S A G E
W Ä R M E - M A S S A G E

K L A N G ƪ S C H A L E N ƫ T H E R A P I E

G E S U N D H E I T S S E M I N A R E
K R Ä U T E R F Ü H R U N G E N

N A T U R H E I L P R A X I S  &
N A T U R . K R Ä U T E R . G A R T E N

H A M M E R W E G  ŭ Ŭ  
ŵ ű ŭ ŭ ŵ  N A I L A - M A R X G R Ü N

Ŭ ŵ Ů Ŵ Ŵ - ŵ Ů ű ŵ ų Ŭ Ŭ  O D E R  Ŭ ŭ ų ų - Ů ŭ Ů ů ŵ ų Ű

Helmbrechts

Hadergasse 4 • 0 92 52 / 2 72

Ausgeschlafene Ideen für 
mehr Schlafkomfort.

Neue Boxspringbetten
jetzt bei uns eingetroffen!

Mehr Zeit 
zum Träumen
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  ANZEIGE

Kurs-ID KU-BE-9UQ2YY: „Natürlich, gesund laufen“
Laufkurs April 2025:

In diesem Laufkurs werden Einsteiger, Fortgeschrittene 
oder Läufer mit Beschwerden viel Neues zum gesunden, natürlichen, 
gelenkschonenden Laufen finden.
Inhalte sind:
• Vermittlung einer physiologischen und ökonomischen
      Laufbewegung
• Übungen für die Rumpfkraft
• Lauf- ABC,- und Koordinationsübungen
• Das Laufen mit dem richtigen Tempo für ein sinnvolles Training 
• Der Umgang mit Pulsuhren
• Fußmuskeltraining
• Effektives Dehnen
• Spaß
Kursbeginn: Donnerstag den 10. April, immer 18:30- 20:00 Uhr 
Kurstermine: 10.04./ 17.04./ 29.04./ 08.05./ 15.05./ 22.05./ 27.05./ 
05.06.2025
Kursort: Naila , Frankenwaldstadion, Kursdauer: 8 x 90 min. 
Kosten: 95  Euro 
Bezuschussung: Eine Bezuschussung ist durch Krankenkassen mög-
lich. Bitte erkundigen Sie sich vor Kursbeginn bei Ihrer Krankenkasse 
Anmeldung:  Hannes Laubmann, Frankenwaldstr. 1
95119 Naila, Tel: 09282/ 96 393 93 Fax: 09282/98 433 79
www. heilpraktiker-laubmann.de

Präventives Ausdauertraining

Naila – Das Puppentheater Nol-
din spielt am 13. April,  um 15 Uhr 
Mascha und der Bär im Foyer der 
Frankenhalle Naila. Eintritts-
preis  9 Euro, mit Gutschein 
8 Euro.  Info: 015773574657. 

Puppentheater: 
Mascha und der Bär

Für unser Team suchen wir ab April/Mai 2025 eine

Fachkraft (m/w/d) für Reinigung und Gästeempfang
Einsatzort:  „Lichtenberg Lodges” (Ferien-Apartments), 

Marktplatz 20a in 95192 Lichtenberg

Arbeitszeit:  Auf Minijob-Basis (ca. 5 h / Woche), 

gewisse zeitliche Flexibilität erforderlich

Anforderungen:  Selbstständigkeit, Zuverlässigkeit, Sorgfalt, gutes Auftreten, 

deutsch und evtl. englisch, Berufserfahrung in Gebäudereinigung 

oder Hauswirtschaft (wünschenswert)

Leistungen: Hochwertiges Arbeitsumfeld, leistungsgerechte Bezahlung

Bewerbungen bitte an:

Dr. Martin Süß

HC Hochfranken Consult GmbH

Wirthstraße 94

95028 Hof

E-Mail: info@hochfranken-lodging.de

Tel.: +49 9281 8501992

RECHT & STEUERAlberter & Kollegen

95028 Hof, Plauener Straße 8

Tel. 09281 / 72400

Email: info@alberter.de

www.alberter.de

Geblitzt?
Fahrverbot?

Verkehrsunfall?

Wir helfen Ihnen gerne!

Außenstellen in:

Auerbach (Tel. 03744 / 25010)  

Helmbrechts (Tel. 09252 / 228)  

Münchberg (Tel. 09251 / 8151)

Plauen (Tel. 03741 / 70010)

Selb (Tel. 09287 / 5009737) 

Arno Dietz:

Ihr Möbelhaus und  

Polsterei-

Kompetenzpartner

in Nordhalben!

Ob Wohnen, Schlafzimmer, Esszimmer, 

Polstermöbel oder Jugendzimmer:  

nutzen Sie unsere jahrzehntelange  

Erfahrung im Möbelhandel! Die  

persönliche Beratung unserer Kunden 

liegt uns sehr am Herzen.

Qualität, fachmännische Beratung (gerne 

auch bei Ihnen zu Hause) und Service 

werden bei uns großgeschrieben.

Mit Möbel-Dietz macht Wohnen 

richtig Spaß!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

www.dietz-moebel.de
Montag – Freitag 9.00 - 12 Uhr, 13.00 - 17.00, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr, Mi. geschlossen

14,5+5%
SORTIMENTS-

RABATT

Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)
Altmöbelentsorgung bei Neukauf

Meine Möbel habe ich von Dietz Meine Möbel habe ich von Dietz !!!!!!

Schausonntag
AM 09.03.2025

VON 13 – 17 UHR

Ausstellungs-
stücke
bis zu

50% 
reduziert

Kollektionswechsel bei 
Möbel-Dietz

Neu!

TV-Sessel mit 

2 Motoren ab

599,- €

(Lieferpreis)

14,5+5%
SORTIMENTS-

RABATT

11Wir im Frankenwald



Dienstag

- 16.15 - 17.45 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (bis Jahrgang 2016), 

E Jugend gemischt (2014/2015)

Mittwoch

Kein Training möglich

Freitag

Kein Training möglich

Spieltermine 

Samstag, 29.03. 

In Naila:

13.00 Uhr männl. D - HSG Fichtelgebirge

14.30 Uhr männl. C - Nabburg/Schwarzenfeld

16.30 Uhr Frauen - TSV Weitramsdorf II

14.00 Uhr TV Gefrees - weibl. B in Marktleugast 

Sonntag, 30.03. 

15.00 Uhr HSG Fichtelgebirge II - Frauen in Wunsiedel 

Für Fragen zum Training, bitte an Vorsitzende Martina Biegler 

(0160/94791439) wenden. E-Mail: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermin

Dienstag 19.30 - 21.00 Uhr Senioren Frankenhalle Naila

HG Naila 

Herren:
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG-Arena

FSV Naila 1: FC Ort

Sonntag, 30.03. um 16.00 Uhr, Stadion Naila

Kreisfreundschaftsspiel:

FSV Naila 2: FSV Unterkotzau

Sonntag, 30.30. um 14.00 Uhr, Stadion Naila

A-Junioren (U 19)
Training: Di./Do., 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr FEG-Arena oder Badstr.

(SG ) Tirschenreuth: FSV Naila

Samstag, 29.03. um 14.00 Uhr

Sportanlage Tirschenreuth, an der Glashütte

B-Junioren (U 17):
Training: Dienstag: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, Badstraße

 Donnerstag: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr am Kunstrasenplatz

C-Junioren (U 15):
Training: Di./Do.: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, Badstraße

D-Junioren (U 13):
Training: Dienstag von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitags von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr an der Badstraße

Kreisfreundschaftsspiele:

( SG ) FC Eintracht Münchberg 1: FSV Naila 1

Samstag, 29.03. um 9.30 Uhr, Sportanlage Münchberg

( SG ) JSG Hofer Land 3: FSV Naila 2

Sonntag, 30.03. um 14.30 Uhr, Sportanlage Ahornberg

E-Junioren (U 11):
 Training: Mo./Do. von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

F-Junioren (U 9):
Training: Mittwoch von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr am Kunstrasenplatz

Freitag von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr am Kunstrasenplatz

 

Bambinis (U 7):
Training: Freitag von 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr  am Kunstrasenplatz

FSV Naila

Kreisklasse 1
Sonntag, 30.03., 

14.00 Uhr

VfR Steinbach – SG 

Lippertsgrün I – 

Marlesreuth I

Spiele beim 
VfR Steinbach

Freitag, 28.3., 18.30 UhrA-Jugend-Kreisliga:

(SG)TuS Schauenstein - (SG)SV Froschbachtal 

Samstag, 29.3., 15.00 Uhr

Herren-1. Mannschaft-Bezirksliga:

SV 05 Froschbachtal - SV Union Selb (in Bad Steben)

Sonntag, 30.3.15.00 Uhr, Herren-2. Mannschaft-Kreisklasse:

SV 05 Froschbachtal II - (SG1)Stammbach I-Sauerhof I (in Bobengrün)

SV05 Froschbachtal
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tiv auf das körperliche und psychi-
sche Wohlbefinden wirken und 
langfristig zu ernstzunehmenden 
Krankheiten oder in ein Burnout 
führen. Mit dem gewonnenen Ver-
ständnis für die körperlichen und 
psychischen Vorgänge bei Stress-
belastung, erhalten Sie wertvolle 
Informationen zur erfolgreichen 
Stressbewältigung. Zudem lernen 
Sie Techniken der Atementspan-
nung sowie der Progressiven Mus-
kelrelaxation (PMR) anzuwenden. 
Bitte mitbringen: Matte, Decke, 
Socken, kleines Kissen
Tanzen und Entspannen
2. April 2025, 2 x Mittwoch von 
10.30-11.30 Uhr. Leiterin: Gisela 
Eckardt; Gebühr 10 €
Für alle Altersstufen, die sich gerne 
bewegen und nicht auf ein geführ-
tes Entspannen verzichten wollen. 
‚Wir gleiten sanft von einer Bewe-
gung in die andere ohne Hektik 
und Schrittfolgen lernen zu müs-

 Faszientraining
01. April 2025, Dienstag von 19-
20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Kör-
per im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk ver-
bindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebun-
gen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen 
können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer 
Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.
Stress verstehen – Burnout 
vermeiden
01. April 2025, Dienstag von 19-
20.30 Uhr. Leiterin: Kathrin Füg; 
Gebühr 6 €
Im Vortrag lernen Sie verschiede-
ne Arten von Stressoren kennen 
und wie wir Menschen darauf 
reagieren. Dauerhafte Anspan-
nungszustände können sehr nega-

sen. Dazu gehört auch eine ausge-
wogene Dehnungseinheit für den 
Körper.
Klangerlebnis
8. April 2025, Dienstag von 19-20 
Uhr; Leiterin: Klangtherapeutin 
Manuela Sachs; Gebühr 6 €
Lassen Sie den Alltag mal hinter 
sich und tauchen Sie in die Welt 
der Obertöne mit tibetischen 
Klangschalen, Zimbeln und Gongs 
ein. Durch eine Klangreise können 
Verspannungen und Blockaden 
abgebaut werden, ebenso können 
die Selbstheilungskräfte gestärkt 
werden.

Kurse und Vorträge meistens im 

Philipp-Wolfrum-Haus, Markt-

platz 17, Schwarzenbach a.Wald;  

Anmeldung bei Christine Rittweg 

Tel. 09289-5043 oder 

vhs@schwarzenbach-wald.de 

Anmeldeschluss vier Tage vor 

Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald

Sind Sie bereit für spannende Herausforderungen in der Medizinbranche?

Wir sind ein mittelständisches Familienunternehmen mit ca. 200 Beschäftigten und können auf eine
über 150-jährige erfolgreiche Firmengeschichte zurückblicken. SERAG-WIESSNER ist ein Hersteller
von chirurgischem Nahtmaterial, textilen Implantaten, Infusions- und Spüllösungen.

Zur Verstärkung unseres Teams am Standort in Selbitz-Sellanger suchen wir ab sofort einen
motivierten

Ihre Aufgaben:
 Teamleitung für unsere Abteilung
Produktion Textile Implantate in
Selbitz-Sellanger
 Erlernen des Herstellens und
"Musterns" unserer Produkte an Klöppel-
und Häkelgalonmaschinen
 Verantwortung für Maschinen-
beschaffungsprojekte inkl. Einsatz von
Spezialsoftware
 Langfristig Unterstützung unseres
Teams in Naila bei verschiedenen
Aufgaben wie z.B. Produktentwicklung,
Prozessoptimierung und Lösung textil-
technologischer Problemstellungen

Sie bringen mit:

Wir bieten Ihnen:
 ein dynamisches, innovatives und inhabergeführtes Unternehmen, geprägt von nachhaltigen
Entscheidungen mit kontinuierlicher Weiterentwicklung und langfristigen Perspektiven
 ein anspruchsvolles, vielfältiges Aufgabengebiet mit hoher Eigenverantwortung
 Wochenarbeitszeit von 37,5 Stunden sowie 30 Tage Jahresurlaub
 Zusätzlich fünf Tage Freistellung pro Jahr oder Zusatzzahlung
 Altersvorsorge durch Direktversicherung sowie Pflegezusatzversicherung
 Bezahlung und sonstige Sozialleistungen erfolgen nach den aktuell gültigen tariflichen
Vereinbarungen der Bayerischen Chemischen Industrie

Wir haben Ihr Interesse geweckt?

Dann richten Sie Ihre vollständige Bewerbung mit
Angaben zu Ihrem möglichen Eintrittstermin per E-Mail im
PDF-Format an
personal@serag-wiessner.de
oder postalisch an
SERAG-WIESSNER GmbH & Co. KG,
Zum Kugelfang 8-12, 95119 Naila/Bayern
www.serag-wiessner.de

Textiltechniker (m/w/d) als Teamleitung

Chirurgisches Nahtmaterial
Textile Implantate
Lösungen

für unseren Geschäftsbereich "Chirurgisches Nahtmaterial / Textile Implantate".

 Sie verfügen über eine Ausbildung zum
staatlich geprüften Textiltechniker (m/w/d)
idealerweise mit dem Schwerpunkt
Flächenherstellung oder ein abgeschlossenes
Textilingenieur-Studium
 Sie besitzen Berufserfahrung im Bereich
Weberei / Strickerei / Flechterei / technische
Textilien
 Sie sind bereit, im Reinraum zu arbeiten
(Kleidungsvorschriften, Verhalten, Hygiene etc.)
 Sie arbeiten sich schnell in neue Aufgaben-
gebiete ein, besitzen eine ausgeprägte
Teamfähigkeit und überzeugen durch eine in
hohem Maße zuverlässige und gewissenhafte
Arbeitsweise
 Sie haben Grundkenntnisse mit ERP-Systemen

  

 

 

Liebe Kunden, 

wir schließen  
unseren Verkauf 

vom 26.03.-19.04.2025 
erhalten Sie alle Dekoartikel und 

vorhandene Pflanzen 
 zum Sonderpreis. 

Gutscheine bitte bis zum 16.04.2025 einlösen. 

Weiterhin freue ich mich über Ihre 
Aufträge Zur Gartenplanung 
Inkl. Pflanzenlieferung und 

Gartengestaltung 
 

Ihre Landschaftsarchitektin Heike Sell 
 

OT- Dürrenwaid 49, 95179 Geroldsgrün, Tel 09267/5924996 
Öffnungszeiten:  Mittwoch - Freitag 9.00 - 18.00 uhr 
  Samstag   9.00 - 13.00 Uhr  

Kuhne electronic GmbH
Scheibenacker 3
D-95180 Berg/Oberfranken

Wir suchen: 

Auszubildende Industriekaufl eute (m/w/d)

Aufgaben:

�  Du erhältst eine breit gefächerte und abwechslungs-
reiche Ausbildung in unseren kaufmännischen Ab-
teilungen (u.a. Einkauf, Rechnungswesen, Personal, 
Vertrieb, Logis� k)

�  Du arbeitest ak� v und eigenständige mit und unter-
stützt die Einsatzabteilung z.B. bei der Beschaff ung 
von Roh-, Hilfs- und Betriebsstoff en, der Zeiterfas-
sung und Erstellung der Entgeltabrechnung sowie 
der Versandplanung und-abwicklung, Angebotser-
stellung, Orderbook. 

�  Du hast telefonischen & persönlichen Kontakt zu 
Mitarbeiter/innen und Kund/innen

�  Du unterstützt die Einsatzabteilungen bei der Be-
arbeitung von Projekten und bearbeitest eigenstän-
dig Projekte. 

Anforderungen:

�  Du hast die Fachhochschulreife, das Abitur oder 
einen guten mi� leren Bildungsabschluss in der 
Tasche?

�  Betriebswirtscha� liche Zusammenhänge begeistern 
dich

�  Du bist engagiert, lernbereit und ein Teamplayer – 
dann bewirb dich jetzt bei uns!

Benefi ts:
�  Zusätzliche Leistungen (z.B. VWL, Zuschuss zum 

Mi� agessen)
� 30 Tage Urlaub
� Geregelte Arbeitszeiten
� Gute Übernahmechancen
Jährliche Ak� vitäten & Events.  
Bewerbung bi� e an folgende E-Mail senden:
careers@kuhne.alaris.tech

Für Rückfragen Tel.: 09293/80064-0
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof ist geschlossen

Das Museum im Schusterhof ist geschlossen

Homepage www.museum-naila.de

www.instagram.com/museum.naila 
Kontakt:     www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila
info@museumnaila.de

Aufgabe des Stadtumbaumanagements der interkommunalen Allianz SSN+ (Selbitz, 
Schwarzenbach a. Wald und Naila) ist es, auch die Bürgerinnen und Bürger mit in den 
Stadtentwicklungsprozess einzubinden und unterstützend tätig zu werden. Mit den 
regelmäßigen Sprechstunden in den Rathäusern steht das Stadtumbaumanagement für 
ein offenes Gespräch zur Verfügung.

Im Jahr 2025 finden die Sprechstunden
 des Stadtumbaumanagements in Naila jeden

 1. Dienstag im Monat von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr statt.
Der nächste Sprechtag ist am 01.04.2025

Bitte erkundigen Sie sich vorab nach einem freien Termin
 unter den folgenden Kontaktdaten:

Stadtumbaumanager Dominik Biller, 01 51 / 65 15 29 65, biller@planwerk.de

oder im Rathaus der Stadt Naila unter der Rufnummer 09282/68-41.

Selbstverständlich sind auch jederzeit individuelle Terminvereinbarungen möglich.
Das Stadtumbaumanagement ist Ihr Erstkontakt, wenn es z.B. um Fragen hinsichtlich 
Fördermöglichkeiten bei Sanierungs- und Modernisierungsmaßnahmen geht. Neben 
staatlichen Förderungen gibt es in SSN+ zum Beispiel das Interkommunale Förderpro-
gramm für Gebäudesanierungen in Selbitz und Naila sowie das Fassadenprogramm in 
Schwarzenbach a. Wald. Fördergebiete sind dabei die Sanierungsgebiete in den Städten. 
Übrigens können hier auch Sanierungskosten im erhöhten Maße bei der Steuer geltend 
gemacht werden. Nachfragen lohnt sich also, wenn demnächst eine Sanierung ansteht.
Auch bei der Vermarktung leerstehender Immobilien oder der Suche nach neuen Nut-
zungsmöglichkeiten steht Ihnen das Stadtumbaumanagement zur Verfügung. Alle 
Beratungsleistungen sind völlig unverbindlich und kostenlos.

Weitere Infos auch unter www.ssn-plus.de

Naila, 24.03.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Sprechstunden des Stadtumbaumanagements SSN+

Aufgrund Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern hat der Stadtrat Naila 
die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2025 beschlossen, die gem. Art. 65 Abs. 3 
Satz 1 und 2 und Art. 26 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GO) bekannt gemacht wird.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan liegen während des ganzen Jahres im Rat-
haus in Naila -Zimmer 7- innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnah-
me bereit (§ 4 der Bayerischen Verordnung zur Ausführung kommunalrechtlicher Vor-
schriften). Gleichzeitig liegt die Haushaltssatzung samt Anlagen bis zur Bekanntgabe der 
nächsten Haushaltssatzung im Rathaus öffentlich aus (Art. 65 Abs. 3 Satz 3 GO).

I.

Aufgrund Art. 63 ff der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern erlässt die Stadt Naila 
folgende Haushaltssatzung:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2025 wird hiermit festgesetzt. Er schließt
im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und Ausgaben mit je 20.159.000,00 €
und
im Vermögenshaushalt

in den Ausgaben und Einnahmen mit je 6.239.000,00 €
ab.

§ 2

1. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen werden 
       nicht festgesetzt.
2. Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen der 
       Eigenbetriebe werden festgesetzt mit 730.000,00 €.

§ 3

1. Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird 
       auf 0 € festgesetzt.
2. Verpflichtungsermächtigungen im Vermögensplan der Eigenbetriebe werden nicht 
       festgesetzt.

§ 4

1. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
       dem Haushaltsplan wird auf 2.200.000,00 € festgesetzt.
2. Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
       dem Wirtschaftsplan der Eigenbetriebe wird auf 221.000,00 € festgesetzt.

§ 5

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2025 in Kraft.
II.

Die Haushaltssatzung 2025 enthält genehmigungspflichtige Bestandteile. Das Landrats-
amt Hof hat mit Schreiben vom 24.03.2025 (Az. 941/0.1-201) die Haushaltssatzung 2025 
genehmigt.

Naila, 24. März 2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Bekanntmachung Haushaltssatzung der Stadt Naila,
Landkreis Hof, für das Haushaltsjahr 2025

vom 31.03. bis 06.04.2025  (Kalenderwoche 14)

Marlesreuth, Naila

        Gelbe Tonne und Restmülltonne  (Abfuhrkalender 2)
                
Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün

  Papier- und Biotonne (Abfuhrkalender 4) 

Müllabfuhr

Die Stadt Naila erlässt auf Grund von § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den Ladenschluss 
(LadSchlG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 02.06.2003 (BGBl I S. 744), zuletzt 
geändert durch Art. 430 der Verordnung vom 31.08.2015 (BGBl I S. 1474), in Verbindung 
mit § 11 der Verordnung über die Zuständigkeit zum Erlass von Rechtsverordnungen 
(Delegationsverordnung – DelV) vom 28.01.2014 (GVBl S 22), zuletzt geändert durch Ver-
ordnung vom 30. Juli 2019 (GVBl S. 541) und Art. 42 Abs. 1 des Landesstraf- und Verord-
nungsgesetzes (LStVG), in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.12.1982, BayRS II/S. 
241, zuletzt geändert durch § 5 Abs. 1 des Gesetzes vom 23.12.2019 (GVBl S. 737) folgende

Rechtsverordnung:

§ 1

Abweichend von der Vorschrift des § 3 Satz 1 Nr. 1 und Nr. 3 des Gesetzes über den Laden-
schluss dürfen 

am Sonntag, dem 18. Mai 2025 und am Sonntag, dem 05. Oktober 2025

die Verkaufsstellen in der Stadt Naila aus Anlass der Jahrmärkte „Nailaer Frühling“ und 
„Nailaer Herbst“ von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet werden.

§ 2

Die Vorschriften des § 17 LadSchlG, die Bestimmungen des Arbeitszeitgesetzes, des 
Jugendarbeitsschutzgesetzes, des Mutterschutzgesetzes und die Ordnungswidrigkei-
tentatbestände des § 24 LadSchlG sind zu beachten.

§ 3

Diese Rechtsverordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft; sie tritt mit 
Ablauf des 05. Oktober 2025 außer Kraft. 

Naila, 11.03.2025
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Rechtsverordnung der Stadt Naila über die Offenhaltung von 
Verkaufsstellen aus Anlass von Märkten

vom 11.03.2025
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Aus Naila

Bibliotheken in ganz Deutschland 

bieten am 4. April ein buntes Pro-

gramm an Aktionen und Veranstal-

tungen. Die Stadtbibliothek Naila 

in der Walchstraße 15 ist mit dem 

folgenden Programm dabei:

Bücherflohmarkt

14.30 bis 

22 Uhr

Silent Reading – Stilles Lesen in Gemeinschaft von 18.30 bis 22 Uhr

Schnappen Sie sich ein Buch oder eine Zeitschrift, und lesen Sie in 

unseren gemütlichen Sesseln oder auf dem Sofa ganz ohne Störun-

gen.

Leselounge mit Libby: Gemeinsam lesen, digital erleben!

Der digitale Buchclub bietet allen 

Personen mit einem gültigen Bib-

liotheksausweis die Möglichkeit, 

denselben digitalen Titel gleichzei-

tig zu lesen, ohne Wartezeiten oder 

Vormerkungen. Vom 24. März bis 7. 

April kann also der packende Thril-

ler „Nachtflüstern“ von Christian 

Boochs als E-Book und Hörbuch 

entdeckt werden.

https://badico.overdrive.com

oder über die Libby-App:

https://libbyapp.com/library/badico

Wir schenken dir ein Bilderbuchkino

Für die jüngsten Leserinnen und 

Leser steht, abrufbar vom 3. bis

 6. April unter www.onilo.de, 

ein Gespräch mit der Kinderbuch-

autorin Katja Reider und die 

Geschichte  „Wie Elvis die Demo-

kratie erfand“  kostenlos zur 

Verfügung. 

Dauer ca. 30 Minuten.

Wie ist das Buch entstanden? Wollte Katja Reider schon immer ein 

Buch über Demokratie schreiben? Wir freuen uns, Elvis dabei zu 

begleiten, eine Lösung für Streit und Konflikte in seinem Land zu fin-

den.

Die bundesweite Nacht der Bibliotheken ist eine Initiative des 

Deutschen Bibliotheksverbandes e.V.

Stadtbibliothek Naila - Tel.: 09282/68-64

stadtbibliothek@naila.de - www.opac.winbiap.net/naila

 Stadtbibliothek Naila: Erste 
bundesweite Nacht der Bibliotheken

und konnten stolz ihre Urkun-

den sowie den begehrten Pin der 

Kinderflamme entgegenneh-

men. Die Freude und der Stolz 

der jungen Feuerwehrhelden 

waren deutlich spürbar, und die 

strahlenden Gesichter zeugten 

von ihrem Erfolg und ihrer har-

ten Arbeit. Ein besonderes 

Highlight der Veranstaltung war 

die Spendenübergabe des 

Lionsclubs für die Kinderfeuer-

wehren des Landkreises. Nadine 

Luge nahm die Spende ent-

gegen, die dazu beitragen wird, 

die Arbeit der Kinderfeuerweh-

ren weiter zu unterstützen und 

den Kindern neue Möglichkei-

ten zu bieten. Diese großzügige 

Geste wurde von allen Anwe-

senden mit großem Applaus 

gewürdigt. Nach der offiziellen 

Zeremonie gab es für alle Teil-

nehmer eine wohlverdiente 

Stärkung. Bei Snacks und 

Getränken konnten die Kinder 

und ihre Familien den erfolgrei-

chen Tag Revue passieren lassen 

und sich über ihre Erfahrungen 

austauschen. Die Abnahme der 

Kinderflamme der Feuerwehr 

Naila war ein voller Erfolg. Die 

Veranstaltung zeigte nicht nur 

die Bedeutung der Brandschutz-

erziehung, sondern auch den 

Gemeinschaftsgeist.

gen beantworten, um ihr Wissen 

zu vertiefen und zu zeigen, dass 

sie die Inhalte verstanden hat-

ten. Die Atmosphäre war von 

Aufregung und Vorfreude 

geprägt, während die Kinder ihr 

Bestes gaben, um die Herausfor-

derungen zu meistern. Die Ver-

anstaltung wurde von zahlrei-

chen Gästen begleitet, die die 

Bedeutung der Kinderfeuerwehr 

und die Leistungen der jungen 

Teilnehmer würdigten. Unter 

den Ehrengästen waren der 

1. Bürgermeister der Stadt Naila, 

Frank Stumpf, sowie der 2. Bür-

germeister Jörg-Steffen Höger, 

der 3. Bürgermeister Daniel 

Hohberger und Nadine Luge, die 

im Kreisfeuerwehrverband den 

Bereich Kinderfeuerwehren 

übernommen hat. Auch KBR 

Marco Kolbinger, KBM Hans 

Münzer und die Stadträte Ger-

linde Baderschneider, Marco 

Hader und Paul-Bernhard Wag-

ner waren anwesend, um die 

Kinder zu unterstützen und ihre 

Leistungen zu würdigen. Nicht 

zu vergessen sind die vielen 

Unterstützer der Feuerwehr 

Naila. Nach aufregenden 90 

Minuten war es endlich soweit: 

Die Ergebnisse wurden verkün-

det. Alle Kinder hatten die 

Abnahme erfolgreich bestanden 

Vor kurzem  fand in Naila die mit 

Spannung erwartete Abnahme 

der Kinderflamme der Feuer-

wehr statt. Die Veranstaltung 

bot den jungen Teilnehmern die 

Möglichkeit, ihr Wissen und 

ihre Fähigkeiten in den Berei-

chen Brandschutz, Erste Hilfe, 

Knotenkunde und Feuerwehr 

unter Beweis zu stellen. Die Kin-

der, die sich in verschiedenen 

Stufen der Kinderflamme 

beweisen wollten, hatten sich 

intensiv auf diesen Tag vorbe-

reitet. Die Abnahme begann mit 

einer kurzen Einweisung, bei 

der die Prüflinge in Gruppen 

eingeteilt wurden. Unterstützt 

wurden sie dabei von den 

Jugendlichen der Feuerwehr, die 

als Mentoren fungierten und die 

Gruppen zu den verschiedenen 

Stationen begleiteten. An jeder 

Station mussten die Kinder 

praktische Aufgaben lösen und 

ihr theoretisches Wissen 

anwenden. Dazu gehörten unter 

anderem das richtige Verhalten 

im Brandfall, grundlegende Ers-

te-Hilfe-Maßnahmen, das Kno-

ten von Feuerwehrknoten, die 

für den Einsatz unerlässlich 

sind und grundlegendes Feuer-

wehrwissen. Zusätzlich zu den 

praktischen Prüfungen mussten 

die Kinder auch schriftliche Fra-

Feuerwehr Naila: Kinderflamme und Spendenübergabe

Ein erfolgreicher Tag für die jungen 
Feuerwehrhelden

Erfolgreiche Kids der     Feuerwehr Stadt Naila mit 1. Kommandant Marco Wagenlechner KBM Hans Münzer, 1. Bür-

germeister Frank Stumpf, Nadine Luge (Kreisfeuerwehrverband Kinderfeuerwehren), Anne Browa (Präsidentin 

LC Naila-Frankenwald), Hannelore Grafen-Walther und Dr. Wolfgang Grafen (Vorsitzende Hilfswerk LC Naila-Fran-

kenwald), Paul-Bernhard Wagner (Stadtrat und LC Naila-Frankenwald mit Tochter) und KBR Marco Kolbinger. 
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Aus Naila

Veranstaltungen in der Stadt Naila

falls zum Stammtisch gekom-
men. Sie schilderten, dass an 
allen Ecken und Enden die 
ehrenamtlichen Helfer fehlen. 
Viele aktive Mitglieder seien 
schon in einem fortgeschritte-
nen Alter und würden in 
absehbarer Zeit aufhören. Wie 
es bei den Vereinen und Orga-
nisationen auf lange Sicht 
weitergehe, stehe aus diesem 
Grund in den Sternen. 

meisterkandidat ins Rennen 
geht. 
Ein weiteres Thema war die 
Frage, ob das Geld in Deutsch-
land an den richtigen Stellen 
und für die richtigen Projekte 
ausgegeben werde. Manche 
Bauvorhaben seien zu hinter-
fragen, für andere fehle das 
Geld. 
Vertreter von Vereinen aus 
dem Stadtgebiet waren eben-

Von der Bundes- bis zur Kom-
munalpolitik reichte die The-
menpalette beim ersten poli-
tischen Stammtisch der Naila-
er SPD, der vor kurzem im 
GleisEins stattfand. Viele Leu-
te waren gekommen, um nach 
Feierabend beim Dämmer-
schoppen oder einem leckeren 
Essen miteinander über die 
aktuelle politische Lage zu 
plaudern. 
Wie 3. Bürgermeister Daniel 
Hohberger berichtete, stehen 
die Kommunen gewaltig unter 
Druck. Das gelte auch für den 
Landkreis Hof und die Stadt 
Naila. „Die Ausgaben steigen 
in fast allen Bereichen, wäh-
rend sich die Einnahmen kaum 
verändern. Da der Landkreis 
seine Kosten auf die Städte 
und Gemeinden umlegt, müs-
sen diese mehr Geld ausgeben. 
Dies fehlt wiederum für eigene 
Investitionen“, erläuterte 
Hohberger, der bei der Kom-
munalwahl im März 2026 für 
die Nailaer SPD als Bürger-

Lebhafte Gespräche beim 
Stammtisch der SPD Naila Straße, 13.55 Uhr in der Albin-

Klöber-Str./ Einmündung 
Schwalbenweg, 14 Uhr Bäckerei 
Bayreuther, Froschgrün, 14.05 
Uhr Berger Str./Einmündung 
Heimstättenweg und Berger 
Str./ Wohnen am Park, ca. 14.15 
Uhr an der Villa Martinsberg in 
der Neulandstraße. Ein zweiter 
TBS-Bus fährt ab Hölle über 
Marxgrün nach Naila: Abfahrt-
zeit ist um 13.45 Uhr an der Bus-
haltestelle in Hölle. Weitere 
Haltestellen sind: Fa. Ultsch, 
Feuerwehrgerätehaus, Bushal-
testelle Bahnhof Marxgrün und 
Milchbänkla (Ortsausgang) und 
kurz vor 14 Uhr an der Realschu-
le. Infos: Ev Pfarramt, Tel. 5005.

Der Seniorennachmittag am 
Donnerstag, den 10. April im 
Bonhoefferhaus in Naila beginnt 
um 14.30 Uhr mit einer Andacht 
von Pfarrer Dr. Thomas Hohen-
berger und einem gemütlichen 
Kaffeetrinken mit einer überra-
schenden Dekoration. Im zwei-
ten Teil des Nachmittags spricht 
Pfarrer Hohenberger über Bräu-
che aus der Passions- und Oster-
zeit und zeigt ihre ursprüngliche 
Bedeutung auf. 
Wie gewohnt bietet der Diako-
nieverein Naila eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Bonhoef-
ferhaus an. Ein Kleinbus der Fir-
ma TBS hält um 13.50 Uhr am 
Hochhaus in der Jean-Paul-

Pfarrer Hohenberger bei Senioren
 am Donnerstag, 10. April

Die Jahreshauptversammlung des VdK OV Naila findet am  05. April 

um 15.00 Uhr im Bistro am Selbitzer Berg 23 (Sopofixx) statt. Park-

plätze und barrierefreier Zugang sind vorhanden.  Es finden Neuwah-

len statt und die langjährigen Mitglieder werden geehrt. Die Vor-

standschaft lädt herzlich zur Teilnahme der Mitglieder und der zu 

Ehrenden ein, es wird auch ein Imbiss angeboten.  Wegen der Pla-

nung bitte um Anmeldung bei Ingrid Moll, Tel. 09282/95313.

Jahreshauptversammlung des VdK  Naila 

28.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-

tümliche Naturkunde Naila e. V.
Jahreshauptversammlung – Terminänderung Gaststätte Froschgrün

28.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Synderhauf, Döbra

29.03.   Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Wasserrettung Notfall in Eisenbühl Matthias Wölfel, Benedikt Bodenschatz

30.03. 18.00 Uhr Jagdgenossenschaft Lippertsgrün Nicht-öffentliche Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Sportheim Lippertsgrün

01.04. 17.00 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe zum Pizza-Essen Restaurant Da Ciccio, Frankenhalle 

01.04. 19.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Vorstandsitzung 1. Vorsitzender  Michael Tholl

05.04. 09.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Pumpenausbildung mit dem THW im Freibad
Marco und  Jens Wagenlechner,

  Dominik Burjakow

05.04. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Kinderfeuerwehr; Ausbildung, Unterricht, Spiel und Spaß Constanza Linke, Daniela Trommer

05.04. 15.00 Uhr VdK Naila
Jahreshauptversammlung mit Ehrungen und Neuwahlen 

Parkplätze und barrierefreier Zugang sind vorhanden

Bistro am Selbitzer Berg 23 (SopoFixx); 

Anmeldung: Ingrid Moll, 09282/95313

05.04. 16.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Angrillen bei der FFW Marlesreuth Michael Knittel

07.04. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Atemschutz in Münchberg Jens und Kathrin Wagenlechner

07.04. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Thema: Grundlagen Technische Hilfeleistung
Jugendgruppe, 

Tobias Herrmann und  Betreuer 

11.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volks-

tümliche Naturkunde Naila e. V.
Monatsabend Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

11.04. 18.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Schwarz/Weiß-Trennung+Erste Hiilfe Jens Wagenlechner, Mathias Gausche

14.04. 18.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Atemschutz in Münchberg Jens und Kathrin Wagenlechner

16.04. 18.00 Uhr
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 

Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

21.04. 09.30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Stadt Naila Zusammenkunft am Ostermontag 1. Vors. Michael Tholl

Mi. ab 17 Uhr  Tennisgemeinschaft Culmitz  Arbeitseinsatz/Platzbau Nach Wetterlage 

Sa. ab 10 Uhr Tennisgemeinschaft Culmitz Arbeitseinsatz/Platzbau weitere Termine nach Absprache
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Aus Naila

gramms „Demokratie leben!“ 
durch das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend gefördert wird.

und womit sie sich näher 
beschäftigen wollen. Die 
Bücherkiste ist ein Projekt, wel-
ches im Rahmen des Bundespro-

Offenheit, Akzeptanz und Res-
pekt: Mit diesen Grundprinzipi-
en unseres gesellschaftlichen 
Zusammenlebens können sich 
die Kinder des Kindergartens in 
den nächsten Wochen vertraut 
machen. Denn seit kurzem ist 
hier die Bücherkiste „Demokra-
tie lesen“ im Einsatz.
Die darin enthaltenen Bücher 
geben einen Einblick in die Viel-
falt unserer Gesellschaft und 
sollen dazu beitragen, den Kin-
dern Mut zu machen und ihr 
Selbstbewusstsein zu stärken. 
Sie dürfen sich entscheiden wel-
che Themen sie interessieren 

Kindergarten Hand in Hand: Bücherkiste Demokratie lesen

Kindergartenkinder lernen Vielfalt 
und Demokratie spielerisch kennen

Die Sonne lockt nach einem Weil-

chen die schönsten Dinge an das 

Licht –  zum Beispiel  eine Wande-

rung am Breitensee bei Mitwitz. 

Durch Wälder und Wiesen vorbei 

an wundervollen Seen gelangten 

die Teilnehmer des Frankenwald-

vereins Naila auf dem Kolonnen-

weg der ehemaligen Grenze nach 

Bächlein. Hier gibt es ein Waldho-

tel, das  zu einer gemütlichen Zeit 

einlud. Frisch gestärkt und gut 

ausgeruht wanderte die Gruppe 

zum Ausgangspunkt zurück. 

Somit schloss sich die Runde von 

circa elf Kilometer und alle waren 

von dieser angenehmen Wande-

rung begeistert. 

Rundwanderung am Grünen Band 

Starke Nachwuchsleistungen der LAV Naila in der Leichtathletik

Meera Ruckdeschel dreimal Kreismeisterin

Seniorenwanderung 
Die 1. Seniorenwanderung 2025 findet ausnahmswei-

se am Freitag, 4. April, statt. Die Wanderung führt zur Frankenwarte 

und schließt mit einer Einkehr ab. Treffpunkt ist um 13:00 Uhr an 

der Friedenseiche. Wer gerne wandert, ist herzlich eingeladen.

Frühjahrswanderung
Die diesjährige Frühjahrswanderung findet am Sonntag, 06.04.  auf 

dem Achatzmühlenweg bei Marienweiher statt. Das zertifizierte 

„Frankenwaldsteigla“ ist circa 11 km lang. Die Strecke ist nicht kin-

derwagentauglich. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr in der Ortsmitte Lip-

pertsgrün zur Bildung von Fahrgemeinschaften. Im Anschluss an 

die Wanderung ist eine Einkehr geplant. Auch Nichtmitglieder sind 

herzlich willkommen.

Wanderungen beim 
FWV Lippertsgrün 

sprung war sie mit ihrer Leis-
tung von genau 3,00 Metern 
nicht ganz zufrieden. Einziger 
männlicher Teilnehmer für die 
LAV war Eduard Kroneberger in 
der M11. Auch für ihn stand 
Sprint und Weitsprung auf dem 
Programm. Vor allem im Sprint 
zeigte sich Eduard im Vergleich 
zur letzten Saison deutlich ver-
bessert. Und auch sein Ergebnis 
im Weitsprung war in Ordnung. 

Trainer zeigt sich zufrieden 

Trainer Stephan Lamprecht war 
mit den Leistungen aller fünf 
Athleten mehr als zufrieden. 
Man merkt jetzt, dass sich der 
Trainingsfleiß ausgezahlt hat 
und bei allen deutliche Fort-
schritte in Technik und Leis-
tung erkennbar waren.

Metern übersprungen hatten, 
lag Meera aufgrund der Fehl-
versuche zunächst auf Rang 
vier. Über 1,25 Meter hatten 
alle vier Athletinnen zwei 
ungültige Versuche. Also muss-
te der dritte und somit letzte 
Versuch für alle vier die Ent-
scheidung bringen. Für drei der 
Springerinnen war an diesem 
Tag diese Höhe noch zu hoch. 
Meera meisterte sie und sicher-
te sich mit neuer persönlicher 
Bestleistung von 1,25 Metern 
den dritten Titel. 

Weitere starke Leistungen 

der LAV Athleten

Ebenfalls in der W11 waren für 
die LAV Naila am Start: Sophia 
Schübel und Sophia Mai, die 
beide im 35m Sprint und im 
Weitsprung an den Start gin-
gen. Beide können mit ihren 
Leistungen sehr zufrieden sein. 
Im größten Starterfeld an die-
sem Tag belegte Sophia Mai mit 
persönlicher Bestleistung von 
3,39 Metern im Weitsprung 
Platz 5 und Sophia Schübel mit 
3,05 Metern Rang 12. Auch im 
Sprint konnten sich beide deut-
lich verbessern. In der Alters-
klasse W12 vertrat Amalia Stei-
ner die LAV, auch sie im Sprint 
und im Weitsprung. Über die 
35-Meter-Sprint sicherte Ama-
lia sich in ihrem Lauf den zwei-
ten Platz, jedoch reichte ihre 
Zeit nicht, um sich für das Fina-
le zu qualifizieren. Im Weit-

Die Jahnhalle in Hof war erneut 
Austragungsort der diesjähri-
gen Hallenkreismeisterschaf-
ten in der Leichtathletik, die 
von der LG Hof organisiert wur-
den. Die jungen Talente der 
Altersklassen U14 und U12 
überzeugten bei spannenden 
Wettkämpfen mit starken Leis-
tungen. Auch die LAV Naila war 
mit fünf Athleten vertreten und 
zeigte tolle Leistungen. 

Meera Ruckdeschel bei drei 

Starts dreimal erfolgreich 

In der Altersklasse W11 domi-
nierte Meera Ruckdeschel  und 
krönte sich in drei Disziplinen 
zur Kreismeisterin. Im Weit-
sprung setzte sie bereits im ers-
ten Versuch mit 4,05 Metern 
eine Bestmarke, die ihr den 
Titel sicherte. Diese Weite 
bedeutete nicht nur den Sieg, 
sondern auch eine neue per-
sönliche Bestleistung. Vier 
Meter war ein Ziel auf das Mee-
ra und ihr Trainer in der Vorbe-
reitung intensiv hingearbeitet 
hatten. Im 35-Meter-Sprint 
qualifizierte sie sich mit der 
zweitbesten Vorlaufzeit für das 
Finale. Hier konnte sie ihre 
Leistung noch einmal steigern 
und siegte mit einer Zeit von 
5,94 Sekunden knapp mit drei 
Hundertsteln Vorsprung. Der 
Hochsprung in dieser Alters-
klasse war an Spannung kaum 
zu übertreffen. Nachdem vier 
Athletinnen die Höhe von 1,20 

 Auch in diesem Jahr waren fleißige Helfer der Jugendgruppe der 

Freiwilligen Feuerwehr Marlesreuth rund um den Ort im Einsatz, um 

die Straßenränder vom Unrat des vergangenen Jahres zu säubern. 

Am vergangenen Samstag konnten die Jugendlichen und einige 

Kameraden der Erwachsenenwehr wieder einige Müllsäcke füllen. 

Neben den üblichen Funden, wie Zigarettenschachteln, verlorener 

Fahrzeugteilen, To-Go Becher oder Pfandflaschen wurden auch die-

ses Jahr wieder zahlreiche Portionsfläschchen unterschiedlichster 

Schnapssorten aufgelesen. Zurück am Gerätehaus gab es für alle 

Helfer eine stärkende Brotzeit. 

Müllsammelaktion der FFW Marlesreuth 
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Aus Naila

Dass es leckere Torten im Treffpunkt M. – Café gibt, 
ist längst kein Geheimtipp mehr. Da ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Und am 6. April um 14.30 
Uhr ist es wieder so weit: Am Raiffeisenplatz 4 in 
Marlesreuth gleich neben dem Dorfbrunnen lädt 
der Treffpunkt M. zum gemütlichen Kaffee-Plausch 
ein. Doch diesmal steht etwas Besonderes auf dem 
Programm: Im Laufe des Nachmittags wird der 
Musiker Josef Freund ein vielfältiges Musikpro-
gramm auf Klavier und Akkordeon darbieten. Ob 
das Adagio von Mozart, Wiener Blut oder andere Musikstücke: Es 
wird sicher ein Hörgenuss. Das Klavier im Treffpunkt ist übrigens von 
Josef Freund gestiftet worden. Und sollte jemand später eher Appetit 
auf etwas Herzhaftes verspüren, bekommt er bis 20.00 Uhr auch eine 
Brotzeit serviert. Übrigens:  Der Treffpunkt M. ist immer mittwochs 
von 17.00 bis 22.00 Uhr zu einer Brotzeit mit Freunden geöffnet. 

Treffpunkt M.-Café mit Musik

Vom 1. bis 15. April und passend zur 

„Nacht der Bibliotheken“

schenken wir Ihnen dieses exklusive Hör-
buch-Paket mit neun fantastischen Titeln 
von OverDrive – ganz ohne Wartezeit und 
Vormerkung! Sie benötigen lediglich einen 
gültigen Bibliotheksausweis um die Titel 
ausleihen und genießen zu können.
https://badico.overdrive.com
oder über die Libby-App:
https://libbyapp.com/library/badico

- Das Leuchten der Rentiere – Bald als große Netflix-Verfilmung 
- Der Nachtläufer 
- Die Schöne und der Tod – Ein Max-Broll-Krimi 
- Wilder Wein – Luc Verlains gefährlichster Fall 
- Die Vegetarierin 
- Fallen Princess – Everfall Academy, Band 1 
- How to Make Friends with the Dark 
- Icebreaker 
- Never Coming Home 

Ihre Stadtbibliothek Naila
www.opac.winbiap.net/naila

Stadtbibliothek Naila: Unser Geschenk
 für Sie zur Nacht der Bibliotheken

Knopf, Ulrich Knopf, Peter Lang, 

Ursula Winkler, Herbert Wohn.

40 Jahre: Gerhard Hoppert, 

Monika Hoppert.

25 Jahre: Gertraud Flügel, Tho-

mas Krämer, Helga Lindig.

Neuwahlen:

Obmann Wolfgang Schäfer, 2. 

Obmann: unbesetzt, Kassier: 

Marco Hader,  Schriftführerin 

Karla Degelmann, Wegewart: 

Simon Greim (vorher Rainer 

Spindler), Wanderwart: unbe-

setzt, Natur und Kulturwart: 

unbesetzt, Kassenprüfer: Adolf

Markus und Heinz Kuraszkie-

wicz.

Obmann Schäfer zeigte sich in 

seinem Bericht sichtlich zufrie-

den mit den Erfolgen des vergan-

genen Jahres. Leider beteiligen 

sich nur wenige junge Mitglieder 

aktiv am Vereinsleben. Es wäre 

wünschenswert, dass diese sich 

mehr aktiv einbringen, damit der 

Verein auch bei den nächsten 

Wahlen weiter bestehen kann, so 

Schäfer. Zum Abschluss zeigte 

Marco Hader zahlreiche Bilder 

der letzten Jahre.

Ehrungen:

60 Jahre: Hans Spörl.

50 Jahre: Martina Betken, 

Angelika Hänsel, Susanne 

Am vergangenen Wochenende 

fand die Jahreshauptversamm-

lung der Frankenwaldverein-

Ortsgruppe Naila statt. Obmann 

Wolfgang Schäfer blickte dabei

auf ein schönes Vereinsjahr 

zurück. Der Einladung zur Jah-

reshauptversammlung waren 

auch 2. Bürgermeister Jörg-Stef-

fen Höger sowie zahlreiche Mit-

glieder gefolgt. Mit insgesamt 

zwölf Wanderungen bot der Ver-

ein ein vielseitiges Programm 

für Naturfreunde und Wander-

begeisterte. Besonders hervor-

zuheben war das traditionelle 

Eierwalchen am Ludelbach. 

Zudem nahmen Mitglieder der 

Ortsgruppe am Deutschen Wan-

dertag teil. Ein Ereignis, das die 

Gemeinschaft weiter stärkte und 

den Verein überregional präsen-

tierte. Ein weiteres Highlight des 

vergangenen Jahres war der 

Frankenwald-Wandertag, der 

sich als voller Erfolg erwies. 

Durch diese Veranstaltung 

konnte die FWV-Ortsgruppe 

Naila neue Wandefreunde 

gewinnen und zählt nun 232 

Mitglieder. Auch sportliche 

Aktivitäten kamen nicht zu kurz. 

So organisierte man eine Rad-

tour von Naila nach Mödlareuth. 

Jahreshauptversammlung des Frankenwaldvereins Naila:

Erfolgreiches Vereinsjahr mit 
vielseitigem Programm

Die Vorstandschaft mit Kassier Marco Hader, Schriftführerin Karla Degelmann, Obmann Wolfgang Schäfer, Wan-
derwart Simon Greim, 2. Bürgermeister Jörg-Steffen Höger.

Die Geehrten mit Obmann Wolfgang Schäfer, Gertraud Flügel (25 Jahre),
Angelika Hänsel (50 Jahre), 2. Bürgermeister, Jörg-Steffen Höger, Ulrich 
Knopf (50 Jahre ), Susanne Knopf (50 Jahre).

Aschermittwochsfeier in der Kindertagesstätte

Lieder und sprachen Gebete. 

Höhepunkt der Veranstaltung 

war das Auftragen des Asche-

kreuzes auf die Stirn der Kinder. 

Michaela Meusel erklärte auch 

hier die Symbolik hinter dem 

Aschekreuz und ermutigte die 

Kinder, in den kommenden 

Wochen über Freundlichkeit, 

Hilfsbereitschaft und Dankbar-

keit nachzudenken.

Die Kinder der katholischen 

Kindertagesstätte Regenbogen 

in Naila hatten am Aschermitt-

woch einen besonderen Besuch: 

Michaela Meusel, die Gemein-

dereferentin, kam zu ihnen, um 

anschaulich zu erklären, warum 

dieser Tag so wichtig ist und 

welche Bedeutung er für die 

bevorstehende Fastenzeit hat.

Die Kinder sangen gemeinsam 

Die Vorstandschaft des VdK Naila möchte daran erinnern, dass die 
 Jahreshauptversammlung am Samstag, 05. April um 15.00 Uhr  im 
Bistro am Selbitzer Berg 23 (SopoFixx) Naila mit Ehrungen und Neu-
wahlen stattfindet. Außerdem kann man sich ab sofort für die Fahrt 
nach Trebgast zur Naturbühne anmelden. Am Samstag, 28.06.2025 
fahren wir um 13 Uhr ab Bahnhof Naila nach Trebgast. Gespielt wird 
„Die Ballade vom fliegenden Holländer“, eine musikalische Kreuz-
fahrt. Anschließend ist eine Einkehr in einem nahen   Gasthof geplant. 
Es können auch Nicht-Mitglieder mitfahren. Anmeldungen für die 
Jahreshauptversammlung  oder die Fahrt nach Trebgast bitte bei Ing-
rid Moll Tel. 09282/95313.

Nächste Termine beim VdK Naila
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Am Sonntag, dem 13. April, geht’s 

wieder los: Das Weberhausmuse-

um in Marlesreuth und die Musik-

gruppe Quetschenrock laden in 

der Zeit von 14 bis 16 Uhr zum Sai-

sonstart ein.  Das Weberhaus ist 

eines der ältesten noch original 

erhaltenen Trupfhäuser, in denen 

lange Zeit die Hausweber ihrer 

Arbeit nachgingen. Diese anstren-

gende Tätigkeit, die Jörg Franz, 

der derzeitige „Hausweber“ des 

Museums authentisch vor Augen 

führt, ist für uns moderne Menschen kaum mehr vorstellbar. Das wird 

besonders deutlich, wenn Jörg Franz aus den Zeiten der Weberleute 

erzählt. Dazu zeigt er die Arbeit an einem historischen Webstuhl und 

berichtet vom kargen, entbehrungsreichen Leben jener Tage.  Und 

wenn sich der Frühling von seiner angenehmen Seite zeigt, können 

sich die Besucher nach der Führung bei einer Tasse Kaffee und zu den 

Klängen von Quetschenrock im Webergärtchen entspannen.  Der 

Besuch im Weberhausmuseum ist ein Angebot für die ganze Familie. 

Er ist nicht nur für Erwachsene, sondern besonders auch für Kinder 

sehr interessant.  Die offiziellen Öffnungstermine in diesem Jahr 

sind der 18.5., der 22.6., der 6.7. der 14.9. und der 19.10. jeweils von 

14 bis 16 Uhr. Weitere Besuche sind nach vorheriger Absprache, 

besonders für Gruppen und Schulklassen, möglich. Auskunft gibt 

Jörg Franz unter 0170-4923542.

Das Weberhaus Marlesreuth lädt ein
 zum Saisonstart mit Musik

Neues vom Singenden Kaffeetisch

Und sie singen immer weiter

Faschingsschlager – unter 
schmissiger Akkordeonbeglei-
tung von Roland Reuther und 
Adelheid Wagenführer, sondern 
auch die fantasievollen Kostü-
me sorgten für eine tolle Stim-
mung. Die zwischendurch vor-
getragenen Sketche, dazu die 
von Monika Winkler selbst 
gebackenen Faschingskrapfen 
ließen die Veranstaltung unver-
gesslich werden. 
Aber schon wieder war Vorfreu-
de angesagt – das traditionelle 
Heringsessen am Aschermitt-
woch, wie alle Jahre zubereitet 
von Chorleiterin Barbara Bern-
stein, mundete wieder köstlich, 
die dazu passenden Heringslie-
der waren das „Tüpfelchen auf 
dem „i“. Jetzt geht es mit Früh-
lingsliedern auf Ostern zu und 
mit frohen Sinnen weiter im 
neuen Sängerjahr.

der „Singende Kaffeetisch“ erst 
einmal zu einer kleinen Ruhe-
pause, Doch nur kurz hielten es 
die Sängerinnen und Sänger 
ohne ihre Singstunden aus. 
Bereits am 15. Januar 2025 
begann das neue Sängerjahr 
gleich mit einem Geburtstag. 
Sangesbruder Johannes Bern-
stein wurde an diesem Tage 88 
Jahre alt - und das musste natür-
lich im Kreise aller Sängerinnen 
und Sänger gebührend gefeiert 
werden – ein schöner Auftakt 
für das neue Sängerjahr. Und 
von Woche zu Woche freuten 
sich die hoch motivierten 
Senioren auf die von weiteren 
Geburtstagsfeiern geprägten 
kommenden Singstunden.
Die mit Spannung erwartete 
Faschingsfeier am 2. März wur-
de dann auch ein voller Erfolg, 
denn nicht nur die altbekannten 

Lange hat man vom „Singenden 
Kaffeetisch“ nichts mehr 
gelesen.  Obwohl die Singstun-
den immer gut besucht waren 
und auch eine schöne  Tages-
fahrt ins musikalische Vogtland 
stattfand, war das Sängerjahr 
2024 überschattet von zwei Ver-
lusten - Sangesschwester Margit 
Thüroff ist nach kurzer Krank-
heit plötzlich verstorben und  
die älteste Sängerin Inge Sig-
mund hat den Kaffeetisch  ver-
lassen, um in einem Senioren-
heim in Dinkelsbühl in der Nähe 
ihrer Tochter zu sein. 
Das alte Jahr 2024 schloss  – wie 
all die Jahre zuvor – mit einer 
stimmungsvollen Weihnachts-
feier - bereichert durch den 
Besuch und Vortrag von 1. Bür-
germeister Frank Stumpf über 
das bekannte Weihnachtslied 
„O du fröhliche“ Danach kam 

29 Mitglieder freuten sich bei 
der Jahreshauptversammlung  
über die selbst eingemachten 
„Matjes-Heringe“. Diese wur-
den diesmal von Kassier Franz 
Rasche in Heimarbeit zuberei-
tet.  Die Kartoffeln wurden von 
Familie Harald Ernst gesponsert 
und von Albrecht Horn zuhause 
gekocht.  Anschließend eröffne-
te 1. Obmann Stefan Weber die 
Jahreshauptversammlung. Nach 
der Begrüßung und dem Toten-
gedenken für die verstorbenen 
Mitglieder berichtete der 
1. Obmann von den offiziellen 
Terminen und Glückwunsch- 

besuchen.  Wegewart Frank 
Spindler hatte seine Arbeiten 
hinsichtlich Beschilderung und 
Instandhaltung des Wegenetzes 
eingebracht. Kassierer Franz 
Rasche konnte einen ausgegli-
chen Kassenbestand per 
31.12.2024 vermelden, der von 
den  Kassenprüfer Richard 
Ultsch und Jörg Konrad bestätigt 
wurde. Somit erfolgte eine ein-
stimmige Entlastung. 

Folgende Mitglieder wurden 

für 25, 40, 60 und 70 Jahre Mit-

gliedschaft persönlich geehrt:

für 25 Jahre: Melanie Spindler. 

Für 40 Jahre: Herbert Bayreu-
ther, Gerlinde Bayreuther und 
Magdalena Bayreuther. 
Für 60 Jahre: Ehrenvorstand 
Manfred Zausig. 
Und für sagenhafte 70 Jahre 

Mitgliedschaft wurde Antje 
Korn geehrt. Diese Ehrung 
kommt im Vereinsleben äußerst 
selten vor, umso größer wurde 
dieses Ereignis bejubelt. Im 
Anschluss wurden die neuen 
Wanderaushang-Tafeln vorge-
stellt. 
Aktivitäten für 2025: 

-Ostermontagswanderung mit 
Grillen

-Geführte Wanderung mit der 
Frankenwald-Rangerin im
Höllental nur für Mitglieder 
(begrenzte Teilnehmerzahl)
-Im Juli ist eine Tageswande-
rung geplant

-Im September steht ein Tages-
ausflug mit der Bahn nach 
Karlsbad auf dem Programm
-Die Waldweihnacht findet am 
06.12.2025 am Häusla  statt

Jahreshauptversammlung beim Frankenwaldverein Marxgrün

Antje Korn für 70-jährige Mitgliedschaft geehrt

Die Geehrten von links: Herbert Bayreuther, Melanie Spindler, 1. Obmann 

Stefan Weber, Antje Korn und Manfred Zausig. 
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald

In der Stadt: Schwarzenbach a.Wald wird in der Gemarkung: Schwarzenstein ab: 
31.03.2025 ein Feldvergleich zur Feststellung und Einmessung der Veränderungen land-
wirtschaftlicher Flächen hinsichtlich ihrer Ertragsfähigkeit und der Nutzungsarten nach 
dem Bodenschätzungsgesetz durchgeführt (§ 11 BodSchätzG).
Zielsetzung ist ein möglichst aktueller Stand des Liegenschaftskatasters und der land- 
und forstwirtschaftlichen Bewertungsgrundlagen.
Mit der Durchführung der Außendienstarbeiten wurden der amtlich landwirtschaftliche 
Sachverständige und der vermessungstechnische Beamte des Finanzamts, sowie ehren-
amtliche Bodenschätzer beauftragt.
Nach § 15 BodSchätzG sind zum Zwecke der Bodenschätzung als notwendig erachtete 
Maßnahmen (Einmessungen, Bohrungen, Aufgrabungen) jederzeit von den Grund-
stückseigentümern bzw. den Nutzungsberechtigten zuzulassen. 
Die Mitarbeiter der Bodenschätzung haben eine Ausnahmegenehmigung zum Betreten 
der Grundstücke.
Eine gesonderte Benachrichtigung der einzelnen Grundstückseigentümer erfolgt nicht.
Nach Abschluss der Arbeiten können die betroffenen Grundstückseigentümer die Ergeb-
nisse einsehen (wird gesondert bekanntgegeben).

Finanzamt Hof
Vorsitzender des Schätzungsausschusses
gez. Färber

Bekanntmachung über den Feldvergleich und die 
Überprüfung der Bodenschätzungsergebnisse

Sterbefall:
Herta Rauch, geb. Engelhardt, Marienstr. 12, am 21.03.2025 im Alter von 91 Jahren.
Marieluise Heinrich, Hochstr. 26, am 18.03.2025 im Alter von 89 Jahren.

Aus dem Standesamt

Stadt Schwarzenbach a.Wald gratuliert ihren Jubilaren:

Frau Helga Scholz, Weststraße 6
zum 85. Geburtstag (29.03.)

Frau Lotte Staubitzer, Hochstraße 26
zum 90. Geburtstag (01.04.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der Daten 
zu widersprechen.
In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungssperre von persönlichen 
Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei und das Bundesverwal-
tungsamt. 
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Gemarkung Döbra FlNr. 
648,650,651,657 und 870: - 
Von der Gesamtfläche 5,53 
Hektar soll eine Teilfläche von 
1,57 Hektar gerodet werden. 
Ein Teil der Flächen (FlNr: 648, 
650, 651 wird bereits landwirt-
schaftlich genutzt. Im Flä-
chennutzungsplan mit integ-
riertem Landschaftsplan sind 
dort ca. 6 Hektar Wald darge-
stellt.  Der Wald ist intakt und 
es gibt benachbarte Waldflä-
chen anderer Eigentümer. Des-
halb hat der Stadtrat Bedenken 
zur Erteilung einer Erlaubnis 
und stimmt nicht zu. 
Gemarkung Döbra FlNr.: 146: - 
Die Fläche beträgt 0,321 Hek-
tar, von denen 0,2 Hektar gero-
det werden sollen. Die dortigen 
Bäume befinden sich in einem 
schlechten Zustand. Hier 
erteilt der Stadtrat die Zustim-
mung zur Rodung.

Änderung Flächennutzungs-
plan mit integriertem Land-
schaftsplan

Hier gibt es eine Bauvoranfra-
ge zur Errichtung einer All-
wetterhallte mit Rasen-
übungsplatz auf dem Grund-
stück FlNr. 105, Gemarkung 
Döbra. Die Nettonutzfläche 
der Soccerhalle beträgt rd. 
402m², die Fläche für Technik, 
Geräte, Sanitär rd. 242m² und 
der Erschließungsflur rd. 
69m². Im Außenbereich sollen 
ein Rasen-Sportplatz und 22 
Stellplätze errichtet werden. 
Auf der Südwestdachfläche ist 
eine PV-Anlage geplant.
Das Vorhaben ist positiv zu 
bewerten und passt in die 
Ortsplanung. Der Stadtrat 
muss noch die notwendigen 
Änderungen der Bauleitpla-
nung beschließen.

Stadtratssitzung am 20. März 2025 – Teil 1

Bei der letzten Stadtratssit-
zung standen zahlreiche 
Punkte auf dem Programm, die 
Bürgermeister Reiner Feulner 
erläuterte. Über den Haushalt 
der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald wird nächste Woche im 
Teil 2 berichtet.

Bestätigung Feuerwehrkom-
mandanten
Bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Schwarzenstein bestätigt der 
Stadtrat den gewählten Kom-
mandanten Benjamin Rum-

mer. Als bisheriger Stellvertre-
ter hat er schon alle geforder-
ten Lehrgänge absolviert. 
Neuer stellvertretender Kom-
mandant ist Marco Herrmann. 
Er wird bestätigt mit der 
Bedingung den Lehrgang Lei-
ter einer Feuerwehr und Grup-
penführerlehrgang  innerhalb 

eines Jahres zu besuchen.

Anträge auf Erteilung von 
Rodungserlaubnissen
Die Abgabe einer Stellungnah-
me an das hierfür zuständige 
Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Bayreuth-
Münchberg soll erfolgen für:

Bauantrag der Stadt Schwarzenbach a.Wald
Die Stadt Schwarzenbach a.Wald plant den Neubau eines Feuerwehrgerätehauses für die FF Döbra auf 
der FlNr. 382/4 Gemarkung Döbra. Neben dem Löschfahrzeug sollen Sanitärräume, Werkstatt mit 
Lagerraum und ein Unterrichtsraum für 30 Feuerwehrleute integriert werden. Bürgermeister Reiner 
Feulner erklärte anhand des Planes die Gegebenheiten. Die Feuerwehrkameraden wollen sich mit 
Eigenleitung einbringen. Ulrich Simon regte an, wegen der Kosten noch einmal mit dem Architekten 
zu reden, während sich Mirjam Drechsel mehr Förderung für dieses Projekt wünschte.

Strombeschaffung in Bayern 
ab 2026
Es liegt eine Bündelausschrei-
bung des Bayerischen Gemein-
detages zur Stromlieferung für 
kommunale Liegenschaften vor. 
Dies ergibt Vorteile für die 
Gemeinden. Der Stadtrat 
beschließt, dass die Stadt, ver-
treten durch Bürgermeister Rei-
ner Feulner, den vorgelegten 
Dienstleistungsvertrag abzu-
schließen, es soll Graustrom mit 
Ökostromanteilen beschafft 
werden.

Antrag der Stadt Schwarzen-
bach a.Wald auf Gewährung 
von Bedarfszuweisungen in 
Form einer sog. Stabilisie-

tallation mehrerer Ballonkraft-
werke in den Abwasseranlagen 
Döbra, Bernstein a.Wald, Meier-
hof, Schwarzenstein und im 
Bauhof sowie einer größeren 
PV-Anlage auf der Abwasseran-
lage Schwarzenbach a.Wald.  
Mehreinnahmen werden erzielt 
durch Vermietung von Räumen 
der Mittelschule an die Bayeri-
schen Staatsforsten oder Ver-
mietung weiterer Büros im Rat-
haus an das Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten 
(AELF) Bayreuth-Münchberg. 
Der Stadtrat will die vorliegende 
Fassung des Haushaltskonsoli-
dierungskonzeptes fortschrei-
ben und bei der Kommunalauf-
sicht und der Regierung vorle-
gen. Ein weiterer Antrag auf Sta-
bilisierungshilfe soll gestellt 
werden, sofern die diesjährigen 
Anforderungen erfüllt werden 
können.

Bekanntmachungen
•Bürgermeister Feulner 
erwähnte das Dankesschreiben 
von Nehemiah Gateway (Alba-
nienhilfe) für den gewährten 
Zuschuss.
•Der Verwendungsnachweis für 
die im Oktober 2019 eingeweih-
te Gemeindeverbindungsstraße 
Döbra-Haidengrün-Schönwald 
wurde von der Regierung von 
Oberfranken abschließend 
geprüft. Aus zwei Förderpro-
grammen erhält die Stadt insge-
samt noch einen Zuschuss in 
Höhe von 220.000 Euro.
•In der Nordstraße gehen die 
Bauarbeiten weiter. Die Asphal-
tierung der Gehwege und Rest-
arbeiten sollen bis zum 9. Mai 
abgeschlossen sein.
•Positiv erwähnt Feulner die 
Stromkosteneinsparung durch 
die neue Pumpe auf der Abwas-
seranlage in Döbra.

rungshilfe; Fortschreibung 
des Haushaltskonsolidie-
rungskonzeptes
Mit Bescheid vom 04.12.2022 
der Regierung von Oberfranken 
wurde der Stadt Schwarzenbach 
a.Wald eine Stabilisierungshilfe 
- unter Einhaltung bestimmter 
Auflagen - in Höhe von 350.000 
Euro bewilligt. Der Betrag 
beinhaltet die ganze Summe von 
350.000 Euro als Investitions-
hilfe.
Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
hat bereits seit einigen Jahren 
die Konsolidierung ihres Haus-
haltes fest im Blickfeld. So konn-
ten bisher Einsparungen auf 
vielen Gebieten erreicht wer-
den, unter anderem  Stromkos-

teneinsparungen in der Abwas-
serpumpstation Döbra durch 
Einbau einer Exzenterschne-
ckenpumpe sowie durch die Ins-
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Patrick Peetz wurde bei der 
Jahreshauptversammlung zum 
neuen Vorsitzenden gewählt. 
Erfahrung hatte er schon als 
Stellvertreter. Und dieses Amt 
übernimmt Jeffrey Walle. Beide 
sind seit vielen Jahren der 
Feuerwehr verbunden.
Die Wehr hatte zum 1. Januar 28 
Aktive (davon 4 weiblich). 2 
Jugendliche, 18 passive Mitglie-
der und 3 Ehrenmitglieder. Neu 
bei der Jugend ist Yannik 
Hohenberger und bei den 
Erwachsenen Silvio und Sven 
Grüner sowie Christoph Umlauf.
Peetz erwähnte im Rückblick 
verschiedene Ausschusssitzun-
gen, das Maibaum- und Okto-
berfest mit dem Stammtisch Die 

Füchse, die Dorfkerwa mit 
Feuerwehrfest, Teilnahme am 
Adventsdorf, Volkstrauertag, 
Wiesenfest sowie Festbesuchen 
bei anderen Wehren. Er dankte 
der Stadt für den Zuschuss und 
dem Mitglied Hans für das 
Schneeräumen am Feuerwehr-
gerätehaus. Neben Festen soll 
dieses Jahr eine gemeinsame 
Übung mit den Feuerwehren aus 
Meierhof und Gottsmannsgrün-
Schönbrunn und anschließen-
dem Kameradschaftsabend 
stattfinden.
Kommandant Christopher 

Lenz sprach von einem Jahr mit 
Herausforderungen, Einsätzen 
und Veränderungen und zog 
Bilanz: Die Wehr wurde zu zwei 

Bränden (Kamin und Zimmer) 
und 15 THL-Einsätzen gerufen. 
Dazu gehörten u.a. Wohnungs-
öffnungen, Verkehrsunfall, 
unwetterbedingte Einsätze oder 
Verkehrslenkung. Insgesamt 
waren 145 Einsatzstunden zu 
verzeichnen.
Der Dienstplan wurde mit 8 
Unterrichten, 9 Ausbildungen 
und 4 Funkausbildungen erfüllt 
und auch gut besucht. Bei dem 
eingeführten Winterdienstplan 
war vorrangig, die Einsatzbe-
reitschaft des TSF zu erhalten.
Weitere Tätigkeiten außerhalb 
des Dienstplanes waren unter 
anderem  Tag der Jugendwer-
bung Einsatzübung Jubiläum FF 
Marlesreuth, Station bei der 

Jugendleistungsprüfung, gehei-
me Übung in Löhmar oder die 
Übergabe einer Tauchpumpe.
Drei Teilnehmer absolvierten 
die Schulung Lebensmittelsi-
cher im Verein, fünf Aktive nah-
men bei der Leistungsprüfung 
Wasser teil und jeweils einer bei 
der Jugendleistungsprüfung 
und dem Wissenstest.
Lenze ging auf Ausrüstungs-
gegenständen und Räumlich-
keiten ein und gab einen Aus-
blick auf 2025.
Kreisbrandinspektor Rolf 

Hornfischer erwähnte Zahlen 
der Wehren und Aktiven im 
Landkreis und gab Informatio-
nen über weitere Ausbildungen.
Bürgermeister Reiner Feulner 
zeigte Maßnahmen der Stadt in 
zahlreichen Bereichen auf. Die 
Planungen für das neue Geräte-
haus mit Unterrichtsraum für 
die FF Döbra sind fast abge-
schlossen. Demnächst wird der 

Freiwillige Feuerwehr Döbra

Neuwahl, Ehrung und Beförderungen

Aus Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg
Damen

Samstag, 29.03. 16.00 Uhr 

TSV Oberlauter gg. FC Döbraberg 

Herren

Sonntag, 30.03. in Schwarzenbach a.Wald 

14.00 Uhr SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün I gg. FC Wüstenselbitz

16.00 Uhr SG FC Döbraberg/FCR Geroldsgrün II gg. 

FC Wüstenselbitz II

D-Junioren

Samstag, 30.03. 10.30 Uhr

SG ATS Selbitz 2 gg. FCR Geroldsgrün/FC Döbraberg

SpVgg Döbra

Freitag, 28.03. um 18.30 Uhr

 A-Junioren (SG) gegen SV Froschbachtal in Schauenstein

Sonntag, 30.03. um 10.30 Uhr 

Frauenmannschaft (SG) bei SG Fichtelberg/Kulmain/

Neusorg in Kulmain

um 15 Uhr Herren bei TV Kleinschwarzenbach

Sommerzeit!

Freitag, 04.04. um 17.30 Uhr C-Junioren (SG) bei SF Kondrau

um 18.30 Uhr: A-Junioren bei JFG Bayr. Vogtland in Feilitzsch 

SV Meierhof-Sorg 
Sonntag, 06.04., 15.00 Uhr: 

Heimspiel in Meierhof,

 SV Meierhof-Sorg - FC Döbraberg II

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

Beförderungen bei der JHV, von links: KBM Christopher Lenz, Christian Schmitt, KBR Rolf Hornfischer, Petra Walle, 

Cedric Fehn, KBM Markus Muck und Bürgermeister Reiner Feulner

Bauantrag gestellt. „ Ein Neubau 
ist notwendig geworden und soll 
in der Helmbrechtser Straße 
erfolgen, wo die Stadt ein 
Grundstück erworben und ein 
Haus rückgebaut hatte.“ Das 
Stadtoberhaupt sieht das Geld 
dann gut angelegt, denn die 
aktive Wehr mit einem Alters-
durchschnitt von 36,6 Jahren ist 
für die Zukunft gerüstet.

Ehrung

Für 25 Jahre aktiven Dienst 

erhielt Kassenprüfer Jörg Wirth 

Urkunde und Abzeichen.

Beförderungen

Christian Schmitt wurde zum 

Löschmeister befördert und 

Cedric Fehn ist jetzt Oberfeuer-

wehrmann.

Ausbildung

Zweite Kommandantin Petra 

Walle hat den Lehrgang  Leiterin 

einer Feuerwehr abgelegt. 

Neu im Amt: Vorsitzender Patrick Peetz (links) mit Stellvertreter 

Jeffrey Walle 
Jörg Wirth ist seit 25 Jahren aktiv

Am 12. April 2025 findet ab 14 Uhr wieder das traditionelle Ostereiersuchen auf dem Fußballplatz

des SV Straßdorf statt. Alle Kinder sind herzlich eingeladen. Auch schaut wahrscheinlich der Osterhase 

vorbei. Anschließend gibt es im Sportheim leckeren Kuchen und Kaffee. Nach Einbruch der Dunkelheit 

wird das Osterfeuer (bei entsprechender Wetterlage) gegenüber Bushäuschen in Straßdorf entzündet.

Wir laden alle Besucher aus Nah und Fern ein. Besuchen Sie uns, es profitiert die Jugend in unseren Ver-

einen und auch Institutionen, an die wir spenden. 

Es lädt herzlich zu den Veranstaltungen ein. Fraueninitiative Straßdorf, SV Straßdorf, FF Straßdorf

 30 Jahre Fraueninitiative in Straßdorf: 
Ostereiersuchen und Osterfeuer
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Witz und Ironie sowie Musik– das alles gibt es beim Starkbierfest im 
Marienheim (Marienstr. 1b) in Schwarzenbach a.Wald, zu der die CSU 
Ortsgruppe alle Bürger herzlich einlädt. Fastenprediger Bruder Egolf 
in seiner Mönchskutte und Mama Frankonia mit Krönchen geben auf 
der Bühne ihr Bestes mit Liedern, Reimen und spitzfindigen Bemer-
kungen. Was am Nockherberg geht, geht auch am Döbraberg. Da gibt 
es was zu lachen, wenn man in der Fastenzeit so gar nicht fasten will 
und auch die Politik wird kritisch hinterfragt – ob in Berlin oder Bay-
ern. So bekommt halt jeder sein Fett weg. Für die musikalische 
Umrahmung sorgen Martin Wunner und Werner Bayer, es gibt natür-
lich einen Bieranstich mit Bockbier sowie fränkische Verköstigung. 
Der Eintritt ist frei.

 12. April, 18.30 Uhr im Marienheim
Starkbierfest am Döbraberg

Edwin Greim, Kulturland-
schaftsbeauftragter Lkr. Hof, 
Mitglied LNV AK Archäologie, 
wird über die eingesetzten 
Messmethoden und die Ver-
wendung aktueller Geodaten 
berichten. Archäologe Philipp 
Schinkel M.A. leitete die Mag-
netometer-Prospektion und 
wird sich auf die wissenschaftli-
che Interpretation der Mess-
ergebnisse konzentrieren.
Info: 

Vortrag am Dienstag, 15. April 
um 19 Uhr im Philipp-Wolfrum-
Haus (Marktplatz 17) in Schwar-
zenbach a.Wald

tem als auch die Zugangssitua-
tion sind entschlüsselt. Die 
Existenz einer ca. 5x5 m großen 
Turmkonstruktion auf dem 
höchsten Felsplateau gilt als 
sicher.
Weitergehende Untersuchun-
gen durch kleinere Sondergra-
bungen könnten Hinweise auf 
das Alter der Anlage liefern.
Referenten: Jörg Wurdack, Mit-
glied LNV AK Archäologie und 
unter anderem Verfasser einer 
Geschichte des Raumes Schwar-
zenbach a.Wald bis zum Mittel-
alter, wird über die geschichtli-
chen Hintergründe berichten. 

Eine geschichtliche Spurensu-
che mit aktuellen Methoden 
nach Hinweisen auf die Besied-
lung unseres Landkreises am 
Beispiel einer mittelalterlichen 
Felsenburg.
In Schwarzenbach a.Wald wird 
eine ehemalige Felsenburg wis-
senschaftlich untersucht: das 
sogenannte Schleeschloss bei 
Bernstein a.Wald. Eines der vie-
len Rätsel in der Besiedelungs-
geschichte des Frankenwaldes 
ist mit einer Felsformation süd-
westlich von Bernstein a.Wald 
verknüpft. Extrem unzugäng-
lich hoch über dem Tal der Wil-
den Rodach stand hier eine sehr 
alte Burganlage, die im vergan-
genen Jahr durch eine Magneto-
meter-Prospektion wissen-
schaftlich untersucht wurde. 
Projektträger dieses Vorhabens 
war der Hofer Verein für Natur-, 
Geschichts- und Landeskunde 
(LNV).
Nach Vorlage des Untersu-
chungsberichtes soll jetzt die 
Öffentlichkeit über die Ergeb-
nisse informiert werden. 
Sowohl das Verteidigungssys-

Vortrag, 15. April, 19 Uhr

Die Felsenburg Schleeschloss
 bei Bernstein a.Wald

Donnerstag, 10.04., 16 Uhr im Philipp-Wolfrum-Haus: Kinderkino

Neue Geschichten vom Franz
Kennt ihr das, wenn ein großes 
Problem ganz klein anfängt? 
Der Franz kennt das gut, unser 
Held, der etwas klein geratene 
Bub aus Wien, inzwischen schon 
zehn Jahre alt. Seine beste 
Freundin, die Gabi, streitet sich 
nämlich ununterbrochen mit 
seinem besten Freund, dem 
Eberhard. Der Franz hat beide 
gleich gern und steht dabei 
immer in der Mitte. Freund-
schaft nach getrenntem Ter-
minkalender? Das funktioniert 
nicht: Geteilte Ferien sind näm-
lich halbe Ferien. „Das stärkste 
Band einer Freundschaft ist der 
gemeinsame Feind“ hört der 
Franz den Papa sagen und ent-
wickelt einen Masterplan. Es ist 
nämlich so: Die Gabi will jetzt 
plötzlich Detektivin werden und 
den Einbrecher schnappen, der 
Wien in Atem hält. Und der 
Franz findet, seine oberstrenge 
Nachbarin, die Frau Berger, ver-

Bein. Wie kommt das Trio aus 
dem Schlamassel wieder raus? 
Soviel sei gesagt: Am Ende geht 
allen das Herz auf, auch dem 
Franz. Und sogar der Einbrecher 
wird gefasst. Hätten wir das 
auch geklärt.
Österreich, Deutschland, 2023
Spielfilm, 72 Minuten

BJF-Empfehlung: ab 6 Jahren
FSK: ab 0 freigegeben, FBW: 
„besonders wertvoll“
Stichworte: Komödie, Aben-
teuer, Literaturverfilmung, 
Freundschaft, Familie

hält sich sowieso höchst ver-
dächtig. Immerhin hatte sie Per-
lenketten in der Handtasche. 
Also gehen Gabi, Franz und 
Eberhard gemeinsam auf ganz 
geheime Mission: Sie observie-
ren, lenken Erwachsene ab und 
sichern Beweismittel wie die 
Großen. Was verbirgt die Ber-
ger? Am Ende fliegt die Lüge 
vom Franz auf, es gibt ganz 
andere Geheimnisse als erwar-
tet (wer hätte gedacht, was Leh-
rer Zickzack im Sommer so 
treibt!) und ein gebrochenes 

Dehnen ist das A + O
10. April 2025, Donnerstag von 19-20 Uhr.
 Leiterin: Anni Goßler; Gebühr 5 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier 
gibt es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung der 
Wirbelsäule oder der Schulter.
Kräuterwanderung
16. Mai 2025, Freitag von 17.30-19.30 Uhr. 
Referentin: Brigitte Föllmer; Gebühr 10 €
Was unsere Großmütter noch wussten: Unsere heimischen Unkräu-
ter sind oft wertvolle Heilkräuter. Bei einem Spaziergang werden 
zahlreiche Pflanzen und Wildkräuter an ihrem natürlichen Standort 
gezeigt und erklärt sowie Tipps zur Verarbeitung und Verwendung 
gegeben.
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, ggf. Regenbekleidung.
Bei schlechtem Wetter behalten wir uns vor, die Wanderung abzusa-
gen (Sie werden dann von uns telefonisch informiert).
Aquarell- und Acryltechniken Workshop
17. Mai 2025, Samstag von 9.30-14.30 Uhr inkl. 30 Min. Pause. 
Leiterin: G. Bujak; Gebühr 19 €
Intensiv die Techniken der Malerei üben, Farben beherrschen und ein 
Bild mit natürlich wunderschönen Motiven aufbauen.
Bitte mitbringen: Wasserglas, Küchenrolle, Bleistift, Radiergummi, 
Aquarellfarben, Malblock 30x40, je ein Aquarellpinsel 8 und 10; 
Arbeitsmaterial kann auch bei der Kursleiterin erworben werden.

Kurse und Vorträge meistens im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 17, 

Schwarzenbach a.Wald, Anmeldung bei Christine Rittweg Tel. 09289-

5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de, Anmeldeschluss eine Woche 

vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.Wald
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Im Rahmen der Generalver-
sammlung der Zimmerstutzen-
gesellschaft Tell fanden in die-
sem Jahr wieder Neuwahlen des 
Vorstands und Ausschusses 
statt. Während die Ämter des 1. 
Vorstands (Tobias Strobel) und 
des 2. Vorstands / Kassiers 
(Carolin Künzel) bestätigt wur-
den, gab es einen Wechsel im 
Amt des Schriftführers / 3. Vor-
stands. Markus Hölzl wird ab 
sofort in die Fußstapfen von 
Thilo Strobel treten und dieses 
Amt übernehmen. Tobias Stro-
bel bedankte sich herzlich beim 
bisherigen Amtsinhaber Thilo 
Strobel für seine 26-jährige treu 
geleistete Arbeit in seiner Funk-
tion als Schriftführer / 3. Vor-
stand und überreichte ihm als 
Dank und Anerkennung für sei-
ne langjährige, wertvolle Arbeit 
einen Präsentkorb. 
Der Vorstand gedachte der ver-
storbenen Mitglieder und ließ 
das ereignisreiche Vereinsjahr 
Revue passieren. Zu Beginn des 
Jahres stand das Faschings-
schießen auf dem Programm, 
gefolgt von der Mai-Tagesfahrt 
nach Berlin und der Teilnahme 
am Wiesenfestumzug. Ein 
besonderes Highlight war die 
Königsabholung bei Carolin und 
Zoey Künzel, die gemeinsam mit 
der Kapelle aus Zeyern gefeiert 
wurde. Im Anschluss fand die 
festliche Proklamation der neu-
en Könige, Christoph und Janik 
Uhl, statt, die voller Stolz das 
Zepter übernahmen. Nach dem 
traditionellen Teichfest in Mar-
lesreuth und der jährlichen Ver-
einsmeisterschaft, dem 
Abschießen, zählte das erste 
Bürgerschießen im Oktober mit 

Zimmerstutzengesellschaft Tell

Neuwahlen und Höhepunkte des Vereinsjahres

120 Teilnehmern in 40 Mann-
schaften zu den weiteren Höhe-
punkten des Jahres. Im Dezem-
ber ging es auf die Weihnachts-
fahrt ins verschneite Erzgebirge, 
bevor man das Jahr mit einer 
festlichen Weihnachtsfeier aus-
klingen ließ.
Der 1. Schützenmeister, Daniel 
Strobel, berichtete über die 
sportlichen Erfolge des Jahres. 
Die 1. Mannschaft erreichte als 
Aufsteiger in die Gauliga einen 
guten 4. Platz. Die 2. Mannschaft 
erzielte in der A-Klasse einen 
guten Mittelplatz mit Rang 3. 
Die Mannschaft der Auflage-
schützen erreicht in der A-Klas-
se den 5. Platz. Marlon Strobel 
wurde Erster beim Gauschießen 
der Junioren und qualifizierte 
sich für die Bezirksmeister-
schaft. Ebenfalls für die Bezirks-
meisterschaft qualifiziert hat 
sich Laura Strobel, beiden 
wünschte er dafür guten Erfolg.
Jugendleiterin Lena Thüroff 

berichtete, dass der Verein 
erfolgreich am Ferienprogramm 
der Stadt Schwarzenbach teilge-
nommen hat. Die unter 12-Jäh-

rigen hatten die Möglichkeit, 
das Lichtpunktgewehr auszu-
probieren, während die älteren 
Teilnehmer erste Erfahrungen 

mit dem Luftgewehr sammelten. 
Einige von ihnen waren so 
begeistert, dass sie seitdem 
regelmäßig zu den Übungs-
abenden jeden Mittwoch 
gekommen sind. Ein besonderer 
Dank galt Roland Lang, der bei 
den Übungsabenden tatkräftig 
unterstützt und den Jungschüt-
zen wertvolle Tipps gibt.
Der Vorstand dankte abschlie-
ßen allen Gewählten für ihre 
Mitarbeit und wünschte allen 
für die kommenden 2 Jahre 
gutes Gelingen.
Info: 

Die Tell-Schützen freuen sich 
schon sehr auf ein gewohnt 
belebtes Vereinsleben mit vie-
len Veranstaltungen sowie den 
wöchentlichen Tell-Abenden. 
Diese finden nach dem Training 
(19.00-20.00 Uhr) jeden Mitt-
woch ab 20.00 Uhr statt. Jeder, 
der gerne daran teilnehmen 
möchte, ist herzlich dazu einge-
laden.

Vorstand und Ausschuss der Tellschützen. 

Thilo Strobel wird vom Vorsitzenden als Schriftführer verabschiedet. 

Das „Junge Theater Hof“ war zu 
Gast im Abenteuerland. Mit dem 
Theaterstück „Da wächst was“ 
haben sie das junge Publikum 
auf eine Reise durch die vier Jah-
reszeiten mitgenommen. Dabei 

haben sie es wunderbar verstan-
den, die Jungen und Mädchen 
einzubeziehen, zum Mitmachen 
zu animieren und ganz viel Spaß 
verbreitet – und das alles fast 
ohne Worte.

Kindergarten Abenteuerland

Kunst und Kultur
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Aus Schwarzenbach a.Wald

Serie: Wir stellen unsere Vereine im Stadtgebiet vor

Vereinsporträt WSV Schwarzenbach a.Wald

Gründungsjahr 1961

Abteilungen Skisport, Nordic Walking, Radsport, Inliner, Eltern-Kind-Turnen

Zahl der Mitglieder Der Wintersportverein hat ca. 630 Mitglieder

Bisheriges 
Teilnahmen und Ausrichtungen von nationalen Meisterschaften im Rad- 

und Skisport, Down-Hill-Rennen am Döbraberg etc.

Jahresbeitrag Erwachsene 21 €, Jugendliche 11 €,  Kinder 9,50 €, Familien 46 €

Vorsitzende(r)
Thomas Goppold,  Fichtenweg 2, 

95131 Schwarzenbach a.Wald, Tel: 0151-1490072

E-Mail / Homepage info@wsv-schwarzenbach.de / www.wsv-schwarzenbach.de

Aktivitäten

Veranstaltung von alpinen Skirennen, Nordic Walking Events sowie der 

Scherdel Frankenwaldtour (Radfahren),                                    

Mountainbiketreffs für Kinder und Erwachsene und vieles mehr

28.03. 19.00 Uhr SV Meierhof-Sorg Wertshaussinga mit dem „Regnitz Trio“ Sportheim

29.03. 13.30 Uhr Frankenwaldverein Döbra Frühjahrswanderung Treffpunkt: Wanderparkplatz Synderhauf

29.03. 19.00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf

 30.03. 17.00 Uhr Männergesangverein 1876 Döbra Jahreshauptversammlung Gasthaus Synderhauf

31.03. 18.30 Uhr Jagdgenossenschaft Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung SSV Sportheim

01.04. 19.00 Uhr Chorverein Liederkranz Chorprobe:  Neue  Sänger willkommen!  SSV-Sportheim, Schützenstr.

04.04.  18.00 Uhr  OGV Schwarzenbach a.Wald Freitagstreff Bergwiesenhütte

05.04. 14.00 Uhr OGV Räumlas/Meierhof Dorfcafé Dorfgemeinschaftshaus Meierhof

05.04. 17.00 Uhr Zitherclub Waldesecho, Döbraberg-Musikanten Jahreshauptversammlung SSV-Sportheim Schwarzenbach a.Wald

06.04. 15.00 Uhr CSU Ortsverband Schwarzenbach a.Wald Jahreshauptversammlung Landgasthaus Döbraberg

12.04 ab 14 Uhr
Fraueninitiative Straßdorf, SV Straßdorf, FFW 

Straßdorf

Ostereiersuchen mit  Kaffeetrinken; bei Ein-

bruch der Dunkelheit: Osterfeuer

Sportheim und gegenüber des Bushäuschens in 

Straßdort

12.04. 18.30 Uhr CSU Ortsverband
Starkbierfest mit Fastenprediger Bruder Egolf 

und Mama Frankonia
Marienheim, Schwarzenbach a.Wald

06.-12.07.  Reisegruppe Edelweiß Gemeinreuth 7-Tagereise nach Altenmarkt im Pongau  

Jeden 

Dienstag

18.30 und 

19.30 Uhr
SpVgg Döbra Rückenfit (mitmachen jederzeit möglich) Turnhalle

Jeden 

Mittwoch

16.00 bis

17.00 Uhr
 

Reha-Sport – im Fokus steht Beckenboden-

Gymnastik mit dem Pezziball; 

Turnhalle; Anmeldung bitte unter 

www.rehasport-wegner.de

Jeden 

Samstag
15.30 Uhr SSV Schwarzenbach a.Wald SKY Bundesliga Konferenz Sportheim Schwarzenbach a.Wald

Veranstaltungen in Schwarzenbach a.Wald
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Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

Tourist-Information

Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo – Do. 09.00 – 12.30 Uhr und 13.30  – 16.00 Uhr
Tel. (09288) – 74 70   Fr.  09.00 – 12.30 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr
Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00 – 12.00 Uhr  
 

Monika Josiger           monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73
Petra Schmeißer    petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72
Vanessa Burger         vanessa.burger@bad-steben.de Tel. 74 71

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr
Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     
Mi. 08.00 – 12.00 Uhr
Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   
Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 
E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de
Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)

Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                        Zi. 9   geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21
Informations- und Kommunikationstechnik
Luca Fischer                               Zi. 7 luca.fischer@badsteben.de Tel. 74 28
Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ira Rodler                                   Zi. 8  ira.rodler@badsteben.de        Tel. 74 22
Sozialamt
Silke Singer                               Zi. 1b  silke.singer@badsteben.de    Tel. 74 38
Einwohner-/ Gewerbe-/ Standesamt, Fundsachen
Birgit Gebelein                          Zi. 1a   standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37
Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Spörl                             Zi. 5  fabienne.spoerl@badsteben.de Tel. 74 44
Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2  birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34
Kasse
Moritz Wunner                           Zi. 3  moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31
Lohn-/ Gehaltsbuchhaltung, Besoldung  
Sylvia Wiesel                              Zi. 4  sylvia.wiesel@badsteben.de       Tel. 74 30
Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Marvin Roßburg                         Zi. 2   marvin.rossburg@badsteben.de Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)

(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                              Zi. 3  ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35
Technisches Bauamt 
André Möller                               Zi. 1  bauverwaltung@badsteben.de         Tel. 74 23
Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                                 Zi. 2  klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51
Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243
Technischer Kundenservice  09283-8610
Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366
Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99
Kundenservice der Fernseh-Antennen-                                          09288 - 91062
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) Mobil: 0160 909 101 01 

Bei bester Gesundheit konnte dieser Tage 
Hedwig Panzer aus Bad Steben ihren 90. 
Geburtstag im Kreis ihrer Familie feiern. Die 
Jubilarin lebt nach wie vor in ihrer eigenen 
Wohnung in einem Haus gemeinsam mit der 
Familie ihrer Tochter und pflegt den Kontakt 
zu ihrer Umgebung. Zu ihrem Jubeltag nah-
men zahlreiche Freunde und Bekannte die 
Gelegenheit wahr dem Geburtstagskind per-
sönlich zu gratulieren. Und auch die Familie 
nutzte diesen Anlass wieder einmal zusam-
men zu kommen und war teilweise bis aus 
Österreich angereist. Für den Markt Bad Ste-
ben überbrachte Bürgermeister Bert Horn 
die besten Glückwünsche sowie einen Blu-
mengruß. Die  Jubilarin Hedwig Panzer freute 
sich über den Geburtstagsbesuch von Bür-
germeister Bert Horn.

Hedwig Panzer feierte 90.Geburtstag

Beginnend in der 18. Kalenderwoche wird die Straßenbaukolonne der Firma Schar-
nagl im „Panoramaweg“ präsent sein und diesen grundhaft erneuern!
Ab der der 19. Kalenderwoche steht der Kanalbau am Dorfplatz an so dass es hier zu 
Behinderungen kommen kann.

Wir bitten um Beachtung und danken für das Verständnis!

Markt Bad Steben

Aktuelle Information zu unseren Baumaßnahmen 
an Straßen sowie am Wasser- und Kanalnetz in 
Carlsgrün

Im Januar 2025 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit 
kontrolliert. 
1.) Thierbach (50 km/h): 452 Fahrzeuge, 6 Verwarnungen,
      (Höchstgeschwindigkeit: 63 km/h)
2.) Lichtenberger Straße (50 Km/h); 561 Fahrzeuge, 32 Verwarnungen, 6 Bußgelder 
      (Höchstgeschwindigkeit: 76 km/h)
3.) Badstraße (verkehrsberuhigter Bereich): 32 Fahrzeuge, 7 Verwarnungen, 2 Bußgelder, 
      (Höchstgeschwindigkeit: 29 km/h)

Aus dem Ordnungsamt: 

Die Nachbarschaftshilfe lädt zum Osterkaffeeklatsch  am Freitag, 28. März 2025, 15.00 
Uhr, Rathauskeller, ein. Die Veranstalter freuen sich  auf einen regen Austausch mit 
„Jung und Alt“.  Um Anmeldung unter der Telefonnummer 0160 92564885 wird  gebe-
ten, da nur eine begrenzte Anzahl an Sitzplätzen vorhanden ist!

Osterkaffeeklatsch  bei 
der  Nachbarschaftshilfe Bad Steben

Wir sind persönlich für Sie erreichbar im Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Bad 
Steben (2. Stock)
Dienstag von 9.30 – 11.30 Uhr, Telefon 09288/7427,
oder unter der Emailadresse nachbarschaftshilfe@badsteben.de.
Außerhalb dieser Zeiten (nicht an Feiertagen) erreichen Sie uns von Montag bis Freitag 
jeweils in der Zeit von 9.00 bis 18.00 Uhr unter der Rufnummer 0160 92564885.

Büro für Nachbarschaftshilfe
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Am Karfreitag, den 18.04., findet ab 11.30 Uhr das traditionelle 
Stockfischessen des ATSV Thierbachs/Marxgrün statt. Hierzu ist eine 
Anmeldung erforderlich, Listen liegen hierzu im Sportheim aus bzw. 
telefonisch bei Familie Gärtner, Tel. 09288/5351. 

Stockfischessen beim 
ATSV Thierbach/Marxgrün

Es ist wieder soweit: Am 29. März 2025  findet die Hauptversamm-
lung um 19.00 Uhr in „Neuner’s Gaststätte“ statt. Es ergeht herzliche 
Einladung an alle Kameraden. Uwe Franz, 1. Vorstand

Jahreshauptversammlung 
der Soldatenkameradschaft Obersteben

Herzliche Einladung zum Vortrag „Mir geht’s gut! – Umgang mit Ver-
änderungen im Alter“ am Freitag, 28. März.   Beginn des Vortrags ist 
um 14.00 Uhr im Pfarrsaal der Katholischen Kirche, Badstr. 17, Bad 
Steben.  Als Referentin konnte Anne Browa von der VHS Hof gewon-
nen werden. Sie arbeitet bei dem Projekt „Wege“ mit, das ist zur 
„Stärkung der Teilhabe älterer Menschen - gegen Einsamkeit und 
soziale Isolation“ durch das Bundesministerium für Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend initiiert wurde. In dem Vortrag geht es um 
die Bedeutung der seelischen Gesundheit im Alter.  Wie kann es 
gelingen, den besonderen Herausforderungen zu begegnen und die 
Widerstandskraft zu stärken? Welche Tipps gibt es, um Krisen besser 
zu bewältigen? Entwickeln Sie eine positive Einstellung zum Älter-
werden mit den acht Faktoren der Resilienzen.  Der Vortrag lädt die 
Senioren der Pfarrei Bad Steben und alle Interessierten dazu ein, 
sich über die Veränderungen im Alter auszutauschen. Anschließend 
können die Teilnehmer in geselliger Runde mit Kaffee und Kuchen 
ins Gespräch kommen. Zum Abschluss sind alle zu den Orgelträu-
men um 16.15 Uhr in die Katholische Kirche eingeladen.  Dieser Vor-
trag wird über die Katholische Erwachsenenbildung in Stadt und 
Landkreis e.V. Hof KEB beworben. 

 “Mir geht’s gut“ - Umgang mit 
Veränderungen im Alter

Seit den Anfängen des Vogel-
schutzes zählt das Bauen und 
Anbringen von Nistkästen zu 
den festen Bestandteilen akti-
ver Naturschutzarbeit vor Ort. 
Künstliche Nisthilfen sind 
besonders sinnvoll, wo Natur-
höhlen fehlen, weil alte und 
morsche Bäume nicht mehr 
vorhanden sind oder es an 
Gebäuden keine geeigneten 
Brutnischen mehr gibt.

Nistkästen haben die Viert-
klässler mit Unterstützung der 
OGV-Mitglieder gebaut und 
dabei geschraubt, gehämmert 
und glatt geschliffen. Als 
Abschluss erhielten die Nist-
kästen noch eine farbige Ver-
zierung und den Namen des 
Erbauers. Alle hatten tüchtig 
Spaß beim praktischen Tun 
und taten „nebenbei“ noch 
etwas Gutes für die Vogelwelt. 

Die Viertklässler der Bad Ste-
bener Alexander-von-Hum-
boldt-Grundschule erlebten 
einen Unterricht der ganz 
besonderen Art. Josef Gross, 
Egon Herrmann und Thomas 
Wohlleben vom Bad Stebener 
Obst- und Gartenbauverein 
kamen in die Schule und bau-
ten mit den Mädchen und Jun-
gen der vierten Jahrgangsstufe 
Nistkästen für das Schulgelän-
de. Der 88-jährige Josef Gross 
hatte bereits einige Vorarbei-
ten geleistet und jedem Viert-
klässler ein „Paket“ für den 
Nistkasten zusammengestellt. 
Alle Teile waren auf Maß 
gesägt. Die Schrauben und 
Nägel sowie die Dachpappe gab 
es passend dazu. „Das Werkeln 
hat allen viel Spaß gemacht“, 
freut sich Silke Franz, die als 
OGV-Mitglied ebenfalls dabei 
war. In der Jahreshauptver-
sammlung hatte sie sich mit 
Vorsitzendem Jörg Hüttner 
ausgetauscht. „Wir wollen 
Aktionen anbieten, um Kinder 
und Jugendliche für die Arbeit 
des Obst- und Gartenbauver-
eins zu begeistern, und das war 
unsere erste Aktion“, erzählt 
Silke Franz und versichert, dass 
es noch weitere Ideen gebe. 
„Und Josef Gross, den alle nur 
Peppi nennen, weiß ich hinter 
mir.“ Die Nistkästen sollen nun 
auf dem Schulgelände ange-
bracht werden, um den Vögeln 
ein Plätzchen für die Aufzucht 
ihrer Jungen zu bieten. Auf dem 
Schulgelände können zudem 
die Kinder das hoffentlich rege 
Treiben rund um die Nistkästen 
dann auch beobachten. 21 

Vogelschutz an der Alexander-von-Humboldt-Grundschule

Viertklässler schaffen Lebensraum
 für Vögel

Jahreshauptversammlung der AWO Thierbach

Ortsverband kämpft mit sinkenden Mitgliederzahlen

Am Sonntag, 6. April, findet wieder das legendäre Kaf-
feekränzchen des TSV Carlsgrün/Frankenwald 1923 in 
der vereinseigenen Turnhalle Carlsgrün statt. Ab 14 Uhr 
werden neben leckeren, hausgebackenen Kuchen und 
Torten zur Tasse Kaffee oder auch anderen Getränken als besonderes 
Highlight verschiedene Aufführungen von TSV-Sportgruppen ange-
boten. „Und wer sich die Kalorienbomben gleich vor Ort wieder 
abtrainieren will, kann sich bei der ein- oder anderen Mitmachaktion 
aktiv betätigen“, erzählt Vorsitzender Tobias Metzner schmunzelnd 
und versichert, dass jeder willkommen ist, ob TSV-Mitglied oder nicht. 

Kaffeekränzchen beim TSV Carlsgrün

Sorgen bereiten dem AWO-
Ortsverband Thierbach/Naila/
Selbitz sinkende Mitgliederzah-
len. Bei der Hauptversammlung 
im ATSV-Sportheim sprach Vor-
sitzender Kurt Pfingst die Über-
alterung an, eine bedrohliche 
Entwicklung, die man durch 
eine Fusion vor einigen Jahren 
nur kurzfristig stoppen konnte. 
„Leider gibt es in Naila keinen 
Ansprechpartner mehr für die 

Arbeiterwohlfahrt“, so der Vor-
sitzende, der Ulla Ultsch für die-
se wichtige Aufgabe in Selbitz 
dankt. „Sie widmet sich dieser 
Aufgabe seit vielen Jahren mit 
großer Hingabe und engagiert 
sich sozial.“ Pfingst erinnerte in 
seinen Ausführungen an einige 
Treffen, Feiern sowie Kranken-
besuche und wies darauf hin, 
dass der Zusammenschluss der 
AWO im Landkreis mit der AWO 

Hof-Stadt sich bewährt habe, 
zum Vorteil für beide Seiten. 
Fortgeführt und weiterentwi-
ckelt wurde das Brunnenprojekt 
der AWO im afrikanischen Mali, 
das der AWO-Ortsverband seit 
Jahrzehnten mit einer jährli-
chen Spende unterstützt. Über 
die Finanzen gab Jutta Pfingst 
im Detail Auskunft. Bei der 
AWO-Landessammlung war der 
stolze Betrag von 738 Euro zu 

vermelden. Die Kassiererin 
dankte den fleißigen Sammle-
rinnen und Sammlern sowie 
dem Markt Bad Steben für eine 
finanzielle Zuwendung von 100 
Euro für die Seniorenbetreuung. 
Jutta Pfingst leitet auch den ört-
lichen Seniorenclub, der sich im 
vergangenen Jahr zu zehn Tref-
fen im ATSV-Sportheim ver-
sammelt hatte. Ihr Dank galt 
Herbert Michel, der mit seiner 

Konzertina immer für gute Lau-
ne bei den älteren Herrschaften 
sorgte, und das kostenfrei. Die 
Kassenprüfer Holger Hallbauer 
und Tobias Horn erteilten Ent-
lastung und lobten die Kassen-
wartin für ihre Buchführung. 
Eingangs hatte man der vier ver-
storbenen Mitglieder gedacht. 
Mit Hermann Hagen konnte der 
Vorsitzende ein neues Mitglied 
begrüßen.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Mit allen Sinnen genießen beim Frankenwaldverein Christusgrün/Dürrnberg

Eine genussvolle Wanderung durch den Frankenwald

Bei strahlendem Sonnenschein 
und frischen 3 Grad trafen sich 
am Sonntag, den 16. März, 31 
Mitglieder des Frankenwaldver-
eins Christusgrün/Dürrnberg, 
um an einer Wanderung der 
besonderen Art teilzunehmen. 
Es galt, die Köstlichkeiten der 
Region besser oder neu kennen-
zulernen
Los ging es um 13.30 Uhr bei der 
Baude in Christusgrün. Nach 
ein paar einladenden Worten 
des Vorstands durfte Kaffee der 
Coffee Factory Hof verkostet 
werden. Diese wurde im Juni 
2022 von Eyüb Durmus gegrün-
det. Zur Auswahl standen die 

Espressosorte „Moschendorf“ 
sowie der Einstiegskaffee „Neu-
hof“. Wer wollte, konnte auch 
beide Sorten probieren. 
Dazu gab es, dem schönen Wet-
ter sei Dank, zwei verschiedene 
Eissorten der Hofliebe Eisma-
nufaktur aus Plösen bei Münch-
berg. Familie Kiesling, welche 
dort eine Landwirtschaft mit 
über 70 Kühen betreibt, bieten 
in ihrem Hofladen unter ande-
rem  selber gemachtes Eis an. 
Dazu verwenden sie natürliche 
Zutaten, keine Farbstoffe oder 
Aromen. Für die Wanderer stan-
den die Sorten Panacotta sowie 
Mango zur Auswahl. 

So gestärkt ging die Wanderung 
durch Wald und Wiese. 
Nach ein paar Kilometern wur-
de eine kurze Pause eingelegt. 
Dort gab es für alle Gewürz- und 
Heimatbrot vom Backhaus 
Fickenscher, bestrichen mit 
Griebenschmalz und Senf. Zur 
besseren Verdauung gab es 
diverse Schnäpse aus der Alten 
Schmiede in Silberstein.
Angekommen in Bobengrün 
durften sich alle im Hof eines 
Vereinsmitgliedes erneut stär-
ken. Hier standen verschiedene 
Köstlichkeiten zur Auswahl: 
Bierbrot der Bäckerei Weber aus 
Naila, belegt mit Coburger Bio-

Frankendammer sowie kleinen 
eingelegten Chillis, selbst 
gemacht in Naila. Dazu gab es 
Mangalizen-Nuss-Schinken  
vom Fendt-Hof aus Brunn, ser-
viert auf Spießchen. Zusätzlich 
eine Kostprobe des Weltmeis-
ter-Coppa-Schinkens aus 
Schwarzenbach/Saale. 
Zum Trinken gab es ureigenen 
Christusgrüner Apfelsaft, sowie 
verschiedene Biere aus der 
Region.
Vor dem nächsten Anstieg gab 
es für alle noch eine Scheibe 
Wildschweinsalami der Metz-
gerei Strobel, dann begann das 
letzte Teilstück der Wanderung, 

zum Sinkteich in Bad Steben. 
Dort angekommen konnte, wer 
wollte, mit einem Glas Sekt und 
/oder Holunder-Limonade der 
Firma „Höllensprudel“ auf die-
se schöne Wanderung ansto-
ßen. 
Zum Abschluss ging es für alle 
ins Café „Gemütlich“ in Bad 
Steben. Dort hatten sich mitt-
lerweile auch die „Nicht-Wan-
derer eingefunden, sodass 45 
Vereinsmitglieder bei einem 
sehr leckeren Abendessen bei-
sammensaßen. In gemütlicher 
Runde konnten alle diesen 
genussvollen Nachmittag aus-
klingen lassen.

Auf der Jahreshauptversammlung am 14.03.2025 wurde mehrheit-

lich beschlossen, dass der Reinertrag der Jagdnutzung 2024/25 

nicht ausbezahlt werden soll. Jagdgenossen, die dem nicht zuge-

stimmt haben, können binnen einer Frist von einem Monat die Aus-

bezahlung ihres Anteils beantragen. Außerdem wurde eine neue 

Vorstandschaft gewählt: 1. Vorsitzende: Adelheid Hagen; 2. Vor-

sitzender: Reinhard Spörl. Helmut Drechsel, Jagdvorstehe

Jagdgenossenschaft Bad Steben

Für alle Fußballfans ist das Sportheim, an folgenden 

Tagen zusätzlich geöffnet:

•Mittwoch, 9.4.2025, Champions League-Viertelfinale-Hinspiel:

FC Barcelona - Borussia Dortmund, Anstoß: 21.00 Uhr

•Mittwoch, 16.4.2025, Champions League-Viertelfinale-Rückspiel:

Inter Mailand - FC Bayern München, Anstoß: 21.00 Uhr

Einlass an beiden Tagen ab 19.30 Uhr. Alle Spiele auf Großbildlein-

wand! Der TSV Bad Steben mit Team freut sich auf euer Kommen.

 Champions League „Live“,
im Sportheim des TSV Bad Steben

Am Donnerstag, 3. April, um 19.00 Uhr im Kurhaus  Bad Steben:

Konzert  mit Robert Rias

Eintrittskarten gibt es zu 15 Euro 

(mit Gastkarte zu 14  Euro) an der Abendkasse. Der nächste Seniorennachmittag findet am Donnerstag, 03.04. um 

14.30 Uhr im Sportheim Bobengrün statt.  Alle Seniorinnen und 

Senioren die sich gerne bei einer Tasse Kaffee und einem Stück 

Kuchen in froher Runde treffen wollen, sind herzlich eingeladen .

Seniorentreff Bobengrün

Eine wundervolle und außerge-
wöhnliche Hommage an Udo 
Jürgens, mit vielen großen Hits 
der bedeutenden Musiklegen-
den, bietet Robert Rias am 3. 
April 2025, um 19.00 Uhr, im 
Großen Kurhaussaal in Bad Ste-
ben. Zeitgenössisch - im Rock-
Klassik-Stil - komponiert der 
Solokünstler Robert Rias auch 
eigene Melodien und arbeitet 
dabei unter anderem mit einer 
bekannten Texterin von Udo 
Jürgens, Katharina Gerwens aus 
Niederbayern zusammen. Die 
daraus entstandenen Lieder 
„Wenn wir lieben“ und „Was ich 
fand“, wird Robert Rias an die-
sem Abend ebenfalls vorstellen. 
Weiter sind auch noch Lieder 
von Elton John und Billy Joel in 
seinem Repertoire. Freuen Sie 
sich auf schönen Abend!
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Die BRK-Bereitschaft Bad Ste-
ben hat einen Mannschafts-
transportwagen (MTW) mit 
Segnung in den Dienst gestellt. 
23 Jahre alt war der Mann-
schaftstransportwagen (MTW) 
der BRK-Bereitschaft Bad Ste-
ben. Diesen hatten die Rot-
kreuzler nach Aussonderung 
mit folgender Ersatzbeschaf-
fung von der BRK-Bereitschaft 
Leupoldsgrün im Jahr 2012 
übernommen. „Da die Leu-
poldsgrüner damals ein neues 
Fahrzeug vom Bund als Ersatz-
beschaffung erhielten, gab es 
für das gleiche Fahrzeug logi-
scherweise nicht nochmals eine 
Ersatzbeschaffung“, erklärte 
Andreas Walter bei der 
Indienststellung des MTW. 
„2023 versagte der MTW seinen 
Dienst, aber wir wollten und 
wollen ja weiterhin als Schnell-
einsatzgruppe (SEG) aktiv sein 
und begaben uns auf die Suche 
nach einem guten gebrauchten 
Fahrzeug. Die Preise sind uto-
pisch für unsere kleine BRK-Be-
reitschaft“, erinnerte Andreas 
Walter und auch an den Spen-
denaufruf im vergangenen Jahr 

signalen, Blaulicht und Hebe-
bühne, sodass auch Personen 
im Rollstuhl transportiert wer-
den können.“ Zur offiziellen 
Indienststellung waren Dekan 
Andreas Seliger und Pfarrer 
Dirk Grießbach vor Ort, die das 
Fahrzeug segneten. „Bewahre 
das Fahrzeug und alle Men-
schen, die darin unterwegs 
sind, vor Schaden, und das 
Fahrzeug sowie die Helfer sol-
len ein Segen sein für Men-
schen in kleinen und großen 
Notlagen.“ Dritter Bürgermeis-
ter Maximilian Stöckl dankte 
der BRK-Bereitschaft mit all 
ihren Ehrenamtlichen für den 
unermüdlichen Dienst. Er erin-
nerte an seine Schicht im Ret-
tungswagen an der Rettungs-
wache Naila mit Landtagsabge-
ordnetem Kristan von Walden-
fels. „Was auf euch Ehren-, 
Neben- und Hauptamtliche im 
Rettungsdienst emotional ein-
prasselt und zugleich abver-
langt wird, verdient allergröß-
ten Respekt.“ Andreas Walter 
dankte der Gärtnerei Ernst für 
die Spende des Blumen-
schmucks.

Neuer Mannschaftstransportwagen für die BRK-Bereitschaft

in und rund um Bad Steben, an 
Privatpersonen sowie Firmen. 
„Dieser war mit insgesamt 
15.000 Euro sehr erfolgreich, 
aber selbst mit diesem Betrag 
war auf dem Gebrauchtwagen-
markt nichts Passendes zu fin-
den.“ Andreas Walter nennt es 
„Glück und Fügung“. Der BRK-
Kreisverband Hof sonderte ein 
Fahrzeug des Behindertenfahr-
dienstes mit Hebebühne aus. 

„Wir ergriffen die Chance und 
kauften dieses für einen fairen 
Preis“, erläuterte Walter und 
ergänzte, dass anschließend 
Funk und Sondersignale instal-
liert, Lackschäden behoben und 
eine Folierung aufgebracht 
wurden. „Wir haben wieder 
einen voll einsatzfähigen MTW, 
ein Fahrzeug, das bei Groß-
schadenslagen zum Einsatz 
kommen kann“, erklärte And-

reas Walter und erinnerte an 
den Großbrand in der Rau-
schenhammermühle und den 
Busbrand auf der A9 bei 
Münchberg. „Da waren wir 
damals mit unserem alten MTW 
im Einsatz.“ Andreas Walter 
unterstreicht den besonderen 
Einsatzwert des neuen Einsatz-
fahrzeugs. „Es ist der einzige 
Mannschaftstransportwagen 
im Landkreis Hof mit Sonder-

Der neue Mannschaftstransportwagen, MTW, erhielt die Segnung von Dekan Andreas Seliger und Pfarrer Dirk 

Grießbach. Die BRK-ler sind stolz auf ihr neues Fahrzeug und können somit weiterhin bei Großschadenslagen 

unterstützen. 

Jahreshauptversammlung bei der Jagdgenossenschaft Thierbach

Mathias Popp übernimmt den Vorsitz
Mathias Popp steht jetzt als Vor-
sitzender an der Spitze der Jagd-
genossenschaft Thierbach. Er 
löst Werner Schneider ab, der 16 
Jahre erfolgreich die Geschicke 
der Genossenschaft geleitet 
hatte und bei den anstehenden 
Neuwahlen nicht mehr kandi-
dierte. Neu im Ehrenamt sind 
auch die zweite Vorsitzende 
Doris Hartmann-Kastner, Rai-
ner Kastner, Andreas Hartmann 
und Stefan Sell. Silke Popp wur-
de in Personalunion als Schrift-
führerin und Kassenwartin im 
Ehrenamt bestätigt. Die Reviso-
ren sind auch weiterhin Gerhard 
Winkler und Mathias Wenzel. 
Zweiter Bürgermeister Wolf-
gang Gärtner, der als Wahlleiter 
fungierte, sprach in seinem 
Grußwort die gute Zusammen-
arbeit der Jagdgenossenschaft 
mit dem Erfurter Jagdpächter 
Marco Schmidt an, die über viele 
Jahre hinweg von gegenseitigem 
Vertrauen geprägt sei. Dieses 
gute Miteinander lobte auch 
Vorsitzender Werner Schneider, 

weitere kamen bei Wildunfällen 
im Straßenverkehr ums Leben. 
Auch zwei Füchse wurden 
erlegt. Dankbar äußerte sich 
Marco Schmidt, ein Waidmann 
mit Zweitwohnsitz in Thier-
bach, über die Unterstützung 
seitens der Verantwortlichen im 
Revier, vor allem beim Genos-
senschaftsvorsitzenden Werner 
Schneider in den vergangenen 
16 Jahren. Diesem überreichte er 
ein persönliches Geschenk. Über 
die Finanzen der Jagdgenossen-
schaft informierte Kassenwartin 
Silke Popp, die anschließend 
den Jagdpachtschilling nach 
einstimmigem Beschluss der 
Versammelten an die Genossen 
auszahlte. 
Die Revisoren Gerhard Winkler 
und Mathias Wenzel hatten 
zuvor der Kassiererin Entlas-
tung erteilt. Rainer Wunderlich 
regte an, die bereits bestehende 
Thierbacher Flurkarte der Jagd-
genossenschaft um die alten 
historischen Flurnamen zu 
ergänzen.

der rückblickend von einem 
ruhigen Jagdjahr sprach, in dem 
keine nennenswerten Wildschä-
den zu beklagen waren. Besucht 
wurde die regionale Hegering-
versammlung. Auch erinnerte er 
an den Kauf von sogenannten 
Kitzrettern, deren piepsender 
Pfeifton nach der Aufstellung an 
waldnahen Wiesen vor der Gras-

mahd die Geburten der Alttiere 
verhindern soll und so den 
schrecklichen Tod von Kitzen 
vermeidet. Schneiders Dank galt 
Jagdpächter Schmidt, der einen 
Großteil der Kosten übernahm. 
Marco Schmidt informierte über 
das jagdliche Geschehen im Bad 
Stebener Ortsteil Thierbach im 
Wald und auf den Fluren, wo 

erfreulicherweise nahezu keine 
Schäden durch Schwarzwild 
erkennbar waren. Dementspre-
chend wurde auch nur ein Wild-
schwein erlegt, eine weitere Sau 
fiel dem Straßenverkehr zum 
Opfer. Beim Rehwild erfüllte 
man den Abschussplan mit 18 
Tieren. 16 Böcke und Kitze wur-
den waidgerecht erlegt, und 

Der neue Vorstand und die Besitzer der Thierbacher Jagdgenossenschaft bei der Verabschiedung des bisherigen 

Vorsitzenden Werner Schneider. Im Bild (von links) Schriftführerin und Kassiererin Silke Popp, bisherige Jagdvor-

stand Werner Schneider, der neue Jagdvorstand Mathias Popp, Jagdpächter Marco Schmidt, Beisitzer Stefan Sell, 

zweite Vorsitzende Doris Hartmann-Kastner, Beisitzer Rainer Kastner und die beiden Kassenprüfer Gerhard 

Winkler und Mathias Wenzel. Es fehlt Andreas Hartmann.
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Beim Ehrungsabend der BRK-
Bereitschaft Bad Steben über-
reichte die Vertreterin des 
Kreisverbandes Hof, Leiterin 
der Jugendarbeit, Daniela Wun-
derlich, gemeinsam mit der 
Bereitschaftsleitung Stefanie 
Lang und Simon Wiede zahlrei-
che Ehrungen an treue Mitglie-
der für 10 bis 70 Dienstjahre. 
Neben Urkunde und Auszeich-
nungsspange erhielten sie 
außerdem von der Bereitschaft 
Blumen. Für treue Dienste im 
Bayerischen Roten Kreuz 
erhielten für zehn Jahre die 
Auszeichnungsspange: Chris-
tian Herrmann, Cornelia Brill, 
Maria Mark, Simon Wiede, Mar-
kus Herrmann und Christine 
Herrmann. Für 20 Dienstjahre 
wurden Stefanie Lang, Thomas 
Groß und Nicole Czermack aus-
gezeichnet, für 30 Jahre Dr. 
Hans-Hermann Singer und für 
35 Jahre Roswitha Findeiß. Die 
Goldene Ehrennadel für treue, 
selbstlose Mitarbeit im Dienste 
des Bayerischen Roten Kreuzes 
erhielten neben der Auszeich-
nungsspange für 40 Dienstjahre 
Marion Holfeld und Anja Wal-
ter. Die Auszeichnungsspange 
für 40 Dienstjahre erhielt auch 
Dr. Georg Schanz. Für 60 Jahre 
erhielt Magdalena Klich die 
Auszeichnungsspange und 
außerdem, in Würdigung der 

menzukommen, und erinnerte 
an die gravierenden Einschrän-
kungen während der Corona-
pandemie. „Wir konnten unse-
ren gewohnten Tätigkeiten 
nicht mehr nachgehen, waren 
online statt in Präsenz zusam-
men und hatten als Herausfor-
derung die Teststation zu meis-
tern.“ Lang bilanzierte, dass 
durch die Kontaktbeschränkun-
gen und -verbote die Gemein-
schaft deutlich gelitten habe. 
„Gemeinsam soll die Zukunft 
gestaltet werden“, betonte 
Andreas Walter und erinnerte 
nochmals an die „Wunsch-Zet-
tel“ auf den Tischen. „Gemein-
sam wollen wir an unserem tol-
len Team festhalten, dabei mit-
machen und dieses auch stär-
ken“, bat Walter und informier-
te, dass am und im BRK-Depot 
Renovierungen anstehen. 
„Bereits zehn Jahre haben wir 
das Haus, und auch die Hofein-
fahrt muss neu gepflastert wer-
den“, erklärte Andreas Walter 
und versicherte, dass in Zukunft 
wieder viel mehr gemeinsam 
gemacht werden solle, nannte 
als Beispiele Unterrichte und 
Zeltlager. Als Vorschläge für die 
neue Bereitschaftsleitung 
nannten die Mitglieder Stefanie 
Lang, Maria Mark, Ingo Dannat, 
Martin Drechsel und Andreas 
Walter. Da es keine Wahl gibt, 

sondern eine Ernennung durch 
die Kreisbereitschaftsleitung 
erfolgt, wird diese die Namens-
liste erhalten und eine Ent-
scheidung mitteilen.
Stellvertretender Bereit-
schaftsleiter Simon Wiede 
blickte auf die vier Jahre zurück, 
erinnerte an Sanitätsdienste, 
SEG-Einsätze und informierte, 
dass die Bereitschaftsjugend 15 
Kinder und Jugendliche im 
Alter von sechs bis 14 Jahren 
zählt und sich die Gruppe 30-
mal getroffen habe. Die Helfer 
vor Ort waren bei 71 Einsätzen 
ausgerückt, davon 33 internis-
tisch, 24 chirurgisch, vier 
Reanimationen und zehn sons-
tige. „Wir konnten vielen Men-
schen helfen“, betonte Wiede 
und erinnerte, dass es keine 
Blutspende-Termine mehr 
gebe. „Zweimal haben wir eine 
Altkleidersammlung durchge-
führt, und durch die Sanitäts-
dienste ist unsere Bereitschaft 
finanziell gut aufgestellt.“
Dritter Bürgermeister Maximi-
lian Stöckl betonte, dass durch 
die Helfer vor Ort den Men-
schen Sicherheit vermittelt 
werde. Er dankte zudem für die 
großartige Arbeit, die viele Mit-
glieder ehrenamtlich für die 
Menschen leisten. „Ihr leistet 
Dienst am Nächsten“, betonte 
Stöckl.

Ehrungsabend der BRK-Bereitschaft Bad Steben:

Ortsverband feiert seine treuen Helfer

besonderen Verdienste um das 
Bayerische Jugendrotkreuz, das 
Ehrenzeichen des Jugendrot-
kreuz in Gold. Für 70 treue 
Dienstjahre erhielt Maria Fin-
deiß die Auszeichnungsspange 
und in dankbarer Anerkennung 
für treue, selbstlose Mitarbeit 
über 25 Jahre im Bayerischen 
Roten Kreuz erhielten Stephan 
Gramalla und Anneliese Klug 
jeweils die silberne Ehrennadel.

Eingangs hatte Bereitschafts-
leiterin Stefanie Lang auf die 
ausgelegten „Wunsch-Zettel“ 
hingewiesen und um rege Nut-
zung gebeten. Zudem infor-
mierte sie über eine Spende in 
Höhe von 2.000 Euro einer Pri-
vatperson und bat um Unter-
schriften auf der „Danke-Kar-
te“. Lang betonte, dass es schön 
sei, wieder in feierlicher Atmo-
sphäre ungezwungen zusam-

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) die Bereitschaftsleitung, 

zugleich auch Geehrte Simon Jahn und Stefanie Lang, Marion Holfeld, Anja 

Walter, Dr. Georg Schanz, Cornelia Brill, Anneliese Klug und Stephan Gra-

malla mit Töchterchen und sitzend (von links) Roswitha Findeiß, Maria 

Findeiß und Magdalena Klich. 

Jahreshauptversammlung beim Frankenwaldverein Bobengrün

Senioren aktiv! Elf Wanderungen
Von vielen Aktivitäten im ver-
gangenen Jahr konnten die bei-
den Obmänner Stefan Schaller 
und Christian Wages im Rah-
men der Jahreshauptversamm-
lung der Ortsgruppe Bobeng-
rün berichten. Besonders 
erfreut zeigte sich die Vor-
standschaft über den regen 
Besuch des Vereinsheims an 
den Sonntagen. Die Einkehr-
möglichkeit hat sich nach der 
Coronazeit mehr als gut entwi-
ckelt und wird von Mitgliedern 
aber auch Gästen aus Nah und 
Fern gerne angenommen. Auch 
der Buchungskalender des 
Forsthauses, das für Veranstal-
tungen und Übernachtungen 
reservierbar ist, war im vergan-
genen Jahr gut gefüllt gewesen. 
Hier ging ein besonderer Dank 

an Achim Engelhardt, der für 
die Terminplanung zuständig 
ist und alle Gäste bei Ankunft 
empfängt. 
Der Dank der Obmänner für alle 
Aktionen und alles Arbeiten im 
und um das Haus ging an die 
ganze Mannschaft. So werden 
um Bobengrün eine Vielzahl 
von Rastbänken gepflegt, es 
wurde eine Sitzgruppe auf dem 
Spitzberg errichtet, der Helfer-
abend des Mai-Wandertages 
mit über hundert Gästen ausge-
richtet, Wanderungen durchge-
führt, in der Scheune eine neue 
Küchenzeile eingebaut und 
noch einiges mehr.
Besonders hervorzuheben ist 
die Seniorengruppe als großer 
Aktivposten. Wanderwart Jür-
gen Langheinrich wusste von 

wurde. Aktiv waren die Wan-
derwarte Thomas Roßner und 
Marion Herpich mit vier  schö-
nen Wanderungen mit guter 
Beteiligung und einer Radltour, 
die Nordic-Walking-Gruppe 
war vierzigmal unterwegs. 
Applaus bekamen auch Kassier 
Günter Baderschneider, der von 
einer soliden Kassenlage 
berichtete und die Wegewarte 
Stefan Schaller und Thomas 
Sassl für die Betreuung der 
Wanderwege im Zuständig-
keitsbereich der Ortsgruppe. 
Bürgermeister Bert Horn dank-
te im Namen der Marktgemein-
de für alle Arbeit und dafür, 
dass der Bobengrüner Franken-
waldverein das Ortsleben auf 
diese Weise so bereichert. Mit 
einem Ausblick fürs neue Jahr, 

insgesamt elf altersgerechten 
Wanderungen zu berichten, 
wodurch das Ziel, den Mitglie-
dern in jedem Monat eine Akti-
vität anzubieten nur ganz 
knapp aufgrund des wander-
feindlichen Wetters verfehlt 

Kassier Günter Baderschneider

unter anderem ist wieder eine 
Tagesfahrt geplant sowie ein 
separater Ehrenabend vorgese-
hen, endete der Abend bei 
einem Imbiss in gemütlicher 
Runde.

Seniorenwanderwart Jürgen 

Langheinrich
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Aus der Marktgemeinde Bad Steben

Im Bad Stebener Vereinsleben 
nimmt der Reha-Sportverein 
eine dem Kurort angemessene, 
wichtige Sonderstellung ein. 
Nicht der Leistungssport, son-
dern gesundheitliche Präven-
tion und Rehabilitation bietet 
der Verein den aktuell 252 Mit-
gliedern – und dies mit Angebo-
ten, die speziell gesundheitlich 
ausgerichtet und stets unter 
Aufsicht von Ärzten durchge-
führt werden.
Bei der Hauptversammlung im 
Hotel „Promenade“ wies Vorsit-
zender Dr. Gerhart Klein darauf 
hin, dass der Verein seit der 
Gründung im Jahr 1998 auch 
dem Bayerischen Landessport-
verband angehört. Rückbli-
ckend meinte der Vorsitzende, 
dass der „Schatten der Corona-
pandemie weitgehend verflogen 
sei“ und die einzelnen Gymnas-
tikgruppen in die Turnhallen 
der örtlichen Reha-Kliniken und 
der Therme zurückkehren 
konnten. Sein Dank galt allen 
Verantwortlichen im Verein 
sowie den Therapeuten und 
Übungsleitern, die in den 
schwierigen Zeiten alles am 
Laufen hielten. Er betonte, dass 
auch gesellige Veranstaltungen 
organisiert werden mussten, die 
im Vereinsleben nicht fehlen 
dürften. Dazu zählten auch im 
vergangenen Jahr wieder Tages- 

ganz einfach gestalte.
Den neugestalteten Internet-
auftritt mit Veranstaltungen, 
Reha-Sport-Angeboten und 
einer Bildergalerie stellte zwei-
ter Vorsitzender Martin Stamm 
vor. Der Experte gab dazu noch 
Tipps für die sachgerechte 
Handhabung der neuen Medien. 
Über die Finanzen des Reha-
Sportvereins, auch Mitglied der 
Deutschen Herzstiftung, gab 
Kassier Christian Werner Aus-
kunft. Er gab in seiner Bilanz ein 
leichtes Minus bekannt, das 
aber mit einer Rücklagenent-
nahme ausgeglichen werden 
konnte. 
Leicht erhöht wurde der Mit-
gliedsbeitrag auf 36 Euro im 
Jahr. „Alles in bester Ordnung, 
wir konnten keine Unstimmig-
keiten feststellen“, signalisierte 
Kassenprüfer Alfred Böhm, der 
gemeinsam mit Roland Wiedel 
das Zahlenwerk geprüft hatte.
Der abschließende Dank der 
Verantwortlichen des RSV Bad 
Steben galt dem Therapeuten-
team: Manuela Franz, Mike 
Heisterkamp, Doris Hornfeck, 
Ulrike Kabus, Brigitte Spörl, 
Barbara Schmidt, Katrin Weiß 
und Renate Wölfel, sowie den 
Betreuungsärzten Dr. Gerhart 
Klein, Dr. Matthias Klieser, Dr. 
Stephan Hain und Dr. Sergiy 
Mogylevskyy.

Reha-Sportverein setzt auf Prävention und Rehabilitation

und Mehrtagesausflüge mit 
Bussen, das Sommerfest im 
Gasthaus „Vogela“ bei Gruben-
berg und die Weihnachtsfeier 
mit einer einleitenden geistli-
chen Andacht in der Bad Stebe-
ner Lutherkirche und dem fröh-
lichen Beisammensein in der 
Gaststätte „Schöne Aussicht“. 
Die beiden letztgenannten Ver-
anstaltungen sind auch in die-
sem Jahr wieder eingeplant.
Dr. Klein erinnerte auch an den 
überregional bekannten „Herz-
tag“ im großen Saal des Bad Ste-

bener Kurhauses, der wieder 
viele Besucher angelockt hatte. 
Dieser wird in diesem Jahr am 2. 
Dezember stattfinden. Auch die 
regelmäßigen Monatswande-
rungen, die immer mit einer 
geselligen Einkehr enden und 
von Lother Neumeister und Inge 
Wages bestens organisiert wer-
den, fanden Erwähnung.
Dr. Matthias Klieser, ärztlicher 
Leiter, und Barbara Schmidt, 
sportliche Leiterin, informier-
ten über die Reha-sportlichen 
Angebote. Der kardiologische 

Herzsport stehe in den Präven-
tionstrainingsstunden im Vor-
dergrund. Auch gibt es eine 
Gefäß-Gruppe und zwei Ortho-
pädie-Gruppen. Großes Interes-
se findet die Wassergymnastik 
(Therme), wo im Vitalbad eine 
weitere Gruppe ins Leben geru-
fen werden konnte, die jeden 
Freitag ab 16.30 Uhr trainiert. 
„Wir benötigen für unser großes 
Gesundheitsangebot mehr The-
rapeuten und Übungsleiter“, 
bilanziert Dr. Klein und merkte 
an, dass sich die Suche nicht 

Schauen hoffnungsvoll in die Zukunft: Die Verantwortlichen des RSV Bad Steben (von links) zweiter Schriftführer 

Günther Voigt, sportliche Leiterin Barbara Schmidt, Kassier Christian Werner, Vorsitzender Dr. Gerhart Klein, ärzt-

licher Leiter Dr. Matthias Klieser, zweiter Vorsitzender Martin Stamm, dritter Vorsitzender Thomas Wohlleben und 

Schriftführerin Bärbel Voigt. 

Am Sonntag, den 30. März  lädt die Ortsgruppe Bad 

Steben des Frankenwaldvereins zu einer Wanderung 

ein. Treffpunkt: 13.00 Uhr am Bahnhof Bad Steben

Dort werden Fahrgemeinschaften gebildet nach Schwarzenbach/

Wald. Die Wanderstrecke im Bereich Döbraberg beträgt 11,6 km. 

Schwierigkeitsgrad: mittel. Höhendifferenz: 204 hm. Im Anschluss 

ist eine Einkehr geplant. Festes Schuhwerk und geeignete Wander-

kleidung sind erforderlich. Der Verein freut sich auf viele Mitwande-

rer.

Wandern mit dem Frankenwaldverein

Aktuell laufen in der Luther-Kindertagesstätte die 

Planungen für das neue Kita-Jahr, das im Septem-

ber 2025 beginnt.  Bitte melden Sie sich, soweit 

noch nicht geschehen, telefonisch oder via E-Mail bis zum 4. April 

2025, wenn Sie im Kita-Jahr 2025-2026 einen Platz in Krippe, Kin-

dergarten oder Hort benötigen.  Kontakt: Luther-Kindertagesstätte 

Bad Steben, Telefon: 09288/36821-40, 

E-Mail: kita.lutherkindergarten.bad-steben@elkb.de

Kita-Plätze 2025-2026

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung in der vereinseigenen Turnhalle ehrte der TSV Carlsgrün-Fran-

kenwald langjährige, treue Mitglieder. Bei den Ehrungen gab es eine Besonderheit: Alle, die für 60 Jahre 

treue Mitgliedschaft Geehrten, stammen aus Carlsgrün. Vorsitzender Tobias Metzner verlas zuerst in sei-

ner gewohnt humorvollen Art die „Carlsgrüner Spitznamen“, um sie danach mit ihren richtigen Namen 

nach vorne zu bitten. Gemeinsam mit zweiten Vorsitzenden überreichte der die Ehrungen. Im Bild in der 

hinteren Reihe (von links) zweiter Vorsitzender Felix Baier, Heidrun Cameron, Dr. Jörg Maier (beide 15 

Jahre Mitgliedschaft, Frank Hagen und Günther Hagen (je 60 Jahre) und Vorsitzender Tobias Metzner und 

davor (von links) Volker Griesbach (15), Dr. Brigitte Maier (40), Bruno Ludwig (15), Maritta Einsiedel (50), 

Ina Gluth und Fritz Spörl (beide je 60) und dritter Bürgermeister Maximilian Stöckl.

TSV Carlsgrün-Frankenwald ehrt langjährige Mitglieder
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Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48
Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (tim.stroehlein@freenet.de,  Handy: 0162 5766903)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestel3@web.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün
Vertretung: Herr Kay Prisille, Tel. 0173 265 429 7

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule   www.lothar-von-faber-schule.de
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Nachbarschaftshilfe: 0 151 / 102 95 783

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün, Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr  (montags geschlossen)

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben (Langenbach)
Luitpoldstr. 1, Tel. 09288 483, Pfarramt.Bad-Steben@elkb.de
Mo, Die, Do, Fr. 10.00 bis 12.00 Uhr; Donnerstag zusätzlich 14.00 bis 18.00 Uhr

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 015 20 / 8 92 45 26
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel, Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin - Allgemeinarztpraxis
Carolin Stöcker, Daniel Grimm 
Am Mühlhügel 2, Tel. 09288/6766

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert,  Keyßerstraße 2,  Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 09 21 / 76 16 47 – www.notdienst-zahn.de

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe, Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün
Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.
Die Medikamente erhalten Sie:

 Durch Abholung am gleichen Tag
 Zustellung durch Boten am gleichen Tag
 Zustellung durch DHL am nächsten Tag

Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag: 08.00 – 13.00 Uhr

Büro für Nachbarschaftshilfe

Sprechzeiten: Freitag 09.00-11.00 Uhr 

Kontaktmöglichkeiten
zu den Bürozeiten: 09288/961-29 
außerhalb der Sprechzeiten: 0151/10295783
Mail: nachbarschaftshilfe-geroldsgruen@gmx.de

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 31.03.2025
Abholung der Bio- und Papiertonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Montag, 07.04.2025
Abholung der Restmülltonne und Gelbe Tonne im gesamten Gemeindegebiet 
Geroldsgrün (Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag, 28.03.2025
• Freitag, 09.05.2025

in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Spruch der Woche

Kennwort des Lebens: Lächeln!

Unbekannt

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Im Gemeindegebiet haben Anrufe stattgefunden, in denen behauptet wurde, die 

Gemeinde plane eine neue Bürgerbroschüre. Die Anrufer fordern dazu auf, eine Anzeige 

schalten zu lassen, um an der Broschüre teilzunehmen. 

Wir möchten ausdrücklich darauf hinweisen, dass die Gemeinde derzeit keine neue Bür-

gerbroschüre plant. Die genannten Anfragen sind von der Gemeindeverwaltung nicht 

autorisiert und sollten als Betrugsmasche betrachtet werden. 

Wir empfehlen allen Bürgerinnen und Bürgern, solche Anfragen zu ignorieren und keine 

persönlichen Informationen preiszugeben. 

Bei Fragen oder Unsicherheiten können Sie sich jederzeit an die Gemeindeverwaltung 

wenden. 

Wichtige Information für die Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Geroldsgrün

Für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Geroldsgrün soll 

in der Zeit vom 01.08.2025 bis 15.09.2025 ein abwechslungsrei-

ches Ferienprogramm aufgestellt werden. 

Wir möchten alle interessierten Vereine und Organisationen 

bitten, geplante Freizeitaktivitäten bei der Gemeinde Geroldsgrün 

mittels Anmeldebogen oder online bis spätestens 11. April 2025 anzuzeigen. 

Den Meldebogen finde Sie zum Ausdruck auf unserer Internetseite

 www.geroldsgruen.de (Rubrik Freizeit und Tourismus). 

Für einen möglichen Terminvergleich haben wir auf unserer Internetseite die bereits 

eingegangenen Anmeldungen zur Einsicht veröffentlicht. 

Ferienprogramm der Gemeinde Geroldsgrün 2025
Meldung für das Ferienprogramm

Im Januar wurde Valentina Ruß geboren. Tochter von Benjamin Ruß und Bettina Töpel. 

Wir gratulieren den Eltern ganz herzlich und wünschen der Familie alles Gute!

„Glück kann man nicht kaufen. 

Dein Lächeln gibt’s umsonst.“

 - Florian Künstler - 

Wir sind sehr dankbar und ebenso glücklich über die Geburt unserer Tochter und 

Schwester Valentina!

Benjamin, Bettina und Raphael 

Die Gemeinde Geroldsgrün freut sich sehr
ein Baby begrüßen zu dürfen:

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün

lometer in einem 

gemäßigtem Tempo 

absolvieren und die 

gesundheitsfördernde 

Wirkung des Nordic-Walking 

erleben. Auch ohne Vereinszu-

gehörigkeit und ohne Vorkennt-

nisse darf jeder gerne vorbei-

kommen.  Es gibt  viele unter-

schiedliche Laufstrecken an ver-

schiedenen Startorten mit Stre-

ckenlängen von vier bis 15 Kilo-

metern zur Auswahl die im Laufe 

der Saison gewählt werden. Am 

30.  August, ist der 13. Nordic-

Walking-Lauf des VfR Steinbach.  

Infos: www.vfrsteinbach.de

am Sportheim in Steinbach. 

Nach der Umstellung auf die 

Sommerzeit wird am 02. April 

um 18.00 Uhr gestartet. Wer 

dabei sein möchte, kommt ein-

fach vorbei. Bequeme wetteran-

gepasste Kleidung und festes 

Schuhwerk sind erforderlich. 

Natürlich auch NW-Stöcke. Der 

Verein  hat einige zum Auspro-

bieren vorrätig. Dazu ist eine 

individuelle Absprache mit dem 

Trainer notwendig (Mobil: 0171/ 

2227832 Achim Fickenscher).

Neulinge und Wiedereinsteiger 

können unter fachkundiger 

Anleitung die ersten Walkingki-

Der Winter ist vorbei und mit 

ihm die grauen, kalten Tage. 

Immer öfter scheint jetzt die 

Sonne und es wird Zeit gemein-

sam mit dem VfR Steinbach 

etwas für die persönliche 

Gesundheit zu tun. Deshalb star-

ten die Nordic-Walking-Laufein-

heiten wieder. Immer am Mitt-

woch und am Freitag treffen sich 

sportbegeisterte, gesundheits-

bewusste, individuell trainieren-

de Menschen, um gemeinsam 

die Natur, das angenehme Mitei-

nander und den Nordic-Wal-

king-Sport zu erleben. Am  28. 

März ist der Start um 17.00 Uhr 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

VfR Steinbach –  die NW-Gruppe  startet wieder durch

Das nächste Nachbarschaftscafé findet am Mittwoch, 2. April, ab 

15.00 Uhr im Sportheim des VfR Steinbach statt. Dr. Wolfgang Goller, 

Mitglied des Heimatkundlichen Arbeitskreises, wird über Hausge-

schichten und Hausnamen von Steinbacher Häusern und Familien 

berichten. Dazu zeigen wir einige Bilder, und es wird auch wieder 

musikalische Einlagen geben.

Einladung zum Nachbarschaftscafé 

22.03. 18.00 MSC Geroldsgrün Jahreshauptversammlung
Vereinshütte der Bergfreunde 

Hirschberglein

27.03. 19.30 Schützengesellschaft Geroldsgrün 1863 e.V. Sauschießen Schützenhaus

29.03. 10-12;14-18 Frankenwaldverein Langenbach Wanderheim Hermesgrün geöffnet  

29.03. 18.30 Frankenwaldverein Steinbach

Mitglieder- und Jahreshauptversamm-

lung mit Nachwahlen (Wanderwart u. 

Werbewart); Satzungsänderung

Jugend- und Wanderheim Steinbach

05.04. 14.00 Obst- und Gartenbauverein e.V. Baumschnittkurs Streuobstwiesen Hartenstein

Veranstaltungen in Geroldsgrün
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Kulturverein Geroldsgrün lädt zur Fahrt zur Theatervorstellung 

„Märchen im Grand Hotel“ am 30.03.2025 nach Hof ein. 

Preis: 48 Euro. Einladung ergeht an die gesamte Bevölkerung. 

Anmeldung bei Andreas Kübrich, Tel. 0 92 88 / 9 10 52 oder 0 170 / 82 

18 098. Abfahrtszeiten: 16.20 Uhr: Dürrenwaiderhammer, 16.25 

Uhr: Silberstein, Bushaltestelle, 16.30 Uhr: Geroldsgrün, Rathaus

Theaterfahrt nach Hof

Am Samstag, den 29. März 2025 um 18.30 Uhr findet 

die Mitglieder- und Jahreshauptversammlung im 

Jugend- und Wanderheim Steinbach statt. Neben den üblichen 

Tagesordnungspunkten finden auch Nachwahlen zum Wanderwart 

und Werbewart statt. Zudem ist eine Beschlussfassung zur Sat-

zungsänderung angedacht. Wünsche und Anträge können schrift-

lich oder mündlich bei der Obfrau bis Freitag, den 28. März 2025 

eingereicht werden.

Jahreshauptversammlung beim 
Frankenwaldverein Steinbach

 Die Frankenwaldvereins-Orts-
gruppe Dürrenwaid mit 
Obmann Alexander Marquardt 
an der Spitze wird mit der 
bewährten Führungsmann-
schaft auch die nächsten drei 
Jahre entgegen gehen. Dies 
ergaben die Neuwahlen im Rah-
men der Jahresversammlung in 
der völlig überfüllten Gastwirt-
schaft Hain in Silberstein. Der 
Rückblick auf das vergangene 
Vereinsjahr zeigte, dass ohne 
Zweifel das Sommernachtsfest 
beim Schieferbergwerk Lothar-
heil mit über 300 Besuchern der 
absolute Höhepunkt der durch-
geführten Veranstaltungen 
gewesen war. Unter den zu 
Ehrenden befand sich mit Lis-
beth Oelschlegel ein Mitglied, 
das bereits stolze 90 Jahre alt ist. 
Nach seinem Rückblick auf die 
zahlreichen Aktivitäten stellte 
Obmann Marquardt fest: „Ein 
Verein ist nur so stark wie seine 
Mitglieder, und da sind wir 
stark.“ Zu Beginn der Versamm-
lung musste festgestellt werden, 
dass fünf Mitglieder im Alter 
von 37 bis 88 Jahren leider ver-
storben sind. Ihnen galt ein 
ehrendes Gedenken. Das ver-
gangene Jahr bezeichnete Mar-
quardt als ein Jahr mit zahlreich 
gespickten Ereignissen für Jung 
und Alt. Neben dem Sommer-
nachtsfest, zu deren Gelingen 
zwei Musikgruppen, eine Blas-
kapelle und eine Singgemein-
schaft beitrugen, stieß auch ein 
Schlachtschüsselessen sowie 
ein Himmelfahrtstreffen im 
Langenbachtal auf eine äußerst 
rege Beteiligung. 22 Termine 
nannte Marquardt, die mit 
Besprechungen, Besuchen, 
Tagungen und gemeinsamen 
Feiern mit örtlichen Vereini-
gungen in Verbindung standen. 
Zwölf Mitgliedern sei zu runden 
Geburtstagen in bewährter Wei-
se durch die Familienwartin 
Gisela Menger gratuliert wor-
den. Hinzu kamen fünf Silberne 
Hochzeiten. Der Mitglieder-
stand belaufe sich bei sieben 
Neuzugängen auf 207 Personen. 
Älteste Mitglieder seien die 93-
jährige Gertrud Wich und der 
91-jährige Manfred Ströhlein. 
Groß war der Katalog des 
Obmanns an Dankesworten die 
von vielen freiwilligen Helfern, 

Wolfgang Gluth, Hauptkassierer 
beim FW-Hauptverein, lobte die 
Dürrenwaider Ortsgruppe für 
ihr unermüdliches ehrenamtli-
ches Engagement. Näher 
beschäftigte er sich mit Ereig-
nissen im Hauptverein, hier 
besonders mit den Schäden am 
Wiedeturm und am „Hirschen“ 
im Höllental. Besonders wies er 
auf den ersten grenzübergrei-
fenden Bayerisch-Thüringi-
schen Wandertag vom 3. bis 5. 
Oktober in Mödlareuth hin. Hier 
sie die Mithilfe aller Ortsgrup-
pen gefordert. 
Für eine 25-jährige treue Mit-
gliedschaft wurden folgende 
Personen geehrt: Anne Dabrow-
ski, Marco Deckelmann, Andrew 
Horn, Ulrich Mergner, Gerda 
Kübrich, Helmut Menger und 
Ronald Vogler. Entschuldigen 
lassen mussten sich Paul Hänel 
(60 Jahre Mitgliedschaft) und 
Anja Stosch (50 Jahre). Das 
Ehrenabzeichen in Silber für die 
verschiedensten Tätigkeiten 
nach mehreren Jahren in der 
Ortsgruppe erhielten folgen 
Frauen und Männer: Lisbeth 
Oelschlegel (Vereinswirtin), 
Martina Deckelmann (Aus-
schussmitglied), Gerda Kübrich 
(Vereinsmusikerin), Paul Hänel 
(Vereinswirt), Werner Hornfeck 
(Schriftführer), Manfred Meiß-
ner (stellvertretender Wege-
wart) und Helmut Oelschlegel 
(stellvertretender Wegewart). 

Ein besonderer Dank ging an 
Gisela Menger, die nach einer 
über 20-jährigen Tätigkeit als 
Familienwartin aus Altersgrün-
den ihr Amt beendet. Ihre Tätig-
keiten von Gratulationen wird 
auf verschiedene Ausschuss-
mitglieder verteilt. 
Die Neuwahlen ergaben folgen-
des Ergebnis: Erster Obmann 
Alexander Marquardt, stellver-
tretende Obfrau Ulrike Oel-
schlegel, Kassierer Frank 
Menger, Schriftführer Werner 
Hornfeck, Wegewart Reiner 
Wicht, stellvertretender Wege-
wart Helmut Oelschlegel, Wan-
derwartin Cornelia Wicht, 
Naturschutzwartin Theresa 
Mergner, Verpflegungswartin 
Jutta Wich, Werbewart Charles 
Deckelmann, Kulturwart Hilmar 
Ströhlein, Beisitzer Helmut 
Menger, Ralf Oelschlegel, 
Daniel Wich, Gerd Oelschlegel, 
Ludwig Wich und Max Oelschle-
gel. 
Bei der Vorschau nannte 
Obmann Marquardt unter ande-
rem den Frankenwald-Wander-
tag in der Gemeinde Gerolds-
grün (14. September), das 
Herbstfest mit der Gruppe 
„Horch a moll“ (8. November) 
und die Weihnachtsfeier (13. 
Dezember). Zum Abschluss der 
Zusammenkunft wurde per 
Video nochmals das Sommer-
nachtsfest in Lotharheil in Erin-
nerung gebrachte. hf

über die Ausschussmitglieder 
bis hin zu den treuen Mitglie-
dern reichten.
Wanderwartin Cornelia Wicht 
ging auf neun durchgeführte 
Wanderungen ein. Insgesamt 
seien dabei 72 Kilometer von 60 
Teilnehmern zurückgelegt wor-
den. Die fleißigsten Wanderer 
seien Susi Menger (70 Kilome-
ter), Sylvia Wirth (65 km), Ste-
phan Menger (63 km), Gudrun 
Hornfeck (60 km) und Silke Oel-
schlegel (58 km) gewesen. 
Wegewart Reiner Wicht berich-
tete von den Arbeitseinsätzen 

der zugeteilten Wanderwege, 
wobei besonders das Anbringen 
neuer Hinweisschilder notwen-
dig geworden war. Gemeinsam 
mit der Ortsgruppe Steinbach 
sei die Wiederherstellung des 
Wandersteiges zum Aussichts-
punkt „Lorenz Ruh“ nach vielen 
Arbeitsstunden zum Abschluss 
gebracht worden.
Kassenwart Frank Menger zeig-
te die Einnahmen und Ausgaben 
auf. Von den Prüfern bestätigte 
Benjamin Ströhlein die ord-
nungsgemäße Führung der 
Finanzen.

Mitglieder des Frankenwaldvereins Dürrenwaid wurden für ihre 25-jährige 

Treue geehrt. Von links: Helmut Menger, Ulrich Mergner, Marco Deckel-

mann, Anne Dabrowski, Obmann Alexander Marquardt, Gerda Kübrich und 

Ronald Vogler. 

Für die verschiedensten mehrjährigen Tätigkeiten in der FWV-OG Dürren-

waid wurden ausgezeichnet (von links) Werner Hornfeck, Martina Deckel-

mann, Lisbeth Oelschlegel, Helmut Oelschlegel sowie Obmann Alexander 

Marquardt. Fotos: Hans Franz

Jahresversammlung beim Frankenwaldverein Dürrenwaid

Obmannschaft wieder gewählt
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Der Obst- und Gartenbauverein Geroldsgrün schneidet  wieder Ost-

bäume. Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder und interessierte Bür-

ger zu einem Obstbaumschnittkurs am Samstag, 05. April ein. Zeit-

punkt: 14.00 Uhr auf der Streuobstwiese Hartenstein (an der Ortsver-

bindungsstraße zwischen Steinbach und Hirschberglein). Ob Anfän-

ger oder versierter Baumschneider, sei im Erfahrungsaustausch und 

beim Kennenlernen von Schnitt- Techniken dabei. 

Obstbaumbschnitt beim Obst- und 
Gartenbauverein Geroldsgrün

Liebe Langenbacher und Gäste,

am Dienstag, den 1. April 2025 findet unser nächster Dorftreff von 

14.30 – 17.00 Uhr in der Alten Schule beim Dorfplatz in Langenbach 

statt. Dazu laden wir wieder alle Interessierten herzlich ein. In geselli-

ger Runde möchten wir diesmal zum Thema „Aprilscherz“ einen 

gemütlichen Nachmittag verbringen. Alte Schallplatten hören, mitei-

nander erzählen und singen. Es wäre schön wenn jemand noch 

Schallplatten (Oldies) aus der Vergangenheit besitzt und diese mit-

bringt. Termin schon mal vormerken und passende Unterlagen her-

vorsuchen und mitbringen. 

Das Organisationsteam freut sich auf eine rege Beteiligung.

Dorftreff in Langenbach

Der TSV Dürrenwaid  lädt zum gemütlichen Beisam-

mensein mit leckerem Kaffee und Kuchen am 

06.04.2025 ab 14.30 Uhr ein. Für den „Hunger danach“ 

gibt es natürlich auch wieder Pizzatoasts,

den Klatsch darf jeder selbst mitbringen.  Die Vor-

standschaft freut sich auf zahlreichen Besuch!

Kaffeekränzchen beim TSV Dürrenwaid

Anfang März stieg die Faschingsparty bei den Geroldsgrüner Fire-

fighters. Neben verschiedenen Spielen war auch für das leibliche 

Wohl bestens gesorgt. Zum Schluss gab es noch eine Maskenprämie-

rung, wobei die Auswahl wegen der vielen tollen Kostüme sehr 

schwer war. Ein lustiger, bunter Nachmittag für Groß und Klein… und 

die Firefighters freuen sich schon aufs nächste Mal. 

 Fasching bei den 
Geroldsgrüner Firefighters

Jahreshauptversammlung bei der RSG Geroldsgrün

Viele Aktivitäten im vergangenen Jahr

Im September war es dann 
soweit. Das Turnier in Dörflas 
startete. Trotz kalter Witterung 
kamen viele Teilnehmer und 
Zuschauer. Erster Vorsitzender 
Manfred Franz bedankte sich 
bei Eva und Normen Biering für 
das überlassen der Anlage. 
Am 30.11.24 ließ die RSG bei 
einer kleinen Weihnachtsfeier 
das Jahr ausklingen. 
Die Neuwahlen ergaben nicht 
viel, es blieb alles wie bisher. 
Nur ein neuer Kassenprüfer 
musste gewählt werden,außer-
dem wurden vier weitere Beisit-
zer in die Vorstandschaft aufge-
nommen. 

Außerdem wurde im Juni mit 
einigen Vereinsmitgliedern am 
Freizeitturnier in Birkenhof 
teilgenommen.
Es sicherten sich Claudia 
Schneider und Julia Schuberth 
den 1. sowie den 2. Platz. Weite-
re Teilnehmer waren Karina 
Lang, Lena Lang, Lorena Ultsch, 
Tina und Paul Singer. 
Am Wiesenfestumzug in 
Geroldsgrün wurde natürlich 
auch wieder wie alle Jahre teil-
genommen. Im August fand an 
der Vereinshütte in Hirschberg-
lein unser Ferienprogramm 
unter dem Motto „Rund um die 
Welt“ statt.

Am 15.3.2025 fand die Jahres-
hauptversammlung der RSG 
Geroldsgrün mit Neuwahlen im 
Sportheim in Steinbach statt. 
Der erste Vorstand blickte zuvor 
aber erst einmal auf das ereig-
nisreiche und erfolgreiche Jahr 
zurück.
Der Januar begann mit einem 
Neujahrssprung. Übers Jahr ver-
teilt wurden noch einige Spring-
stunden abgehalten. 
Bei einer der Ausschusssitzun-
gen wurde der Grundstein für 
unser erstes Turnier in Dörflas 
gelegt. 
Im Juni folgte eine Vereinsfahrt 
nach Plohn. 

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge
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Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch Geschlossen

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

Unsere amtlichen Bekanntmachungen finden Sie
 im Internet unter www.berg-ofr.de

 

Bürgerverkehr ausschließlich 
nach Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 
an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet:  www.berg-ofr.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234
SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243
Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *
Servicenummern
Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 
Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0
Notruf  112
HVO-Notruf 112

Das Kommunalunternehmen Berg hat auch dieses Jahr wieder die spezialisierte Fir-

ma IHM-Selbitz, August-Bauer-Str. 11, 95152 Selbitz für den Zeitraum Mitte März 2025 

bis Anfang November 2025 mit dem Wechsel der Wasserzähler (Eichjahr kleiner/

gleich 2025) beauftragt.

Wir bitten Sie daher, dem Monteur Zutritt für den Wasserzählerwechsel zu gewähren.

Ihr Kommunalunternehmen Berg

Wechsel der Wasserzähler 2025 
im gesamten Gemeindegebiet Berg

Am 01. April 2025 wird die Hundesteuer für das Jahr 2025 für jeden über vier Monate alten 

Hund zur Zahlung fällig, ohne dass ein neuer Bescheid erteilt wird. Die Hundesteuer 

beträgt für den ersten Hund 50,00 Euro und für jeden weiteren Hund 75,00 Euro, sofern 

kein Grund für eine Steuerermäßigung oder Steuerbefreiung vorliegt. 

Von den Hundehaltern, die am Lastschriftverfahren teilnehmen, wird die Hundesteuer 

termingerecht eingezogen. Alle anderen Hundehalter (Selbstzahler) werden aufgefor-

dert, den Betrag rechtzeitig an die Gemeindekasse zu zahlen oder bis zum 01. April 2025 

eine Einzugsermächtigung zu erteilen. 

Wer bisher vergessen hat, seinen Hund anzumelden, den bitten wir, dies umgehend 

nachzuholen. Bitte denken Sie auch bei Wegzug aus dem Gemeindegebiet, bei Tod des 

Hundes oder bei Verkauf/Weitergabe an einen anderen Hundehalter an die Abmeldung 

Ihres Hundes. 

Ein Formular für Hundemeldungen erhalten Sie im Rathaus sowie auf unserer Homepage 

www.berg-ofr.de unter „Digitales Rathaus/Formulare“. 

Gemeinde Berg

Patricia Rubner

Erste Bürgermeisterin 

Hundesteuer 2025 wird fällig

am 05.04. den Eheleuten Günter und Inge Schaller (Berg)

Die Gemeinde Berg gratuliert
 zur Goldenen Hochzeit

Die Gemeinde Berg weist insbesondere im Frühjahr wieder auf die geltende Reinigungs- 

und Sicherungsverordnung hin.

Wir bitten alle Grundstückseigentüner für die Reihnhaltung der Gehsteige und Rinnstei-

ne Sorge zu tragen. 

In der Reinigungs- und Sicherungsverordnung ist festgelegt, dass

a)  nach Bedarf, regelmäßig aber mindestens einmal im Monat, an jedem ersten 

         Samstag zu kehren und den Kehricht, Schlamm und sonstigen Unrat zu entfernen 

         (soweit diese in üblichen Hausmülltonnen für Biomüll, Papier oder Restmüll oder 

         in Wertstoffcontainern entsorgt werden können); entsprechendes gilt für die

         Entfernung von Unrat auf den Grünstreifen. 

b)   von Gras und Unkraut zu befreien, soweit es aus Ritzen und Rissen im Straßen-

          körper wächst. 

c)   bei Bedarf, insbesondere nach einem Unwetter sowie bei Tauwetter, die Abfluss-

         rinnen und Kanaleinläufe freizumachen, soweit diese innerhalb der Reinigungs-

         fläche liegen. 

Dies ist insbesondere deshalb wichtig, da ansonsten die Straßeneinläufe und Sink-
kästen verstopfen und bei Regenereignissen das Wasser nicht ablaufen kann. Dadurch 
kommt es vermehrt zu Überschwemmungen, die auch private Grundstücke überfluten 
können. Es liegt deshalb im Interesse jedes Anwohners, die Straßenränder, Rinnsteine 
und Straßeneinläufe sauber zu halten! 

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass mit einer Geldbuße bis zu fünf-

hundert Euro belegt werden kann, wer vorsätzlich oder fahrlässig die ihm obliegende 

Reinigungspflicht nicht erfüllt. Vielen Dank für Ihre Mitwirkung.

Berg, 24.03.2025

Gemeinde Berg

Kehren und sauber halten der Gehsteige und Rinnsteine 
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Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Lerchenbühl II“ und der 1. Ände-
rung des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Lerchenbühl“ kann bei der Gemeinde Berg, 
Kirchplatz 2, 95180 Berg, während folgender Zeiten:

Montag        von 08.00 bis 12.30 Uhr
Dienstag      von 08.00 bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 08.00 bis 12.30 Uhr und von 13.30 bis 17.30 Uhr
Freitag         von 08.00 bis 12.30 Uhr

bzw. im Internet auf der Homepage der Gemeinde Berg
https://www.berg-ofr.de
unter der Rubrik „Wirtschaft / Bauen“, Untertitel „Bauleitplanung“, sowie über das zen-
trale Internetportal des Freistaats Bayern für die Bauleitplanung eingesehen werden.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB bekannt gemacht.

Ziele und Zwecke der Planung:
Gemäß § 1 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) haben Gemeinden Bauleitpläne aufzustellen, 
sobald und soweit es für die städtebauliche Entwicklung und Ordnung erforderlich ist. 
Dies gilt auch für deren Änderung (§ 1 Abs. 8 BauGB).
Es ist beabsichtigt, ein Gewerbegebiet zu entwickeln.
Die Gewerbeflächen an der BAB A 9 sind in ihrer Anbindung und Ausdehnung landkreis-
bedeutsame Standorte. Die Möglichkeit, zusammenhängende Baugrundstücke in dieser 
Größenordnung direkt an einer Autobahn zu entwickeln, ist in der Region eine Ausnah-
mesituation. Die Sicherung dieser Standorte in einem attraktiven Zuschnitt ist über die 
vorbereitende Bauleitplanung durch die Gemeinde bereits erfolgt.
Die Konkretisierung der städtebaulichen Entwicklung soll nunmehr über die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes für die gewerblichen Bauflächen erfolgen (§ 8 Abs. 2 BauGB).
Im Zuge der Aufstellung des Bebauungsplanes sollen Art und Maß der baulichen Nut-
zung, die überbaubaren Grundstücksflächen und die Erschließung nach Maßgabe des 
BauGB festgesetzt werden.

Gleichzeitig wird mittels des Bebauungsplanes die planerische Konfliktbewältigung 
stattfinden.
Daher erfolgt u.a. eine Einbeziehung zum Zwecke einer Geländeprofilierung gem. Öffent-
lichkeitsdialog. Auf dieser Fläche soll kein Bauland entwickelt werden. Nach einer erfolg-
ten Profilierung zum Zwecke des Anwohnerschutzes soll die Nutzung als Fläche für die 
Landwirtschaft festgesetzt werden.

Im Ergebnis soll ein qualifizierter Bebauungsplan stehen (§ 30 Abs. 1 BauGB).

Berg, den 20.03.2025

Patricia Rubner
Erste Bürgermeisterin

Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses:
Der Gemeinderat Berg hat in der Sitzung vom 19.03.2025 gemäß § 2 Abs. 1 und § 1 Abs. 
8 BauGB die Einleitung eines Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplanes 
„Lerchenbühl II“ mit 1. Änderung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl“ beschlossen.

Geltungsbereich
Der Geltungsbereich der Aufstellung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl II“ und der 1. 
Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes „Lerchenbühl“ wird folgendermaßen 
begrenzt:

– Im Westen: Flächen für die Landwirtschaft
– Im Osten: Gewerbegebiet „Lerchenbühl“, im Zusammenhang bebauter Ortsteil
– Im Norden: Baugebiet „Scheibenacker“, Fußballplatz, Friedhof, im Zusammen- 
   hang bebauter Ortsteil.
– Im Süden: Flächen für die Landwirtschaft. Gewerbegebiet „Lerchenbühl“

Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 27,68 ha.
Der Geltungsbereich unterteilt sich folgendermaßen:
 

Art Fläche in m² Fläche in ha

Teiländerungsbereich des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Lerchenbühl“

67.929 6,79

Teiländerungsbereich des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes „Lerchenbühl“ im Bereich 
des  Kreisverkehrsplatzes

2.534 0,25

Einbeziehung zum Zwecke einer Geländeauffüllung 
gem. Öffentlichkeitsdialog (=kein Bauland; Nutzung: 
Landwirtschaft)

52.712 5,27

Neuaufstellung des rechtskräftigen Bebauungsplanes 
zum Zwecke der Festsetzung von Bauland

153.693 15,37

Gesamt 276.868 27,68 

Davon entfallen 224.156 m², also 22,42 ha auf das Bruttobauland (inkl. Verkehrsflächen, 
Eingrünung, Entwässerungseinrichtungen etc.).
Der Vorentwurf des Bebauungsplanes „Lerchenbühl II“ mit 1. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Lerchenbühl“ umfasste insgesamt 432.910 m², also 43,29 ha. Es ist inso-
weit eine erhebliche Verkleinerung des Plangebietes festzustellen.
Ein Lageplan vom 19.03.2025 (M: 1 : 4.000) mit Kennzeichnung der Abgrenzung des räum-
lichen Geltungsbereichs ist Bestandteil des Beschlusses.

 Vollzug des Baugesetzbuchs
Amtliche Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses  gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB)

für die Aufstellung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl II“ mit 1. Änderung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl“

Veranstaltungen in Berg 
01.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

02.04. 14.00 Uhr VDK und Gartenfreunde Berg Kaffeetrinken Kleintierzüchterheim Berg

04.04. 19.00 Uhr FC Saaletal Berg e.V. Schnauzturnier Tiefengrün

08.04. 18.00 Uhr Frauenunion Berger Winkel Osterbasteln Gärtnerei Schnabel, Töpen 

08.04. 9.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Frühstücksbuffet Martinsberg H 1 Naila

08.04. 17.00 Uhr Handarbeitsgruppe Treffen DGH Bug

08.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

12.04. 09.00 Uhr  Ortsvereine Eisenbühl Zamm geht’s Dorfplatz

12.04. 15.00 Uhr Turnverein Berg Kinderkino Luthersaal Berg

12.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

17.04. 19.30 Uhr Die Stub’nhocker Preisschafkopf des Stammtisches Gasthaus Schimmel Steinbühl

22.04. 17.30 - 19.00 Uhr Volleyballgruppe Volleyball Turnhalle Berg

24.04. 18.00 Uhr CSU Senioren Union Berger Winkel Mitgliedertreff Gasthaus Schimmel Steinbühl
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

erläuterte, dass dieser rund 17 
Hektar beanspruchen würde, 
einschließlich der eigenen Ver-
kehrsflächen, Regenrückhalte-
anlagen und Grünflächen. Die 
verbleibenden Flächen würden 
für lokales Kleingewerbe und 
weitere Betriebe zur Verfügung 
stehen. „Interessenten gibt es 
aber aktuell noch keine“, merkte 
die Bürgermeisterin an.
Andreas Ernst (JBW) fragte, ob 
es den geplanten Erdwall ent-
lang der Autobahn A9 aufgrund 
der neuen Lösung für den 
Anwohnerschutz noch brauche. 
Bürgermeisterin Rubner wies 
darauf hin, dass es sich um 
einen Bauantrag handelt und 
die Entscheidung die Bauge-
nehmigungsbehörde, das Land-
ratsamt, trifft. „Wir als Gemein-
de haben unsere Stellungnahme 
dazu abgegeben.“
Florian Müller (SPD) bilan-
zierte, dass es sich um eine 
„ausgewogene Geschichte und 
eine Kompromisslösung han-
delt, die einem größeren Teil 
der Bevölkerung zusagt“. „Es ist 
nun etwa die Hälfte dessen, was 
ursprünglich geplant war, und 
es kann sich trotzdem ein gro-
ßes Unternehmen ansiedeln. 
Zudem gibt es noch Spielraum 
für weitere Ansiedelungen in 
kleinerer Größe.“
Patricia Rubner betonte, dass 
man mit der Planung auch künf-
tigen Generationen die Mög-
lichkeit offenlasse, auf den rest-
lichen Flächen weiteres Gewer-
be zu entwickeln und zu 
erschließen. „Unsere Nachfol-
ger haben noch alle Möglichkei-
ten, die Gemeinde weiterzuent-
wickeln.“

Atlas sieht das anders aus.“ Die 
Bürgermeisterin versicherte, 
dass es sich um Gemeindeflä-
chen handelt, die auch überbaut 
werden dürfen. „Eine techni-
sche Prüfung hat bereits statt-
gefunden, und der Kreisverkehr 
kann ohne zusätzlichen Flä-
chenkauf realisiert werden.“
Michael Grosch (ÜWG) fragte 
nach dem Zeitplan. „Wir werden 
die Entscheidung des Interes-
senten abwarten müssen, da das 
Verfahren mit großen Kosten 
verbunden ist und ein Start 
ohne wirtschaftliche Sicherheit 
für den Entwickler nicht erfol-
gen wird“, erläuterte Rubner. 
Semmler erklärte, dass die 
gesetzlich vorgeschriebenen 
Verfahrensschritte einzuhalten 
sind und ein Zeitplan schwer zu 
definieren sei. „Es hängt auch 
von den Einwänden und Stel-
lungnahmen ab, aber grob wird 
es wohl ein Jahr dauern, 
darunter wäre es sportlich.“
Sebastian Kant (ÜWG) verge-
wisserte sich, dass die Fläche für 
den Anwohnerschutz für bauli-
che Maßnahmen ausgeschlos-
sen sei. „Es findet eine Profilie-
rung statt, und dann gibt es eine 
landwirtschaftliche Fläche“, 
versicherte Semmler. „Für mich 
ist es wichtig, dass die gesamten 
zu bewegenden Mengen auf 
dem Gelände verbleiben und 
auch die Modellierung auf der 
Gesamtfläche erfolgt“, betonte 
Wieland Spörl (CSU). Semmler 
versicherte, dass man bemüht 
sei, die Umweltauswirkungen so 
gering wie möglich zu halten.
Thomas Haas (CSU) fragte 
nach der Flächennutzung durch 
den Interessenten. Rubner 

Gemeinderat Andreas Ernst 
(JBW) bleibt seiner Meinung 
gegen das Gewerbegebiet treu 
und stimmte auch bei der deut-
lichen Verkleinerung der Fläche 
des Gewerbegebietes Lerchen-
bühl II von 43 auf nun noch 22 
Hektar Gewerbefläche dagegen. 
Die Verkleinerung ist auf den 
Bürgerentscheid „Stärkung des 
Gewerbestandortes Berg“ 
zurückzuführen. Eine Mehrheit 
von 54 Prozent sprach sich für 
die Einleitung des Bebauungs-
planverfahrens aus. Der 
Gemeinderat Berg beschloss 
nun in einer Sondersitzung 
mehrheitlich die Aufstellung 
des Bebauungsplans „Lerchen-
bühl II“ mit der 1. Änderung des 
Bebauungsplans „Lerchen-
bühl“. Das Gremium tagte in der 
Aula der Grundschule, und gut 
40 Zuhörer verfolgten die Aus-
führungen von Tobias Semmler, 
Geograf vom Ingenieurbüro IVS 
aus Kronach, sowie von Bürger-
meisterin Patricia Rubner und 
den Anmerkungen der Gemein-
deräte.
Anzumerken ist, dass drei 
Beschlüsse gefasst wurden: die 
Aufstellung, die Festsetzung 
eines Gewerbegebiets und der 
Lageplan als Bestandteil des 
Beschlusses. Gegen den letztge-
nannten Beschluss stimmten 
neben Andreas Ernst (JBW) 
auch Thomas Behr und Volker 
Ebert (beide ÜWG). Bürgermeis-
terin Rubner betonte, dass 
durch den Bürgerentscheid ein 
Auftrag vorliege: Gewerbeflä-
chen auf rund 26 Hektar zu ent-
wickeln, dabei dem Anwohner-
schutz, insbesondere der Süd-
straße, eine hohe Priorität zu 
geben und möglichst viele land-
wirtschaftliche Flächen zu 
erhalten. „Vorgaben gibt uns 
auch der alte Bebauungsplan 
Lerchenbühl“, informierte Rub-
ner und ergänzte, dass die 
Erschließung so schlank wie 
möglich gehalten werden soll, 
damit künftige Folgebelastun-
gen für die Gemeinde und das 
Kommunalunternehmen so 
gering wie möglich ausfallen. 
„Denn jede vom Entwickler 
gebaute Straße und jeder Kanal 
muss irgendwann erneuert wer-
den, und diese Kosten liegen 

Kreisverkehr sowie die Erschlie-
ßungsstraße mit bereits 
bestehendem Baurecht handelt. 
Semmler betonte, dass aus 
Gründen des Anwohnerschut-
zes eine Fläche zwischen dem 
Gewerbegebiet und der Ortsbe-
bauung Südstraße ohne bauli-
che Entwicklung ins Plangebiet 
aufgenommen werde. „Mit 
einer kurzen Unterbrechung 
wird dort weiterhin landwirt-
schaftliche Nutzung stattfinden 
können.“ Im Hinblick auf das 
Landschaftsbild und Schallim-
missionen soll eine Gelände-
profilierung erfolgen. „Die 
Betriebsstätten werden dann 
hinter einer Büschungskante 
für die Anwohner nicht mehr 
sichtbar sein“, erklärte Semmler 
und fügte hinzu, dass dies ein 
Ergebnis der Öffentlichkeitsbe-
teiligung sei.
Andreas Ernst (JBW) verge-
wisserte sich, ob alle Flächen für 
den Kreisverkehr im Gemeinde-
besitz seien. „Auf dem Bayern-

dann bei der Gemeinde.“ Rub-
ner sprach von Maßstab und 
Handlungsauftrag. Sie erinner-
te daran, dass es einen mutmaß-
lichen Interessenten gibt, der 
sich gerne in Berg ansiedeln 
würde. „Die Entscheidung fällt 
Ende Mai, aber es braucht 
bereits einen gewissen Flächen-
zuschnitt.“
Tobias Semmler vom Inge-
nieurbüro IVS betonte, dass es 
sich vorerst um einen Aufstel-
lungsbeschluss mit dem städte-
baulichen Entwicklungsziel für 
ein Gewerbegebiet und die 
Abgrenzung des Gebiets han-
delt. Erst nach der Beschlussfas-
sung beginnt die Arbeit der Gut-
achter, und die Öffentlichkeit 
wird beteiligt. „Im Zuge der Ent-
wicklung des Bebauungsplans 
wird zudem ein seit 2000 
bestehender, rechtskräftiger 
B-Plan in zwei Teilbereichen 
mitgeändert“, erläuterte 
Semmler und erklärte, dass es 
sich um die Lösung für den 

Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Lerchenbühl II" mit 1. Änderung des Bebauungsplanes "Lerchenbühl"

Verfahrensarten

1. (Teil-)Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes "Lerchenbühl"

Einbeziehung zum Zwecke einer Geländeauffüllung (=kein Bauland; Nutzung: Landwirtschaft)

Geltungsbereich rechtskräftiger/planreifer Bebauungspläne

Kataster

Grundstücksgrenze

Gebäude

Gemarkungsgrenze

Legende

Geltungsbereich des Bebauungsplanes "Lerchenbühl II" mit 1. Änderung des Bebauungsplanes "Lerchenbühl"

Verfahrensarten

1. (Teil-)Änderung des rechtskräftigen Bebauungsplanes "Lerchenbühl"

Einbeziehung zum Zwecke einer Geländeauffüllung (=kein Bauland; Nutzung: Landwirtschaft)

Geltungsbereich rechtskräftiger/planreifer Bebauungspläne

Kataster

Grundstücksgrenze

Gebäude

Gemarkungsgrenze

Legende

Bebauungsplan

"Scheibenacker"

Bebauungsplan

"Lerchenbühl"

Bebauungsplan "Supermarkt

auf dem Kapelläcker"

Aufstellung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl II“ mit 1.
Änderung des Bebauungsplanes „Lerchenbühl“ der Gemeinde
Berg

Maßstab 1:4.000

Geltungsbereich: 19.03.2025
Lageplan für den Aufstellungsbeschluss gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB

ca. 52.700m² (5,27 ha)

Die Kartengrundlage entspricht dem amtlichen
Kataster mit Stand vom 07.03.2023.
(C) Bayerische Vermessungsverwaltung

ca. 153.700m² (15,37 ha)

ca. 67.900m² (6,79 ha)

Bebauungsplan „Lerchenbühl II“:

Gemeinderat gibt Startschuss für Bebauungsplan

Tobias Semmler, Ingenieurbüro IVS Bürgermeisterin Patricia Rubner. 

Der Bebauungsplan kann im Internet auf der Homepage der Gemeinde 

Berg https://www.berg-ofr.de unter der Rubrik „Wirtschaft / Bauen“, Unter-

titel „Bauleitplanung“ eingesehen werden. 
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Jahreshauptversammlung des VdK Berg

Neuwahlen und Ehrungen im Fokus

Ehrungen für treue Mitgliedschaft: 60 Jahre: Dieter Kehl, 30 Jahre: 

Paul Langheinrich, je 25 Jahre: Walter Wolfrum, Rainer Hohberger, 

Monika Kleeberg, Max Fiedler, Manfred Rank, Friedrich Seeling, 

Albert Resch, Hans Köppel und Brigitte Langheinrich. 

Neuwahlen: Vorsitzender Manfred Resch, Stellvertreter Gerhard 

Steinhäußer, Kassiererin Ingrid Beißel, Frauenbeauftragte Inge 

Schaller, Jugendbeauftragte Beate Kropf, Schriftführerin Susanne 

Hofmann und Beisitzer Regina Resch, Werner Thiem und Waltraud 

Süßner. 

Ehrungen und Neuwahlen

wieder die Muttertagsfeier, das 
Sommerfest und die Weih-
nachtsfeier statt. „Auch das 
Mensch-ärgere-dich-nicht-
Turnier wollen wir wieder 
durchführen – und vielleicht 
auch mit mehr Teilnehmern“, 
motivierte der Vorsitzende, der 
auch an die Kreisverbandsta-
gung mit Neuwahlen erinnerte. 
„Ein Delegierter aus unserem 
Ortsverband wird daran teilneh-
men.“

der Vorsitzende mit 276. Frau-
enbeauftragte Inge Schaller 
erinnerte an den Besuch der 
Veranstaltung anlässlich des 
Frauentages, und Schatzmeis-
terin Ingrid Beißel erläuterte die 
Einnahmen und Ausgaben aus 
der Vereinskasse. „Die Straßen-
sammlung ‚Helft Wunden hei-
len‘ hatte die Summe von 423 
Euro erbracht, und davon ver-
bleibt die Hälfte im Ortsver-
band.“ Im laufenden Jahr finden 

Neuwahlen und Ehrungen stan-
den im Mittelpunkt der Jahres-
hauptversammlung des VdK 
Berg, die im Vereinsheim der 
Kleintierzüchter im Berger 
Winkel im Rothleitener Weg 
stattfand. Zunächst blickte Vor-
sitzender Manfred Resch auf das 
vergangene Vereinsjahr zurück 
und erinnerte an zahlreiche 
Aktivitäten. „Jeden ersten Mitt-
woch im Monat laden wir ins 
Kleintierzüchterheim zum Kaf-
feetrinken mit hausgebackenen 
Kuchen und Torten ein“, erläu-
terte der Vorsitzende und warb 
um mehr Teilnahme. „Wir bie-
ten ein geselliges Beisammen-
sein mit Raum und Zeit für 
Gespräche und Austausch.“ 
Auch erinnerte der Vorsitzende 
an die traditionelle Muttertags-
feier, das Sommerfest, das 
Mensch-ärgere-dich-nicht-
Turnier mit Preisen sowie die 
Weihnachtsfeier. „Im vergange-
nen Jahr unternahmen wir auch 
eine Fahrt zum Weihnachts-
markt nach Erfurt, gemeinsam 
mit der Kirchengemeinde“, 
erinnerte der Vorsitzende auch 
an den Besuch des „Tags der 
offenen Tür“ der Kreisge-
schäftsstelle in Hof. Resch 
dankte der Vorstandschaft für 
die stets harmonische Zusam-
menarbeit und erinnerte an den 
Dank für das ehrenamtliche 
Engagement mit einem gemein-
samen Essen in einer örtlichen 
Gastronomie. Resch unter-
strich, dass die Nutzung des 
Züchterheims für den VdK von 
Vorteil sei, da ein Zusammen-
kommen jederzeit möglich sei. 
Den Mitgliederstand bezifferte 

Die neu gewählte Vorstandschaft (von links) Beate Kropf, Gerhard Steinhäußer, Inge Schaller, Manfred Resch, Wer-

ner Thiem, Regina Resch, Ingrid Beißel, Susanne Hofmann und Waltraud Süßner. 

Ehre, wem Ehre gebührt. Im Bild (von links) Brigitte Langheinrich und 

Monika Kleeberg mit dem Vorsitzenden Manfred Resch.

Bereits im November vergangenes Jahr 

startete der Förderverein einen umfas-

senden Spendenaufruf an alle Unterneh-

men und Gewerbetreibende im Berger 

Winkel um die Evang.-Jakobus-Kinderta-

gesstätte dort zu unterstützen, wo der 

Bedarf am größten ist. Im Vorfeld wurde 

hierfür zusammen mit der Einrichtung 

eine Bedarfs- und Prioritätenliste erstellt, 

die als Basis für den Spendenaufruf 

herangezogen wurde. Als Fazit dieser 

Aktion lässt sich ein sehr erfreuliches und 

erfolgreiches Ergebnis feststellen. Dieses 

wurde im Rahmen der Jahreshauptversammlung vorgestellt, die am 

24.02.2025 stattfand. Es konnten über 2.000 Euro Spenden von den 

Spendern eingesammelt werden, die ausschließlich den Kindern der 

Jakobus – Kita zu Gute kommen. Hierfür können beispielsweise 

marode Außensitzgruppen erneuert und das Angebot an Sitzgele-

genheiten erweitert werden. Auch der Auftritt der Zauberin Yvonne 

am Faschingsdienstag für alle Kinder in der Jakobus-Kita konnte 

dank einer großzügigen Spende eines ansässigen Unternehmens an 

den Förderverein übernommen werden und unterstützt das pädago-

gische Zusatzangebot in der Einrichtung. Es können auch Rücklagen 

für größere Investitionen im Außenbereich und für wiederkehrende 

Entlastungen der Elternbeiträge bei pädagogischen Zusatzangebo-

ten gebildet werden. Der Förderverein  bedankte sich bei nachfolgen-

den Firmen und Privatpersonen für die großzügige Unterstützung 

des Spendenaufrufs:  Sparkasse Hochfranken, Selb – San Consult 

GmbH, Berg – Lauterbach Nutzfahrzeuge GmbH, Berg - Kuhne Elec-

tronic GmbH, Berg – Beyer Baustoffe GmbH, Rothleiten – Ecovis 

BLB Steuerberatungsgesellschaft, Hof – Martin Hofmann BHKW, 

Erzengel – Klaus Schemmel, Berg – Helga Bunzmann, Tiefengrün – 

Martin Turek, Hadermannsgrün

Wer Interesse oder Lust hat, den Förderverein der Evang-Jakobus-

Kita Berg e.V. zu unterstützen kann dies gerne durch eine Spende 

oder Mitgliedschaft tun. Die nächsten Projekte wurden bereits bei 

der Jahreshauptversammlung auf den Weg gebracht. 

Kontakt: foerderverein.kita.berg@gmx.de, 1. Vorsitzende: Carolin 

Langheinrich, Spendenkonten:VR Bank Fichtelgebirge Frankenwald 

eG: DE 17 7816 0069 0000 1347 40, Sparkasse Hochfranken: DE 39 

7805 0000 0222 2389 17

Erfolgreicher Spendenaufruf des För-
dervereins der ev. Jakobus-Kita Berg e.V. 

Im Rahmen der Jahreshauptver-

sammlung der BRK-Bereitschaft 

Berg ist Daniel Knittel als Dank 

und Anerkennung für besonders 

aufopferungsvolle Hilfe bei der 

Rettung von Menschenleben, 

Abwehr von Gefahren und der 

Beseitigung von Schäden anläss-

lich der Hochwasserereignisse im 

Juli 2021 mit der Einsatzmedaille 

„Fluthilfe 2021“ ausgezeichnet 

worden. Mitglied des BRK-Kreis-

ausschuss, Andreas Walter über-

reichte gemeinsam mit dem BRK-

Bereitschaftsleiter Lukas Berger 

im Namen der Bundesrepublik Deutschland die Medaille und Urkun-

de, unterschrieben von der Bundesministerin des Innern und für Hei-

mat, Nancy Faeser.

Fluthilfe-Medaille für Daniel Knittel
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Hohe Ehrungen sowie Neuwah-
len standen auf der Tagesord-
nung der Jahreshauptversamm-
lung der SV Berg. Zuvor gaben 
Abteilungs- und Jugendleiter 
sowie Kassier und Vorstand Ihre 
Jahresberichte ab. Sportlich 
läuft es gut, kann Abteilungs-
leiter Tobias Jakob für die Spar-
te Tischtennis berichten. In der 
Jugendarbeit hat man weiterhin 
drei Mannschaften im Spielbe-
trieb, bei den Erwachsenen 
sogar neun. Herausragende 
Ergebnisse erzielten die Jüngs-
ten im Einzelsport: Lotta Jakob 
und Leonard Simon konnten 
sich den Titel der ostoberfrän-
kischen Bezirksmeister U11 und 
damit die Teilnahme an den 
Bayerischen Meisterschaften 
sichern. Der scheidende 
Jugendleiter Thomas Wohlrab 
ist stolz auf die Entwicklung der 
Jugendlichen und kann damit 
sein Amt getrost in jüngere 
Hände übergeben. 
Für die Laufabteilung berichte-
te Reinhardt Fröh wiederum 
von zahlreichen Teilnahmen an 
den Volksläufen der Region 
sowie der erfolgreichen Austra-
gung des eigenen „Volkslaufes 
im Berger Winkel“. Zwar spielte 
das Wetter kurz vor dem Start 
nicht mit, aber der Lauf konnte 
trotzdem pünktlich gestartet 
werden. Für 2025 werden sich 
die Verantwortlichen insbeson-
dere über die Streckenführung 
der 5km-Runde Gedanken 
machen, so Fröh weiter. Diese 

soll künftig zusammen mit den 
weiteren Strecken in den Schle-
geler Wald führen. Abgerundet 
wurde das Berichtsjahr durch 
zahlreiche Tagesfahrten mit 
dem Rad sowie zweier Mehrta-
gestouren an der Donau sowie 
im Havelland. 
Über ein positives Jahresergeb-
nis in der Vereinskasse konnte 
Rudolf Höhne berichten. Daran 
knüpfte Vorstand Frinzel an. 
Zwar sei der Mitgliederbestand 
konstant, jedoch steigen die 
Kosten insbesondere im Spiel-
betrieb sowie bei Verbandsab-
gaben jährlich sukzessive an. 
Daher kommt der Verein nach 
über zehn Jahren nicht um eine 
moderate Anhebung der Beiträ-
ge herum. Der Vorschlag, die 
Beiträge im Erwachsenenbe-
reich um 5 Euro/Jahr und im 
Jugendbereich um 3 Euro/Jahr 
anzuheben, stimmte die Ver-
sammlung einstimmig zu. Für 
Kinder bleibt der Beitrag kons-
tant. Frinzel berichtet weiter, 
dass der Verein sich im Bereich 
Social Media präsentiert und 
auch bald eine überarbeitete 
Homepage an den Start bringen 
will. 
Im Anschluss folgten zwei 
hochrangige Ehrungen. Zuerst 
wurde Reinhard Wolf zum 
Ehrenabteilungsleiter „Laufen“ 
ernannt. Wolf trat 1982 in den 
Verein ein und gründete kurze 
Zeit später eine Laufabteilung, 
die nunmehr über 40 Jahre 
besteht und seit 34 Jahren einen 

eigenen Volkslauf ausrichtet. 
Wolf initiierte zudem Touren 
mit dem Rad und im Winter auf 
Skiern. Fester Bestandteil ist 
seit vielen Jahre der vereins-
eigene Silvesterlauf. Schließ-
lich wirkt der Geehrte in den 
1990er Jahren acht Jahre als 2. 
Vorsitzender des Gesamtver-
eins. 

Henry Sommermann ist 

neues Ehrenmitglied

Zum Ehrenmitglied ernannt 
wurde Henry Sommermann, der 
seit nunmehr über 50 Jahre 
erfolgreich an der Tischtennis-
platte aktiv ist und als aktiver 
Fußballer auch Mitglied der 
Meistermannschaft 1977/78 
war. Frinzel würdigte Sommer-
mann außerdem als äußerst 
hilfsbereites und zuverlässiges 
Mitglied, ob als Streckenposten 
beim Volkslauf oder Brater zu 
Sportfesten. Für langjährige 
Mitgliedschaften dankte Frin-
zel Karin Kant und Monika 
Langheinrich (je 60 Jahre) Vol-
ker Sinz (55 Jahre) Detlef 
Puchta (50 Jahre) sowie And-
reas Rauh und Thomas Wachter 
(je 40 Jahre). Bei den abschlie-
ßenden Neuwahlen wurde die 
Vorstandschaft im Amt bestä-
tigt.  Neuer Jugendleiter Tisch-
tennis wird Hannes Ebert. Die 
Laufabteilung wird künftig 
Reinhardt Fröh leiten. Für Hol-
ger Fischer wird Thomas Wohl-
rab im Ausschuss vertreten 
sein. 

Auf dem Bild von links:  Thomas Behr, (2. Vorsitzender), Thomas Wohlrab, Henry Sommermann (Ausschuss), Han-

nes Ebert (Jugendleiter TT) Mathias Kautsch (Schriftführer) Reinhard Fröh (AL Laufen), Rudolf Höhne (Kassier) 

Alexander Greim, Jörg Ebert (Ausschuss), Tobias Jakob (AL TT), Werner Streitberger (Ausschuss) und  Thomas 

Frinzel (1. Vorsitzender)

Das Bild zeigt von links:  2. Vorsitzender Thomas Behr, Reinhard Wolf, Henry 

Sommermann, und 1. Vorsitzender Thomas Frinzel)

Hohe Ehrungen und Neuwahlen  bei der SV Berg

Freitag, 28.03.

18.00 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      TTC Köditz – SV Berg II

20.00 Uhr:  Bezirksliga Herren:

                      TSV Bad Steben – SV Berg

20.15 Uhr:  Bezirksklasse D Herren:

                      SV Berg VIII – TSV Bad Steben VI

Samstag, 29.03.

17.00 Uhr:  Bezirksklasse B Herren:

                      SV Berg IV – SV Marlesreuth II

19.00 Uhr:  Bezirksklasse A Herren:

                      SV Berg II – ATSV Oberkotzau II

19.30 Uhr:  Bezirksoberliga Damen:

                      TTC Stammbach – SV Berg

Dienstag, 01.04.

18.15 Uhr:  Bezirksklasse B Jugend:

                      TUS Töpen – SV Berg III

19.30 Uhr:  Bezirksliga Herren:

                      SG Regnitzlosau – SV Berg

SV Berg – Tischtennis

Spiele der SG Höllental-Saaletal
AK- Frankenwald

Samstag 29.03. 14:00 Uhr in Kirchenlamitz

VFC Kirchenlamitz II - SG Saaletal-Höllental III

Kreisliga Nord

Sonntag 30.03. 15:00 Uhr in Gefrees

SG Gefrees-Streitau - 1.FC Höllental 

Spiele der SG Saaletal/ Grün-Weiß Tanna
Frauen Kreisklasse Nord

Sonntag 30.03. 10:30 Uhr in Judenbach

VFR Jagdshof - SG Saaletal/Grün-Weiß Tanna 

Training der Mannschaften
Herren

Dienstag und Donnerstag in Issigau

AH-Mannschaft

Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr in Tiefengrün 

FC Saaletal Berg
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Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Der Frankenwaldverein Berg 
wandert auf dem Petersgrad

Die evangelisch-lutherische Kir-

chengemeinde Berg lädt zum Pfarr-

hofcafé am Dienstag, 1. April 2025 

um 14 Uhr im Gemeindehaus  (Lut-

hersaal) Berg ein. Thema: Mit dem 

Lied durch das Jahr mit Kirchenmu-

sikdirektor Klaus Wedel.

Pfarrhofcafé mit Klaus Wedel

Veranstaltungshalle Strobel im 
Selbitzer Ortsteil Dörnthal aus 
den Händen von Landrat Dr. 
Oliver Bär, Bürgermeisterin 
Patricia Rubner sowie den Vor-
sitzenden der Feldgeschwore-
nenvereinigung Hof, Manfred 
Wunderlich und Vorstandsmit-
glied Ulrich Zach. Aus dem Ber-
ger Winkel, genauer gesagt aus 
dem Berger Ortsteil Bug, agiert 
seit einem halben Jahrhundert 
Richard Greim ehrenamtlich für 
die Gemeinde Berg als Feldge-
schworener. Er übt damit eines 
ältesten kommunalen Ehren-
ämter aus, ist dafür auf Lebens-
zeit gewählt und vereidigt wor-
den. Feldgeschworene genie-
ßen durch ihr Wissen und die 
Ortskenntnis ein hohes 
Ansehen und Vertrauen, sind 
bei der Vermessungsarbeit sehr 
geschätzt.

dankte und ehrte stellvertre-
tend für alle, die sich in den 
Dienst der Allgemeinheit stel-
len, Richard Greim für 50 Jahre 
Ehrenamt als Feldgeschwore-
ner.  Der Ortsobmann für Rudol-
phstein bat beim Treffen um 
Unterstützung bei einem Ver-
messungstermin. Richard 
Greim und Udo Schaller erklär-
ten sich sofort bereit, den Ter-
min zu übernehmen. „Das zeigt 
den guten Zusammenhalt unter 
den Feldgeschworenen und 
auch, dass die Zusammenarbeit 
hervorragend funktioniert.“

Richard Greim bei der 

Obmännerversammlung 

geehrt

Dank, eine Urkunde und zahl-
reiche Präsente erhielten lang-
jährige Feldgeschworene bei der 
Obmännerversammlung in der 

cken, und unterm Strich erhal-
ten sie nur eine sehr geringe 
Aufwandsentschädigung.“ Bür-
germeisterin Patricia Rubner 

ser fordernden Arbeit nehmen 
sie sich aber immer Zeit für Ver-
messungstermine, die sich mit-
unter auch über Tage erstre-

Im Berger Winkel gibt es insge-
samt 32 Feldgeschworene, 
wobei aufgrund von Alter und 
körperlichen Einschränkungen 
nicht mehr alle aktiv sein kön-
nen.  Von den 32 Feldgeschwore-
nen agieren sieben als Ortsob-
männer. Beim traditionellen 
Treffen mit Brotzeit auf Einla-
dung der Gemeinde gedachten 
die Feldgeschworenen mit Bür-
germeisterin Patricia Rubner all 
jenen, die verstorben sind. „Sie 
haben jahrzehntelang ehren-
amtlichen Dienst getan, und 
hier möchte ich stellvertretend 
Lothar Brendel nennen, der im 
vergangenen Jahr noch geehrt 
worden ist.“ Bürgermeisterin 
Rubner betonte, dass die Feld-
geschworenen in der Bevölke-
rung ein hohes Ansehen genie-
ßen, verbunden mit sehr viel 
Vertrauen. „Für uns als Gemein-
de sind sie ein sehr wichtiger 
Ansprechpartner und helfen 
mit ihrem großen Wissen und 
ihrer umfassenden Ortskennt-
nis.“
Rubner betonte, dass die Feld-
geschworenen berufstätig sind, 
oft auch Landwirte. „Neben die-

Ehrung und Dank für Feldgeschworene 
der Gemeinde Berg 

Im Bild einige der Feldgeschworenen im Gemeindegebiet Berg. Vorn Edgar 
Greim und Bürgermeisterin Patricia Rubner, die Präsente als Dank und 
Anerkennung für 50 Jahre Ehrenamt überreichte. 

Im Bild (von links) Landrat Dr. Oliver Bär, Bürgermeisterin Patricia Rubner, 
Richard Greim, Vorsitzender der Feldgeschworenenvereinigung Hof, Man-
fred Wunderlich und Vorstandsmitglied Ulrich Zach.

Am Sonntag, den 16.03.2025 führte der Frankenwaldverein, Ortsgruppe Berg, eine Halbtageswanderung 

um Joditz durch. Wanderführerin Andrea Wagner-Kropf, die zugleich vorher einen Kurzvortrag über Jean-

Paul im Auenthal hielt, begrüßte 16 Wanderer vor der Kirche in Joditz. Nachdem man sehr interessante 

Einblicke in die Kinder- und Jugendjahre des berühmten Dichters und Schriftstellers, der im November 

seinen 200. Todestag hat, erhalten hat, lief die Gruppe ein Stück auf dem Frankenwaldsteigla „Petersgrat“ 

diesem entgegen. Auf dem Petersgrat hatte man aufgrund des sonnigen, aber kalten Wetters eine herrliche 

Aussicht auf die Saale-Schleife. Nach einer kurzen Rast wanderte die Gruppe weiter zum Kirchdorf Isaar, 

welches zum Gemeindegebiet Töpen gehört. Von hier aus war es nicht mehr weit zur Fattigsmühle, wo in 

der Gaststätte eine schmackhafte Einkehr auf die Wandergruppe wartete. Nachdem man sich gestärkt hat-

te, lief man wieder zum Ausgangspunkt in Joditz zurück. Die Gruppe bewältigte insgesamt elf Kilometer 

und erlebte einen tollen Nachmittag im Schatten Jean-Pauls.
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Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 09282/68-47, Fax: 09282/68-48

Standorte Lichtenberg:   Ferienpark, Poststraße, Erlenweg

Standorte Issigau:               Festplatz / Schulstraße, Eichensteiner Straße,
                                             Friedhofsweg, Lindenstraße, Kemlas – Bushaltestelle
                                             Reitzenstein – Behelfsheim
Kostenlose Hotline für Leerung: 0800 / 263 463 2. 

Wertstoffinseln des AZV

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Stadt: www.stadt-lichtenberg.de

Nebenstelle: Rathaus Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Internet - VGem: www.vg-lichtenberg.de 
Internet - Gemeinde: www.issigau.de 

Homepage Bürgerserviceportal

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehemaligen Dreschhalle
Nächster Termin:             Mittwoch, 16.04.2025, 
                                          10:00 – 18:00 Uhr

Standort Issigau:            am Festplatz
Nächster Termin:            Dienstag, 15.04.2025, 
                                         14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Termine Wertstoffmobil 

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag,  01.04.2025    Leerung der   Bio- & Papiertonne

Dienstag, 08.04.2025              Leerung der Restmüll- & Gelbe Tonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 28.03.2025   Leerung der  Restmüll- & Gelbe Tonne

Freitag, 04.04.2025 Leerung der Bio- & Papiertonne

Die Daten der Sensorik, wie etwa aktuelle Wasserstände sind erreichbar unter 
www.hoferland.digital/pilot-hochwasser bzw. dem nachfolgenden QR-Code:

Pilotprojekt Hochwasserfrüherkennung 
- Issigau und Bruck

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg Tel. 09288 / 63 33
Internet: www.lichtenbergdoc.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Amtliche Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg

Stadt Lichtenberg: 09261/507200 (FWO)
Gemeinde Issigau: 09283/8612243 (Südwasser)

Notfallrufnummern der Wasserversorgungen:

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir Ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen wir Ihre schriftliche Zustim-
mung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Ehejubiläen muss die Zustimmung 
beider Ehegatten vorliegen.

Veröffentlichung von Geburtstagen und Ehejubiläen

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Am Montag, den 31. März 2025 findet um 18:00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses, 
Marktplatz 16 in Lichtenberg eine öffentliche Stadtratssitzung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen
              - vorsorglich

TOP 2 Bauleitplanung der Stadt Lichtenberg – Aufstellung des vorhabenbezogenen 
              Bebauungsplans mit integriertem Grünordnungsplan „Baumhaushotel 
              Lichtenberg“ und Änderung des wirksamen Flächennutzungsplans im 
              Parallelverfahren 
              a) Ergebnis der Beteiligung der Öffentlichkeit und Beteiligung der Träger 
                   öffentlicher Belange
              b) Abwägungsbeschluss der 2. Auslegung 
              c) Bewilligungsbeschluss 3. Auslegung; Beteiligung der Öffentlichkeit und 
                   Träger öffentlicher Belange

TOP 3 Areal am Frankenwaldsee – Stadtumbaugebiet (SUG) Frankenwaldsee
              a) Erweiterung des Festsetzungsbeschlusses
              b) Beschluss des fortentwickelten Rahmenplans

TOP 4 Freiwillige Feuerwehr der Stadt Lichtenberg
              a) Bestätigung des neu gewählten Kommandanten 
              b) Bestätigung des neu gewählten stellv. Kommandanten 

TOP 5 Städtisches Heimat- und Wiesenfest
              - Bestätigung des Wiesenfestausschusses 

TOP 6 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP 7 Anfragen des Stadtrates

Stadt Lichtenberg, 21.03.2025
Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Sitzung des Stadtrates Lichtenberg 
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Aus Lichtenberg

Bei der Jahreshauptversamm-
lung des Wiesenfestförderver-
eins im Café „Am Marktbrun-
nen“ blickte Vorsitzender Kris-
tan von Waldenfels auf ein posi-
tives Jahr zurück, erinnerte an 
das gemeinsam organisierte 
und durchgeführte Heimat- und 
Wiesenfest und dankte den ver-
schiedenen Aufgabenträgern – 
vom Festwirt über den Auf- und 
Abbau, die Tombola bis hin zu 
den Wiesenfesttänzen. „Wir 
haben wieder Musikgruppen 
gewinnen können, und so gibt es 
auch heuer wieder eine ordent-
liche musikalische Bespielung 
am Wiesenfestmontag.“ Er 
dankte allen Unterstützern für 
das hervorragende Gelingen des 
letztjährigen Wiesenfestes. 
„Wir setzen natürlich auf eine 
erfolgreiche Fortsetzung in die-
sem Jahr.“ Auch erinnerte der 
Vorsitzende an die Veranstal-
tungen zum Fasching für Klein 
und Groß sowie an das symboli-
sche Entzünden des Advents-
kranzes auf dem Marktplatz. 
„Wir haben eine unglaublich 
aktive Vorstandschaft.“ Kassie-
rerin Franziska Polig teilte mit, 
dass der Verein finanziell gut 
aufgestellt sei und das Vermö-
gen vermehrt werden konnte. 
Sie listete die Einnahmen und 
Ausgaben der verschiedenen 
Veranstaltungen auf und erin-
nerte auch an die Beteiligung 

Jahreshauptversammlung des Wiesenfestfördervereins: 

Planungen für das kommende Wiesenfest 2025

28.03. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

28.03. 19.00 Uhr Frankenwaldverein Lichtenberg Vortrag von Dr. Adrian Roßner TSV-Turnhalle

29.03. 17.00 Uhr Sportschützen Lichtenberg Preisverleihung Vergleichsschießen Schützenhaus

31.03. 15.30 Uhr JugendKunstMobil Gemeindehaus Lichtenberg

31.03. 15.30 Uhr JugendKunstMobil Gemeindehaus Lichtenberg

01.04. 19.00 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Monatsabend Gemeindehaus Lichtenberg

02.04. 09.00 Uhr OGV Lichtenberg Osterbrunnen Binden und Schmücken Städtischer Bauhof

02.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Kostenlose einstündige Führung durch

 die Künstlervilla und den Konzertsaal

 Anmeldung: www. bezirk-oberfranken.de/

fuehrungen-haus-marteau  

03.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Violoncello

 (Prof. Jakob Spahn)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://haus-marte-

au.de/konzerte-aktuelles/abschlusskonzerte

04.04. 13.30 Uhr Bürgeraktion Lichtenberg Verkauf von Zudelsocken Poststraße 11

05./06.04.
11,13,15, 

Uhr
Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen

Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-

stollen.de erforderlich

07.04. 14.30 Uhr OGV Lichtenberg Osterbasteln mit Eva-Marie Ender Vereinsheim

Jeden Mi.
19 – 20.30 

Uhr
 Yoga mit Sylvia – Info: Tel. 0160-5789899 Gemeindehaus Lichtenberg

Veranstaltungen in Lichtenberg

einen veränderten Aufbau für 
das Festzelt geben werde. Auf-
grund des Baus der Seebühnen-
überdachung werde das Wie-
senfestzelt nicht in zwei Etap-
pen aufgebaut. „Ich bitte für die 
Aufstellung des Festzeltes um 
zahlreiche Helfer, da uns nur ein 
Termin zur Verfügung steht und 
mehr Arbeit ansteht“, erklärte 
Zeltmeister Matthias Quehl und 
ergänzte, dass in diesem Jahr 
das Festzelt parallel zum See 
gestellt werde und die Überda-
chung der Seebühne dann im 
rechten Winkel mitgenutzt wer-
de. „So können wir heuer einen 
überdachten Biergarten bieten.“ 
Vorsitzender von Waldenfels 
teilte weiter mit, dass der 
Schaustellerbetrieb Schramm 
wieder mit dabei sei und auch 
die Brauerei Meinel aus Hof. 
Bettina Albig hob hervor, dass 
die große Spendenbereitschaft 
für die Tombola keine Selbstver-
ständlichkeit sei und dankte 
allen Sponsoren und Unterstüt-
zern.

am Burgfest mit dem „Nageln“, 
welches ebenfalls Gewinn ein-
brachte. Des Weiteren listete die 
Kassiererin die Anschaffung der 
Hüpfburg auf. Hier betonte der 
Vorsitzende, dass diese ausge-
liehen werden könne. „Auf der 
Homepage der Stadt ist der Ver-
leihvertrag zu finden.“ Zugleich 
dankte er im Zusammenhang 
mit der Hüpfburg der „Jo. u. I. 
Lenz Stiftung“ für die Kosten-
übernahme. Kassenprüfer Jür-
gen Lindner, der gemeinsam mit 
Norbert Rank die Kasse geprüft 
hatte, bestätigte eine einwand-

freie Kassenführung, sodass 
einstimmig Entlastung erteilt 
wurde. Matthias Quehl dankte 
Christine Rossel vom Café am 
Marktbrunnen für die Unter-
stützung bei der Veranstaltung 
rund um den Adventskranz. 
Beim Blick auf das diesjährige 
Wiesenfest, das von Samstag bis 
Montag, 26. bis 28. Juli, stattfin-
den wird, teilte der Vorsitzende 
mit, dass die Musikgruppen 
bestellt seien und auch, dass zu 
diesem Zeitpunkt noch keine 
Sommerferien seien. Festwirt 
Simon Jahn warb um Helfer, sei 

es für den Ausschank, die Bedie-
nung oder bei Fisch und Lachs. 
„Wir würden uns über weitere 
tatkräftige Unterstützung freu-
en.“ Vorsitzender von Walden-
fels erläuterte, dass es heuer 

Die Akteure des Wiesenfestfördervereins (von links) Kristan von Waldenfels, Matthias Quehl, Melanie Beyer, 

Johannes Schwarz, Sabrina Wild, Simon Jahn, Nathalie Quehl, Franziska Polig, Jürgen Lindner, Mareike Wild, 

Helmut Welte und Bettina Albig. 

Der Obst- und Gartenbauverein Lichtenberg lädt 

am Montag, 7. April um 14.30 Uhr zum 

Osterbasteln mit Eva-Marie Ender ins Vereinsheim 

ein. Unkostenbeitrag: 4 Euro. Um Anmeldung bei 

Eva Horn unter der Telefonnummer 6307 wird gebeten. 

Das OGV-Team freut sich über eine rege Beteiligung. 

Osterbasteln beim Obst- und 
Gartenbauverein Lichtenberg
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Aus Lichtenberg

Die FWV-Ortsgruppe Lichtenberg lädt am Freitag, den 

28. März um 19.30 Uhr zu einem Vortrag von Historiker 
und Publizist Dr. Adrian Roßner vom Institut für Fränkische Landes-
kunde der Universität Bayreuth und Bamberg in die TSV-Turnhalle 
am Waldenfelsplatz ein. Dr. Adrian Roßner wird über das Thema 
„Alexander von Humboldt und sein Wirken in Franken“ referieren. 
Alexander von Humboldt war prägend für die Region in bergbauli-
cher Hinsicht und gilt als größter Naturforscher seines Zeitalters. 
Die Zuhörer können sich mit Dr. Adrian Roßner auf eine informative 
wie kurzweilige Zeitreise in die preußische Herrschaftszeit freuen. 
Saalöffnung ist um 18.30 Uhr, da Getränke und Imbiss vor dem Ver-
anstaltungsbeginn zu erwerben sind. Der Eintritt ist frei, aber Spen-
den willkommen. 

Vortrag von Dr. Adrian Roßner
beim Frankenwaldverein

Am Sonntag, den 18. Mai wollen Mitglieder vom MSC Lichtenberg 
mit Pkw das August-Horch-Museum in Zwickau besuchen. 1975 gab 
es die ersten Überlegungen ein Automobilmuseum auf dem Werks-
gelände der Audi-Union einzurichten. Im Jahr 2002 begannen die 
umfassenden Sanierungsarbeiten und 2004 eröffnete das Automo-
bilmuseum die neu konzipierte Ausstellung auf rund 3.000 Quadrat-
metern. Nach vierjähriger Bauzeit konnte im November 2017 die 
Ausstellungsfläche auf 6.500 Quadratmeter erweitert werden. Das 
Museum verfügt über 200 Großexponate. Der Eintritt beträgt 13,50 
Euro. Die Kosten für die geplante Führung übernimmt der Verein. 
Auch Nichtmitglieder können teilnehmen. Wer Interesse hat, bitte 
beim Vorsitzenden, Telefon 09288/924016 oder E-Mail: wehr-
mann.helmut@web.de anmelden.

Ausflug des MSC Lichtenberg zum August-
Horch-Museum nach Zwickau

Der Gesangverein 1862 Lichtenberg hat mit Claudio Chuchuy seit 
vergangenen Jahr einen neuen Chorleiter. Für die Zeit seines Hei-
maturlaubes hatte der gebürtige Argentinier für die wöchentlichen 
Singstunden eine Vertretung arrangiert. Als „Aushilfschorleiter“ 
agierte Tobias Wirth, der für die wiederbelebte Faschingssingstunde 
im Gemeindehaus nicht nur eine Klavierbegleitung mitgebracht, 
sondern auch ein sehr humorvolles Einsingen ausgedacht hatte. Als 
Dank für die Vertretung, Begleitung und Unterstützung überreichte 
Vorsitzende Bettina Albig ein Präsent. Im Bild Tobias Wirth und Vor-
sitzende Bettina Albig.

Geschenk für den Ersatzchorleiter

Jahreshauptversammlung des Frankenwaldvereins Lichtenberg

Ehrungen und Ausblick im Fokus

vor, dass die Ortsgruppe sehr gut 
organisiert und aufgestellt sei, 
jedes Amt von zuverlässigen 
und kompetenten Mitgliedern 
besetzt werde und nun sogar das 
neue Amt des Naturschutzwarts 
eingeführt werde. Sie dankte der 
Vorstandschaft und der Helfer-
schar für ihr Engagement und 
die geleistete Arbeit. Ehrungen 
standen ebenfalls an, für die es 
Treueabzeichen und Urkunden 
gab. Seit 50 Jahren gehört Peter 
Michael dem Frankenwaldver-
ein an, erst in der Ortsgruppe 
Berg, nach dem Umzug dann in 
Lichtenberg, und seit 25 Jahren 
zählt Matthias Schober zu den 
treuen Mitgliedern.
Der neue Vorstand: Obmann 
Günter Wehrmann, stellvertre-
tender Obmann und Wander-
wart Günther Rödel, Schriftfüh-
rer/Pressewart Rudolf von Wal-
denfels (neu), Kassiererin Kers-
tin Hüttner, Wegewart Peter 
Michael, Kulturwart Helmut 
Welte, Naturschutzwart Anke 
Bendorf-Schneider (neu), Bei-
sitzer: Helmut Wehrmann, 
Frank Unglaub, Sönke Hüttner, 
Bettina Albig und Klaus-Peter 
Seyer. 

verschiedener Fotos von Aktivi-
täten der Ortsgruppe, die er von 
Mitgliedern erhalten hatte.  
Auch erinnerte er an die organi-
sierte Nachtwächterführung in 
Hof mit anschließender Ein-
kehr, an der 29 Teilnehmer teil-
nahmen.
Kerstin Hüttner gab eine kurze 
Zusammenfassung des Zahlen-
werks, listete Einnahmen und 
Ausgaben auf. Rosalinde 
Michael und Andreas Albig hat-
ten die Kasse geprüft und eine 
einwandfreie Führung beschei-
nigt. Dritte Bürgermeisterin 
Bettina Albig legte ihrem Gruß-
wort das Leitbild des Franken-
waldvereins zugrunde, der eine 
ganzheitliche Denkweise pflegt, 
ausgerichtet an den Bedürfnis-
sen der Menschen in einer Kul-
turlandschaft. Sie benannte die 
Ziele und wusste, dass die Tätig-
keiten des Vereins sehr umfang-
reich sind. Von erlebnisorien-
tierten Wanderungen zu Fuß 
oder per Rad werden natur- und 
heimatkundliche Besonderhei-
ten sowie die landschaftliche 
Schönheit des Frankenwaldes 
und seiner angrenzenden 
Gebiete vermittelt.   Sie hob her-

Die Frankenwaldvereins-Orts-
gruppe Lichtenberg zählt 125 
Mitglieder, bei drei Sterbefällen, 
zwei Austritten und sieben Ein-
tritten. Obmann Günter Wehr-
mann blickte auf eine Vielzahl 
an Veranstaltungen im Jahr 
2024 zurück.  Auch berichtete er 
von sechs Arbeitseinsätzen und 
vier Arbeitsgesprächen. Er 
dankte den Vorstands- und Aus-
schussmitgliedern sowie allen 
Helfern und Unterstützern für 
ihr ehrenamtliches Engage-
ment. „Die Bemühungen zum 
Erhalt der Hermannsruh sind 
seitens der Stadt am Laufen“, 
informierte der Obmann.
Ein letztes Mal verlas Schrift-
führerin Angelika Neumann das 
Protokoll der letztjährigen 
Hauptversammlung, da sie bei 
den anstehenden Neuwahlen 
nicht mehr zur Verfügung stand. 
Wanderwart Günther Rödel lis-
tete zahlreiche Wanderungen 
auf. „Wir haben 14 Wanderun-
gen durchgeführt, dabei 123 
Wanderkilometer zurückgelegt 
und eine Gesamtteilnehmer-
zahl von 195 erreicht“, bilan-
zierte der Wanderwart.
Wegewart Peter Michael infor-
mierte, dass die Wanderwege 
abgelaufen und kontrolliert 
worden seien, defekte oder ver-
deckte Schilder wieder in Ord-
nung gebracht worden seien. Bei 
Arbeitseinsätzen seien fünf 
neue Bänke aufgestellt und zwei 
repariert worden. „Insgesamt 
pflegt unsere Ortsgruppe elf 
Bänke.“ Auch informierte der 
Wegewart, dass am Ortseingang 
von Lichtenberg aus Richtung 
Bad Steben kommend eine Wan-
dertafel aufgestellt werden soll.
Kulturwart Helmut Welte 
berichtete von der Sicherung 

Die neu gewählte Vorstandschaft (von links) Helmut Welte, dritte Bürgermeisterin Bettina Albig, Rudolf von 
Waldenfels, Margit Pippig, Frank Unglaub, Peter Michael, Sönke Hüttner, Anke Bendorf-Schneider, Günther Rödel, 
Helmut Wehrmann, Kerstin Hüttner, Matthias Schober und Günter Wehrmann.

Für Treue geehrt von links: Im Bild (von links) dritte Bürgermeisterin Bettina 
Albig, Obmann Günter Wehrmann, Peter Michael, Matthias Schober und 
stellvertretender Obmann Günther Rödel.
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Aus Issigau

Weitere Informationen finden 
sich auf der Homepage der Ver-
waltungsgemeinschaft Lich-
tenberg: www.vg-lichten-
berg.de.

befindet sich ein sanierungsbe-
dürftiges Bestandsgebäude. 
Wasser ist erschlossen, und es 
gibt einen Glasfaseranschluss 
bis an die Grundstücksgrenze. 

Zur Diskussion stand im nicht-
öffentlichen Sitzungsteil das im 
Eigentum der Gemeinde 
befindliche Anwesen im Issi-
gauer Ortsteil Griesbach, Gries-
bach 11. Bürgermeister Dieter 
Gemeinhardt fragte das Gre-
mium, ob versucht werden sol-
le, das Anwesen zu veräußern 
oder ob eine anderweitige Nut-
zung gewünscht werde und ob 
es vielleicht Ideen gebe. Letzt-
endlich sprach sich das Gre-
mium dafür aus, das Anwesen 
zu veräußern. Die Verwaltung 
wurde zugleich beauftragt, die 
notwendigen Schritte einzulei-
ten. Die bestehende Fläche 
umfasst 338 Quadratmeter mit 
der Möglichkeit, diese um circa 
500 bis 600 Quadratmeter zu 
erweitern. Auf dem Grundstück 

Aus der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates Issigau

Griesbach 11: Gemeinde plant den 
Verkauf des Anwesens

Der VdK Issigau lädt zum einem 
Spiele und Klön Nachmittag für 
Senioren ein. Sie sind eingeladen  
einen schönen Nachmittag bei 
Brett-, Kartenspiele und Kaffee 
und Kuchen zu verbringen. 
Wann: Montag, den 31. März 2025 
um 14.30 Uhr 
Wo: Räume der Kegelbahn in der 
Mehrzweckhalle (Issigau Schulstr. 
8). Der VdK Issigau freut sich auf viele Gäste.

Spiele und Klönnachmittag für Senioren

werden dann mit Gipsverbän-
den für die Heilung ruhigge-
stellt.“ Zur Demonstration ließ 
sich Jona an seinem Unterarm 
einen Gipsverband anlegen. 
Aufmerksam beobachteten die 
Kinder die Versorgung und 
wenig später den abgenomme-
nen Gipsabdruck, der dem Arm 
von Jona glich. Mit dem Buch 
„Doktor Tobis Tierklinik“ erläu-
terte Kristina Bayreuther den 
Kindern anhand der vielen Bil-
der die verschiedenen Stationen 
und Aufgaben in einer Tierkli-
nik.

„Mein Körper“ lautet das Jah-
resthema der Issigauer Kita 
„Christophorus“, und die Mäd-
chen und Jungen haben schon 
einiges gelernt, wie Oberärztin 
Kristian Bayreuther bei ihrem 
Besuch erstaunt und erfreut 
feststellte. Im Gepäck hatte sie 
ein anatomisches Modell mit-
gebracht, um den Kindern die 
einzelnen Organe, die heraus-
genommen werden konnten, zu 
erläutern. Die Aufgaben und 
Funktionen von Lunge, Herz, 
Magen, Leber und Darm wurden 
erklärt, doch schon einiges 
wussten die Mädchen und Jun-
gen bereits. „Das Herz schlägt 
und pumpt so Blut durch den 
Körper“, erzählten die Kinder 
und wussten auch, dass die Lun-
ge den Sauerstoff aufnimmt. 
Auch war den Kindern bekannt, 
dass die Milz eine wichtige Rolle 
spielt und als „Polizei“ bezeich-
net wird, da sie Krankheitserre-
ger erkennt und eliminiert. Mit 
Stethoskopen konnten die Kin-
der gegenseitig die Herztöne 
hören. Auch fragte Kristina Bay-
reuther, was bei Stürzen passie-
ren könne. Von Kratzern über 
Platzwunden kamen die Kinder 
zu Knochenbrüchen. „Diese 

Kita „Christophorus“ lernt alles über 
den menschlichen Körper

Die Jüngsten des Turnverein 1897 Issigau, die Mädchen und Jungen 
vom Eltern-Kind-Turnen, sind im Besitz ihres ersten Führerscheins – 
den Bobby Car Führerschein. Alle haben diesen mit Bravour bestan-
den und es gibt auch einen weiteren Termin, für alle, die nicht dabei 
sein konnten. Übungsleiterin Lisa Thüroff hatte eine „Übungsstun-
de“ eingeladen, der die drauf die Prüfungsstunde folgte. Spielerisch 
und mit viel Spaß galt es eine Nachtfahrt zu absolvieren, ebenso wie 
eine Kreisfahrt. Für die Führerscheinprüfung war ein Parcours aufge-
baut. Die beiden Bobby Cars standen in ihren „Garagen“ und nach 
dem Betanken konnte gestartet werden. Mit dem Slalom durch Pylo-
nen ging´s los. Jeweils ein Kind 
durchfuhr in Begleitung eines 
Elternteils die Stationen, während 
die anderen aufmerksam zuschau-
ten. Bei der Zieleinfahrt brandete 
für jeden der kleinen Fahrer 
Applaus auf. Alle erhielten dann 
einen Führerschein mit Foto, 
obenauf zur Stärkung ein Getränk 
und zum Verstauen einen Ruck-
sack. Danke an die Kita fürs Auslei-
hen der „Prüfungs“-Bobbycars.

Bobby Car Prüfung beim TV Issigau

Hiermit ergeht herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung 
2025 mit Jagdessen an die Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft 
Issigau – Kemlas – Eichenstein. Die Versammlung findet am Freitag, 

den 28.03.2025 um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zum Hirschsprung“ 
in Eichenstein statt.

Jagdgenossenschaft 
Issigau – Kemlas – Eichenstein
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Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
So, 30.3.10 Uhr:  Gottesdienst in der Jakobuskirche
10 Uhr:  Kindergottesdienst im Gemeindehaus
Mo, 31.3.19.30 Uhr: Abend der Montagsfrauen im Gemeinde-
haus
Mi, 2.4.19.30 Uhr: Mitarbeitertreffen im Gemeindehaus
Do, 3.4. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros (Tel. 09288/91018) im 
Kirchweg 2 in Geroldsgrün:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 9 – 12 Uhr
Freitag von 15 – 17 Uhr – Montag geschlossen!

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 30.03.9.45 Uhr: Hauptgottesdienst
Do., 03.04.19.30Passionsandacht, St. Lukaskirche

Adventgemeinde Langenbach  

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
So., 30.03. 10 Uhr: Gemeindegebet im Gemeindehaus
10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Grießbach
Mo., 31.03. 15.30 bis 17.00 Uhr: „JUKU Jugend-Kunstmobil“ 
im Gemeindehaus: Basteln für Kids ab 3 Jahre mit verschie-
denen Materialien wie Papier, Holz, Ton etc.
Di., 01.04. 19.30 Uhr: Alltagsexerzitien bei Familie Mauer
17 Uhr LKG in Bad Steben mit Petra Hopp
Do., 03.04. 19.30 Uhr Posaunenchorprobe im Gemeindehaus 
  
Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau 
     So., 30.03. Laetare, 9 Uhr : Hauptgottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden, anschl. Kirchenkaffee Simon-Judas-Kir-
che Issigau mit: Pfr. Andreas Hesse; Di., 1.04., 19 Uhr : Kirchen-
vorstandssitzung, Ev. Gemeindehaus Issigau 

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg  
        So., 30.03., 9.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Mo., 31.03., 14 Uhr: Bibelkreis Gemeindehaus / Luthersaal
Di., 01.04., 14 Uhr: Pfarrhofcafé Gemeindehaus / Luthersaal
Mi. 02.04., 16.30 Uhr:  Präparandenunterricht
17.30 Uhr Konfirmandenunterricht, 19.30 Uhr Andacht
19.30 Uhr Blaues Kreuz Ortsgr. Berg Gemeindehaus / Luther-
saal
Fr., 04.04., 16 Uhr: Kindertreff Gemeindehaus / Luthersaal

Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben 
    So, 30.03., 9.15 Uhr: Hauptgottesdienst, Martin Luther Haus
9.15 Uhr: Kindergottesdienst, Martin Luther Haus
Di., 01.04., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7
Fr., 04.04., 19 Uhr: Passionsandacht, Martin Luther Haus

Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
 Fr. 28.03., 14 Uhr: Sonstige Seniorennachmittag „Mir geht’s gut 
im Alter“ Ref.: Anne Browa, VHS Hof Land e.V., 16.15 Uhr: 
Andacht Orgelträume 
Do.03.04., 19 Uhr:  Rosenkranz 
Fr. 04.04., 14 Uhr: Sonstige Seniorennachmittag „Mir geht’s gut 
im Alter“ Ref.: Anne Browa, VHS Hof Land e.V., 16.15 Uhr: 
Andacht Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
     So., 30.03., 8.30 Uhr: Hauptgottesdienst
Di., 01.04., 17 Uhr: Stunde der Landeskirchl. Gemeinschaft
im Betreuten Wohnen, Wenzstr. 7, Bad Steben
Do., 03.04., 18.30 Uhr: Passionsandacht, Pauluskirche

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Fr.,28.3.,19.30 Uhr: Posaunenchor
So.,30.3.,9 Uhr: Gottesdienst,9 Uhr: Kindergottesdienst
Mo.,31.3.,17 Uhr: Jungschar,18.30 Uhr: Friedensgebet
Mi.,2.4.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden, in Schwarzenbach),
Do.,3,3.18.30 Uhr: Jugendgruppe in Schwarzenbach,19 Uhr: 
Kirchenchor

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
    So.,30.3.,10 Uhr: Gottesdienst
Mo.,31.3.,19.30 Uhr: Gospelchor im Gemeindehaus
Di.,1.4.,19 Uhr: Posaunenchor im Gemeindehaus,20 Uhr: 
Gebet für Schwarzenbach
Mi.,2.4.,19.45 Uhr: Bibelgesprächskreis (für alle Döbrabergge-
meinden, in Schwarzenbach),
Do.,3.4.,14.15 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. 
Bitte Vorverlegung beachten!,18.30 Uhr: Jugendgruppe im 
Jugendraum, 19.30 Uhr: Kantorei im Gemeindehaus

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald 
             Fr., 28.03., 17 Uhr Jungschar für Jungs, 18.30 Uhr Teeniekreis
So., 30.03., 10 Uhr Gottesdienst mit Pastorin Katharina Helbig, 
mit Kindergottesdienst
Mo., 31.03., 17 Uhr Kinderstunde
Mi. 02.04., 17.30 Uhr Mädchenjungschar
Fr., 04./05.04. 17 Uhr XXL-Jungschar Party für Jungs (Infos und 
Anmeldung bei Alexander Ortlam 0151 54820125) , 18.30 Uhr 
Teeniekreis
Sa. 05.04., 19 Uhr Lobpreisabend

Go Church, Revex Zentrum, Nordstraße 10

Freie Christengemeinde Sängerwald 
 Fr 28.03., 19.30 Uhr Gebetstreffen 
So 30.03., 9.30 Uhr Gottesdienst
Di 01.04., 20 Uhr Gebet für unsere Stadt, im Ev. Gemeindehaus 
Mi 02.04., 19 Uhr Jahreshauptversammlung 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald 
So., 30. 03., 10 Uhr Bezirksgottesdienst mit Bezirksversamm-
lung und Wahlen, in Hof, Lessingstr. 1,
Di., 01. 04., 19 Uhr Gemeindewerkstatt in Hof, Lessingstr. 1

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
 Sa., 29.03., 16 Uhr : Gottesdienst im Seniorenstift  Martinsberg
So., 30.03. Laetare, 10 Uhr : Gottesdienst, Stadtkirche Naila
10 Uhr : Kindergottesdienst, Kirchencafé
Mo, 31.03., 14 Uhr : Seniorengymnastik, Bonhoefferhaus
Di., 01.04., 14 Uhr : Gemeindebücherei,
 19 Uhr : Kantorei, Bonhoefferhaus
Mi., 02.04., 9.30 Uhr : Frühstückskreis, Bonhoefferhaus
Do.,  03.04., 15 Uhr : Gemeindebücherei
19.30 Uhr : Posaunenchor, Bonhoefferhaus
Fr., 04.04., 18.30 Uhr : Wochenschlussandacht mit Abendmahl : mit 
Pfarrer Hesse, Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
  So., 30.03. Laetare, 10.15 Uhr : Gottesdienst mit der Happy Metal 
Band und Pfarrer Hesse, Christuskirche
Di., 1.04., 19.30 Uhr : Posaunenchor, Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth 
So, 30.3. 9 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl in der Simon und 
Judas Kirche
Mi, 2.4. 9.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus
Do, 3.4.14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeindehaus
Fr., 4.4.19.30 Uhr: Passionsandacht in der Simon und Judas Kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
       So.30.03., 10 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz, 10.30 Uhr:  Hl. Messe 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
 Fr., 28.03., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis
So.30. 03. 11 Uhr:  Vormittagsgottesdienst
Mo., 31.03., 9.30 Uhr: Krabbelgruppe; 19 Uhr: Jugendbibelkreis, 
20.00 Uhr   Frauenmissionsgebetsstunde
Di., 01.04., 8.30 Uhr: Gebetskreis, 9.30 Uhr: Literaturcafé  
Do., 03.04. 14 Uhr: Begegnungscafe       
Fr., 04.04., 18  Uhr: Teenkreis, 20  Uhr: Jugendkreis          
So. 06. 04. 18 Uhr: Gottesdienst

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
  So., 30. 03., 10 Uhr Bezirksgottesdienst mit Bezirksversammlung und 
Wahlen, in Hof, Lessingstr. 1,
Di., 01. 04., 19 Uhr Gemeindewerkstatt in Hof, Lessingstr. 1

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
Am Sonntag, den 30.03. treffen sich alle um 10.00 Uhr im Königreichs-
saal. Dort hören wir den Weltweiten Sondervortrag: „Wahrheit - kann 
man sie finden?“

Wer nicht in den Königreichssaal kommen kann, kann die Gedanken 
auch am Telefon oder per Videokonferenz verfolgen. Wenden Sie 
sich bitte an einen Zeugen Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 
09282/7294 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Missionswerk Benjamin e.V.
YouTube: Benjamin e.V.
Instagram: Missionswerk Benjamin,
 Internet: benjamin-ev.eu

Bad Steben – Heinz Erhardt ist der unbestrittene König 
des Humors! Seine „Reime“ und „Gedichte“ begeistern 
seit über einem halben Jahrhundert das Publikum.
Dieser Leseabend präsentiert das Beste aus seinen 
Büchern – aber auch viele unbekannte kleine Meister-
werke, bei denen man sich freut, sie entdeckt zu haben. 
Es darf gelacht werden!
Michael Asad ist seit 1970 schriftstellerisch tätig. Seit 
1980 gibt er auch bundesweit Lesungen und Vorträge 
zu den Themen: Heinz Erhardt, Erich Kästner, Eugen 
Roth, Ephraim Kishon und viele andere. Neuestes  Pro-
gramm: Männer und andere Katastrophen mit eigenen 
Texten. Außerdem umfangreiche Lektorentätigkeiten. 

Eintrittskarten für diese Lesung am 7. April um 19.00 Uhr, 
im Kurhaus Bad Steben sind für 8 Euro an der Abendkasse 
erhältlich   (ohne Gastkarte 9 Euro).

Am Montag, 7. April, im Kurhaus  Bad Steben:

Heinz Erhardt - Abend

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Sonntagskreis - Jungen 12 bis 16 Jahre
Montag, 18.30 Uhr u. 20.00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthal-
le am Schulzentrum
Dienstag, Tischtennis-Training im CVJM-Haus: 
18.00 Uhr: Jugend, 20.00 Uhr: Herren
Mittwoch, 17.00 Uhr: Jungschar - Jungen und Mädchen 8 bis 12 
Jahre, 19.45 Uhr: Bibelstunde für alle
Donnerstag, 19.15 Uhr: Bible Talk - Hauskreis für junge Erwach-
sene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde 5 bis 8 Jahre
18.00 Uhr: Tischtennis-Training Jugend im CVJM-Haus
Weitere Infos und Veranstaltungen unter www.cvjm-naila.de
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28.03. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Jahreshauptversammlung Gaststätte Froschgrün

28.03. 19.00 Uhr Sportheim Lerchenhügel Fränkisches Wertshaussinga mit dem Regnitz-Trio Sportheim Lerchenhügel

28.03. 19.30 Uhr Jagdgenossenschaft Culmitz Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Gaststätte Synderhauf, Döbra

29.03. 18.30 Uhr Stammtisch Strohhüt Preismucken Gasthaus Rank, Schlegel 

29.03. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

01.04. 17.00 Uhr  Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe zum Pizza-Essen Restaurant Da Ciccio, Frankenhalle 

02.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Kostenlose einstündige Führung durch die Künst-

lervilla und den Konzertsaal

 Anmeldung: www. bezirk-oberfranken.de/
fuehrungen-haus-marteau  

03.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Violoncello

 (Prof. Jakob Spahn)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

03.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert mit Robert Rias mit Liedern von Udo 

Jürgens Elton John und Billy Joel
Großer Kurhaussaal Bad Steben

05.04. 10.00 Uhr Baum- und Gartenpfleger, KVB Hof Schnittkurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

05./06.
04.

11,13,15, 
Uhr

Besucherbergwerk Lichtenberg Bergwerksführungen
Anmeldung unter www.friedrich-wilhelm-
stollen.de erforderlich

05.04. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

07.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

09.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Meisterkonzert mit Matthias Kirschnereit (Klavier)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

10.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang

 (Prof. Susanne Kelling)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

10.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Konzert mit der Zollkapelle Nürnberg „Swing trifft 

Blasmusik“ 
Großer Kurhaussaal Bad Steben

11.04. 18.00 Uhr
Verein für Aquarien-, Terrarien- und 
volkstümliche Naturkunde Naila e. V.

Monatsabend Stammtisch Fauna und Flora Gaststätte Froschgrün

12.04. 19.00 Uhr
Frankenwaldfreunde Theatergruppe 
Wolfersgrün

Ein Hauch von Hollywood
Gasthaus Bergschloss; Kartenvorverkauf 
Gerhard Blumenröther; Tel. 09262/7356

15.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Das Geheimnis der Gelassenheit mit Elke Sachs Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

16.04. 18.00 Uhr 
Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn 
Froschgrün

Modellbauer-Monatsabend – Alle Freunde des 

Modellbaus sind herzlich willkommen
Gaststätte Froschgrün

17.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg
Abschlusskonzert Meisterkurs Gesang

 (Prof. Susanne Kelling)

Eintrittskarten, 10/5 Euro unter https://
haus-marteau.de/konzerte-aktuelles/
abschlusskonzerte

19.04. 18.00 Uhr Haus Marteau, Lichtenberg Konzert Jugendsymphonieorchester Oberfranken

Kartenvorverkauf (regulär 10 €, ermäßigt 
7 €): Tourist Information Naila, Bahnhofs-
platz 1, 95119 Naila, Telefon: 09282 6829

22.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Augentraining: So bleiben Ihre Augen jung; 

Referentin: Monika Wolf
Vortragssaal im Kurhaus Bad Steben

25.04. 16.00 Uhr Baum- und Gartenpfleger, KVB Hof Veredelungskurs Streuobstwiese in Wachholderbusch

25.04. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben 
Frühlingskonzert mit den Ziegelhütten-Musikanten 

Rehau
Großer Kurhaussaal Bad Steben

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h.

 Neueinsteiger und Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark 
Bad Steben hinter Wandelhalle 

Mo. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff
Wanderparkplatz an der Thierbacher 
Mühle (Eingang Froschbachtal)

Mi. 18.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Naila, Bahnhof (GleisEins) 

Mi.+Fr. 18.00 Uhr VfR Steinbach
Nordic-Walking-Lauftreff

 für alle Interessierten

Treffpunkt: Sportplatz Steinbach, Infos: 
0171/2227832

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der 
Tourist-Information zu den Öffnungszeiten

Fr. 17.30 Uhr IfL Frankenwald Lauftreff Easy-Imbiss Marxgrün

Veranstaltungen in der Region
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BAUMESSE “KaBa”
Kaufen.Bauen.Glücklich sein

IN LEUPOLDSGRÜN
SAMSTAG: 05.04.2025
09:00-16:00 UHR 

09292-415 gemeinde@leupoldsgruen.de

Hausbaufirmen

Handwerker

ein Baugründstück

Versicherungen

FÜR IHR NEUES ZUHAUSE SUCHEN

Finanzierungen und Beratung 

FÜR ALLE, DIE

BÜRGERHAUS DER GEMEINDE
LEUPOLDSGRÜN
SCHULSTR. 1
95191 LEUPOLDSGRÜN

KOSTENLOSE  PARKPLÄTZE

ESSEN & TRINKEN

EINTRITT FREI
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